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Zur Neuberechnung
der Preisindizes für die Landwirtschaft

auf Basis 1976.)

Vorbemerkung

Im Zuge der Umstellung aller Indizes auf das Basisjahr
1976 werden nunmehr die beiden Preisindizes für die
tandwirtschaft,

- der Index der Erzeugerpreise landwirt-
schaf tlicher Produkte

und

- der Index der Einkaufspreise landwirt-
schraf tlicher Betriebsmittel

auf der neuen Basis vorgelegt.
Itlie in dieser Zeitsdrrift r) bereits dargelegt wurde, hatte

es für das Statistische Bundesamt gewichtige Gründe ge-
geben, anstelle des von den Europäisdren Gemeinsdtaften
als neues allgemeines I nd e x b a s i s i a hr empfohlenen
Jahres l9?5 das Jahr 19?6 zu wählen. Für den Index der
Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte ist aller-
dings auch das Jahr 1976 nicht besonders gut geeignet, da
dieses Jahr bezüglich der Preisentwicklung bei einigen
Produkten (insbesondere pflanzlichen Produkten) extreme
verhältnisse aufweist und auch die wäSungsanteile für
einige Produkte deutliche Abweichungen von einem ,,Nor-
maljahr" zeigen. Zwar hätte man zum Ausgleidt einen
mehrjährigen Basiszeitraum bilden können, doch hätte
dies zu Schwierigkeiten konzeptioneller upd praktischer
Art geführt und insbesondere die direkte Vergleichbarkeit
mit den anderen Indizes erschwert. Vor allem wegen des
Vorteils eines für alle Indizes einheitlichen Basisjahres
wurde trotz der aufgezeigten Mängel das Jahr 1976 als
Basiszeitraum auch für die Neuberechnung der Agrar-
preisindizes gewählt.

Der Gesichtspunkt der Vergleichbarkeit mit anderen In-
dizes spricht auch dafür, die Preisindizes der Landwirt-
schaft - zusätzlich zur monatlichen Berechnung - wei-
terhin vorrangig für Kalender jahre und erst in zwei-
ter Linie für Wirtschaftsjahre zu ermitteln und
nachzuweisen.

Da die Umsatz-(Mehrwert-)steuer für die
Landwirtschaft wegen der für diesen Bereich geltenden
speziellen Bestimmungen von besonderer Bedeutung ist'
werden sowohl der Index der Erzeugerpreise landwirt-
schaftlicher Produkte als auch der Index der Einkaufs-
preise landwirtschaftlicher Betriebsmittel weiterhin dop-
pelt berechnet, d. h. ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer
(,,netto") und einsdrließlidr Umsatz-(Mehrwert-)steuer
(,,brutto"). Während bei den Bruttowerten des Erzeuger-
preisindex fast aussdrließlidr der Umsatz-(Mehrwert-)
steuersatz der Pausdtalierungsregelung' von der gegen-
wärtig noch weit überwiegend Gebrauch gemacht wird,
zugnrnde gelegt wird, werden bei den Bruttowerten des
Betriebsmittelpreisindex - von bestimmten Ausnahmen
abgesehen - die für die jeweiligen Waren und Leistungen
gültigen Umsatz-(Mehrwert-)steuersätze der Regelbe-
steuerung berücksichtigt.

Für die Neuberechnung der beiden Agrarpreisindizes
brauchten keine größeren methodischen Neuerungen vor-
gesehen zu werden. Vor allem wird an dem bisherigen In-
dexkonzept des ,,Durchschnittshofes" - im Gegensatz
zum ,,Bundeshof" - festgehalten' Der Unterschied zwi-
schen den beiden Konzepten besteht darin, daß beim
,,Bundeshof"-Konzept die direkten innerlandwirtsdtaft-
lichen Umsätze nicht berücksichtigt werden (weder in be-
zug auf die Wägung noch hinsichtlich der Preisrepräsen-

l) Slehe Gud<es, S.: .Zur Neuberectrnung der Prelsindizes aul
Basis 19?6" in Wlsta ?/19?9, S. {?l ff.

') Sonderdruck aus ,,Wirtschaft und Statistik", Heft 9/1980'
s. 604 ff.

tanten), sondern nur die Umsätze zwischen der Landwirt-
schaft und den nichtlandwirtschaftlichen Bereichen. Beim
,,Durchschnittshof"-Konzept werden dagegen alle Ver-
käufe von Agrarprodukten berücksichtigt, ganz gleich, ob
es sich bei den Partnern um landwirtschaftliche oder
nichtlandwirtschaf tliche Unternehmen handelt.

Für die wichtigsten analytischen Zwecke ist es unerläß-
lich, daß Preisindizes möglichst a I I e Marktvorgänge des
Bereichs einschließen, auf den sich der betreffende Index
bezieht. Die Verwendbarkeit auch der landwirtschaft-
lichen Preisindizes wäre beeinträchtigt, wenn die Umsätze
zwischen den Iandwirtschaftlichen Unternehmen in bezug
auf Wägung und Preisrepräsentanten vernachlässigt wür-
den. Audr aus den Erfordernissen eines gesdrlossenen ge-
samtwirtschaftlichen Systems der Preisstatistik ergeben
sich zwingende Argumente für das ,,Durchschnittshol"-
Konzept, z. B. wegen der Vergleichbarkeit mit dem Erzeu-
gerpreisindex für das produzierende Gewerbe. Bei diesem
Index könnte man sich wohl kaum vorstellen, daß er z. B.
nur diejenigen Maschinenbauerzeugnisse einschließt' die
an Unternehmen außerhalb des inländischen Gewerbes
verkauft werden. Es ist deshalb wenig verständlich, daß
sich die Mitgliedsländer der Europäischen Gemeinschaf-
ten (EG) außer der Bundesrepublik Deutsdrland bei den
Vorarbeiten zur Harmonisierung der EG-Agrarpreisindizes

- die Laspeyres-Preisindizes für analytisdre Zwed<e sind -für die Anwendung des ,,Bundeshof"-Konzepts ausgespro-
ctren habenr). Die Bundesrepublik Deutsdrland hat sidt bei
den für'Zwecke der EG berechneten neuen deutschen EG-
Agrarpreisindizes auf Basis 19?5 - allerdings nur für
diese - dem ,,Bundeshof"-Konzept aus ,,Gemeinschafts-
gründen" angeschlossen, um Vergleiche mit der Entwick-
lung der Agrarpreise in der Gemeinschaft insgesamt und
in den einzelnen Ländern zu erleichtern.

Index der Erzeugerpreise landwirtsüaftlicher
Produkte

Aultrbc ilcs Indcr

Der Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Pro-
dukte soll die Entwicklung der Verkaufspreise der Land-
wirtschaft betm Absatz im Inland messen. Er bezieht sich

also nicht auf einen institutionell abgegrenzten Wirt-
schaftsbereich, sondern auf die Stufe der Produktion einer
bestimmten Art von Gütern (und zwar der erwerbsmäßi-
gen Produktion, d. h. ohne die Erzeugnisse von Agrarpro-
dukten durch private Haushalte). Unmittelbare Bezugs-
größe des Index ist aller$ings nicht der Gesamtwert der
landwirtschaftlichen Produktion, sondern nur der Wert
der verkauften Erzeugnisse' Andernfalls müßte audt die
betriebliche Verwendung eigener Agrarerzeugnisse als

Produktionsmittel oder Investitionsgüter (2. B. als Saatgut'
Futtermittel oder als Nutz- und Zuchtvieh) sowie der
Eigenverbrauch der landwirtschaftlichen Haushalte in die
Inäexgrundlagen einbezogen werden. Auch die Bestands-

zunahme im engeren Sinne, d. h. die Vergrößerung der für
den Verkauf bestimmten Bestände, ist ein Bestandteil der
landwirtschaftlichen Gesamtproduktion, für den noch

keine Preise gebildet worden sind und der deshalb nicht
bei der Bezugsgröße des Index berücksichtigt werden
darf.

2t siehe Gud(es. S.: ,,Aus der Praxis der Bcredlnung
inät[i;,-aueemeines §tatistlsches Archlv, Bd' 63' Nr' 3'

von Prels-
/r9?9, S. 200.
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Daß eine vollständige Beobachtung der Preise für abge-
setzte landwirtschaftliche Erzeugnisse sich auf a I I e Ver-
käufe beziehen muß und insbesondere auch die innerland-
wirtschaftlichen Umsätze umfassen muß (,,Durchschnitts-
hof"-Konzept), ist bereits gesagt worden. So abgegrenzt
können Angaben über die Preisentwicklung auf den in-
nerlandwirtschaftlichen Märkten als wichtige Frühindika-
toren für die Vorausschätzung anderer Preisveränderun-
gen dienen. Zum Beispiel ist die Kenntnis der Preisbewe-
gungen bei Ferkeln und bestimmten Futtermitteln für
Aussagen über die künftige Entwicklung der Preise für
Schlachtschweine von Nutzen. Beachtet werden muß, daß

der Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Pro-
dukte der Darstellung der ,,reinen" Preisentwicklung die-
nen soll. Dies gilt zwar auch für die anderen vom Statisti-
schen Bundesamt berechneten Preisindizes; der Hinweis
in bezug auf die Agrarpreisindizes erscheint jedoch ange-
bracht, und zwar deshalb, weil für landwirtschaftliche Er-
zeugnisse verschiedentlich auch Durchschnittserlösreihen
gebildet werden, die für den isolierten Nachweis der ,,rei-
nen" Preisentwicklung ungeeignet sind, weil sie auch Ver-
änderungen zum Ausdruck bringen, die der Mengenkom-
ponente zuzurechnen sind. Der Index der Erzeugerpreise
landwirtschaftlicher Produkte ist also weder ein Erlös-
noch ein Einnahmen- bzw. Ertragsindex. Maßgebend für
die Erlöse der Landwirtschaft sind nicht nur die erzielten
Preise, sondern auch die hierbei abgesetzten Mengen und
Qualitäten. Mit dem Erzeugerpreisindex der Landwirt-
schaft kann also nur e i n e r dieser beiden Bestimmungs-
faktoren dargestellt werden'

Die Feststellung der Preisentwicklung bei den landwirt-
schaftlichen kodukten ist nicht nur für die Beurteilung
der heissituation in der Landwirtschaft von Bedeutung,
sie schafft darüber hinaus auch VergleichsmöSlichkeiten
in größerem volkswirtschaftlichen Zusammenhang' So
kann man z. B. aus der Gegenüberstellung der Preisent-
wicklung für die landwirtschaftlichen und bestimmte ge-

werbliche Produkte wichtige Schlüsse ziehen. Weiterhin
gibt der Vergleich der Entwicklung bei den landwirt-
schaftlichen Verkaufspreisen (und den Importpreisen für
Agrarprodukte) mit derjenigen bei den privaten Verbrau-
cherpreisen wichtige Hinweise auf die Bestimmungs-
gründe für die Entwicklung der letzteren.

Wereuuswahl und Prcisreihen

Bei der Umstellung des Erzeugerpreisindex der Land-
wirtschaft auf die Basis 1976 konnte der Gesichtspunkt
des Indexausbaues durch die Einbeziehung von Erzeugnis-

sen, die bisher nicht im Warenkorb berücksichtigt waren,
in den Hintergrund treten, weil bereits bei der Indexre-
form 1970 die vorhandenen Repräsentationslücken größ-
tenteils geschlossen worden waren. Damals war vor allem
durch die Einbeziehung des Gartenbaues der Abdeckungs-
bereich des Index auf die Landwirtschaft im weiteren
Sinne ausgedehnt worden; dementsprechend werden seit-
dem auch die Erzeugnisse des Gartenbaues im Index be-
rücksichtigts). Ferner wurden später Preisreihen für die
Geschlachtetvermarktung gebildet und schon bei der Be-
rechnung des Index auf Basis 1970 verwendet.

Die W a r e n auswahl für den neuen Index wurde wie-
der in Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium für
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten getroffen, wobei
auch Vorschläge landwirtschaftlicher Fachverbände be-
rücksichtigt wurden. Maßgebend für die Einbeziehung
eines Produktes in die Warenauswahl war neben der Um-
satzbedeutung auch dessen Eignung, den Preisverlauf der
nicht berücksichtigten Waren mit ztr repräsentieren.
Grundsätzlich erweisen sich zwar, wie auch sonst in der
Preisstatistik, jene Produkte, die aus saisonalen Gründen
nicht dauernd am Markt sind, als weniger geeignet für
eine laufende Preisbeobachtung, jedoch ist es gerade bei
einem Agrarpreisindex nicht möglich, solche Erzeugnisse
auszuschließen, weil sich sonst der zugrunde liegende
'W'arenkorb zu sehr verkleinern würde. Um den Effekt des
saisonalen Fehlens von Waren auf den Index zu mildern,
wurde einerseits bei der Warenauswahl nach Möglichkeit
darauf Rücksicht genommen, daß sich die Saisonphasen
bei den verschiedenen Waren gegenseitig ablösen, ande-
rerseits wurden von den betroffenen Waren dieienigen
Sorten bevorzugt, die am längsten am Markt sind.

Die Gesamtzahl der in dem Warenkorb berücksichtigten
Waren hat sich von 125 auf 145 erhöht (siehe Tabelle 1).

Dabei wurde vor allem die Warenauswahl bei den Grup-
pen ,,Obst", ,,Schnittblumen und Topfpflanzen" sowie
,,Nutz- und Zuchtvieh" verbreitert. Beim Obst ist aller-
dings die Vergrößerung der Produktpalette vorwiegend
durdr den Ubergang auf mehrere Sorten bei Apfeln und
Birnen bedingt, die vorher nur als jeweils eine Ware be-
handelt worden waren. Zurückgegangen ist andererseits
die Anzahl der Waren bei der Gruppe ,,Saatgut". Hier hat
sidr die Herausnahme des Gemüse- und Zierpflanzensaat-
guts aus dem Erzeugerpreisindex ausgewirkt. Dieses Saat-
gut wird überwiegend importiert und spielt bei der inlän-
disdren Gartenbauproduktion nur eine verhältnismäßig un-

t, SI"h. weinreictr, G.: ,,Preisindizes der Landwlrtschatt auf
Basis l9?0' in Wista 2/19?6, S. 87 ff.

Tabelle 1:lträgungsanteile sowie Anzahl der Waren und Preisreihen 1970 und 1976 beim Index der Erzeugerpreise
landwirtsdraf tlidter Produkte

Einbezogcne
'Wuen Eiuelpreimihen

cinscbl- 1970 1976 7976ohnc 
I 7970

934
369
?;50
49

6
29
77
24
24

4
19

743

769
76
36

7
44

6
6

'Wägrugsantcile

7976

27A,§
73,70
17,29
fi,57
3,34
8,91
5,00

22,31
74,93
'25,85
77,24
41,76

721,70
395,10

43,48
231,10
,t8,70
o,27
3,0s

n8,77
73,O7
17,28
@,55

3,35
8,90
4,99

2,,37
14,92
26,44
71,21
47,7r

721,23
394,85

43,47
2§,94

48,66
0,27
3,04

98
8

19
4
1

z
3

14
24

2
77
10

27
16

5
1

2
2
1

707
8

11
3
1)
3

u.
23,
11
79

38
77
74

1,
2
2

645
228

83
37

7
29
15
14
24

2
15

t97

205
118
32

1

44
6
4

?,6?,,N
7?,,54
71,6
57,&
3,6
2,51
8,00

23,04
77,66
22,45

8,13
35,33

737,@
400,00

52,62
226,O1

56,25

'262,ß
72,ß
11,65
5737
3,6
2,53
8,m

a,o3
77,65
23,M

8,14
35,29

737,14
399,75

52,59
225,87

56,21
,19

P6rnzliche Produktc
Gcrcide ..... . ..

HcuundStroh.....
GaußmittclpEzm
Obst ...

Baumschulcrrcugnis .........
Schninblmcn rmd Topfpfi ucn

Titrishc Produktc
Schlachtvieh.
Nutz- und Zuchtvich ..........
Milch ..

Indexpocition

Gcmü$..'Wcimct

Eia .,
Vollc
Honig

125

-4-

197t.j

I eiuhl.

145 850GCmt - 1(xil l (xxl 1UI, 10m



bedeutende Rolle. Einzelheiten der gütermäßigen Zusam-
mensetzung des alten und des neuen Warenkorbes sind
den Tabellen auf S. 13 ff. zu entnehmen.

Die Zahl der Preisreihen hat sich von 850 auf I 103
erhöht. Diese Zunahme ergab sich nur zum Teil durch die
Ausweitung der Warenauswahl bei den genannten Grup-
pen. Beim Nutz- und Zuchtvieh ist z. B. die Zahl der
Preisreihen trotz einer kräftigen Erhöhung der Anzahl
der Waren nur unwesentlich gestiegen, was darauf zu-
rückzuführen ist, daß anstelle eigener Preisreiben der
amtlichen Statistik repräsentative Bundesdurchschnitte
von der Zentralen Markt- und Preisberidrtsstelle (ZMP)
übernommen werden konnten. Bei Schnittblumen und
Topfpflanzen ging die Zahl der Preisreihen sogar deutlich
zurüclq obwohl sich die Anzahl der Waren fast verdoppelt
hat. Dies hat seine Ursache darin, daß nur noch die Han-
delsklasse I und nicht mehr - wie früher - auch die
Handelsklasse II berücksichtigt wird. Ausschlaggebend
für die Erhöhung der Anzahl der Preisreihen war vor
allem folgender Umstand: Wegen der zusätzlichen Be-
rechnung des deutschen Erzeugerpreisindex für die EG
(nae}r dem ,,Bundeshof"-Konzept) mußte immer dann eine
(nach den Grundsätzen des,,Durchschnittshof"-Konzepts
an sich einheitliche) Reihe in zwei Reihen aufgeteilt wer-
den, wenn die jeweilige Ware sowohl an andere landwirt-
schaftliche Betriebe (innerlandwirtschaftliche Umsätze)
als auch an nichtlandwirtschaftliche Abnehmer verkauft
wird. Dies hat sich insbesondere bei den Gruppen ,,Ge-
treide" und ,,Saatgut", die bei fast allen Waren von dieser
Unterscheidung betroffen sind, in einer starken Zunahme
der Anzahl der Preisreihen niedergeschlagen (siehe
Tabelle l). In der Zusammenfassung nach dem ,,Bundes-
hof"-Konzept ergeben sich übrigens statt I 103 nur 7?1

Preisreihen. Die durch die Doppelberechnung nach dem
,,Durchschnittshof"- und nach dem,,Bundeshof"-Konzept
bedingte Vermehrung der Preisreihen ist rein technischer
Art. Sie bedeutet keinen Mehraufwand bei den Preiser-
mittlungen. Gegenüber der Indexberechnung auf Basis
1970 hat sich der Erhebungsaufwand sogar etwas verrln-
gert.

An sich müßten die Preiserhebungen für einen
Erzeugerpreisindex bei. den landwirtschaftlichen Produ-
zenten selbst vorgenommen werdea. Da die einzelnen
Landwirte jedoch nicht laufend und zu gleichbleibenden
Bedingungen Verkäufe tätigen, also nicht in der Lage
wären, laufend vergleichbare Preise zu melden, ist dies
aus praktischen Gründen undurchführbar, so daß die
Preise im Prinzip bei den (nichtlandwirtschaftlichen) Ab-.
nehmern von Agtarprodukten erfragt werden. Dieser Um-
stand ist audr der Grund dafür, daß keine speziellen Preis-
erhebungen für die innerlandwirtsdraftlidren Umsätze
durchgeführt werden können. Man unterstellt, daß hier
die Preisentwicklung die gleiche ist wie bei den Umsätzen
an nichtlandwirtschaftliche Bereiche. Als Berichtsstellen
fungieren weiterhin vor allem landwirtschaftliche Genos-
senschaften, Landhändler und Markt2entralen, die über
das gesamte Bundesgebiet entsprechend der Größe und
Bedeutung der verschiedenen Hauptanbaugebiete verteilt
sind.

Die erhobenen Preise sollen sich nach Möglichkeit auf
die allererste Stufe der Vermarktung beziehen, damit der
Index auch wirklich die Preisbewegungen auf der Erzeu-
gerstufe widerspiegelt. Entsprechend den bei einzelnen
landwirtsdraftlidren Produkten üblidren Handelskonditio-
nen muß in der Praxis jedoch häufig ein Preisschnitt ge-
wählt werden, der sich nicht unmittelbar auf den Einkauf
beim Erzeuger bezieht und dementsprechend nicht das
Aglarprodukt in seinem ursprünglichen Zustand und
Marktwert zum Gegenstand hat, so äaß in manchen Fäl-
len Preisaufschläge zu dem theoretisch denkbaren ,,Preis
ab Hof" (Handelszuschläge, Kennzeichnungs- und Trans-
portkosten, Sortierungskosten, Vermarktungsgebühren
etc.) in den gemeldeten Preisen (2. B. von Erzeugergroß-
märkten) enthalten sind.

Wägungsschema

Mit der Wahl eines neuen Basisjahres ist auch die Auf_
stellung eines neuen Wägungsschemas verbunden, das aus
einer Liste bestimmter Güter (der preisrepräsentanten)
und den dazugehörigen Wertgewichten besteht. Durch die
Wägung soll erreicht werden,.daß die preisrepräsentanten
mit der Bedeutung im Gesamtindex zur Geltung kommen,
die dem Marktanteil der betreffenden Waren entspricht.

Da sich der Index nur auf Verkäufe der Landwirtschaft
(einsdrl. innerlandwirtsdtafflidrer Verkäufe) bezieht,
müssen audr die Indexgewidrte diesem Gesictrtspunkt
Rechnung tragen. Für die Ableitung der Indexgewichte
durften also nur Verkaufswerte verwendet werden.

Damit der Index nur echte preisveränderungen wider-
spiegelt, muß das Wägungsschema während der Laufzeit
des Index unverändert bleiben (Laspeyres-prinzip), ob-
wohl sich im Laufe der wirtschafilichen Entwicklung Ver-
änderungen in der tatsädrlictren Gewictrtungsstruktur
durch die relative Zu- bzw. Abnahme der Bedeutung be-
stimmter Warengruppen oder auch einzelner Waren erge-
ben können. Dagegen ist es möglidr (und erforderlidr), die
Warenauswahl auch zwischenzeitlich zu aktualisieren, in-
dem ausgefallene oder an Bedeutung verlierende pro-
dukte bei gleichbleibendem Gewicht durch neue produkte
ähnlicher Art ersetzt werden, was allerdings bei der land-
wirtschaftlichen Erzeugung weniger häufig als in anderen
Bereichen notwendig sein dürfte,

Da der Erzeugerpreisindex landwirtsdraftlidrer pro-
dukte sowohl obne als audr einsdrließlidr Umsatz-
(Mehrwert-)steuer beredrnet wird, müssen für
beide Berechnungen auch getrennte Wägungsschemata
mit entsprechend unterschiedlichen Wägungsanteilen zu-
grunde gelegt werden. Durdt die - bis auf eine Ausnahme
(Weinmost) 

- einheitliche Anwendung des pauschalie-
rungssatzes der Umsatz-(Mehrwert-)steuer auf die absolu-
ten Wertgewichte aller einbezogenen Waren ergeben sich
allerdings nur ganz geringfügige Abweichungen (siehe
Tabelle 1).

Die benötigten Indexgewichte wurden aus Unterlagen
der Landwirtschaftlichen Gesamtreehnungen abgeleitet,
und zwar aus Angaben über die im Jahr 1976 von der in-
ländisdren Landwirtsdraft erzielten Verkaufserlöse. Die
Zugrundelegung der gleidren Referenzperiode als Preis-
u n d Wägungsbasis erfolgte sowohl aus methodologisdren
Gründen (Eindeutigkeit der Indexaussage) als auch aus
praktischen Gründen. Durch die Einengung des Basiszeit-
raumes auf ein einzelnes Jahr ergaben sich allerdings, wie
bereits angedeutet, bestimmte Probleme hinsichtlich eini-
ger pflanzlicher Produkte. So hätte sich vor allem - als
Folge des witterungsbedingt enorm hohen Preisstandes
der Kartoffeln im Jahr 1976 - für die ganze bevorste-
hende Beredrnungszeit des neuen Index ein zu hohes
Wertgewicht für dieses Hauptprodukt der deutschen
Landwirtschaft ergeben. Zur Vermeidung der dadurch
möglichen Mißdeutung der Indexstände nach 19?6 wurde
als Umsatzanteil für Käftoffeln im Jahr 1976 der Durch-
schnitt aus den Umsätzen an Kartoffeln der Jahre 19?5,
1976 und 19?7 verwendet.

Ein Vergleich des Wägungsschemas für den alten und
für den neuen Index in Tabelle I zeigt, daß sich vor allem
bei den größeren Warengruppen keine stärkeren Verschie-
bungen der Wägungsanteile ergeben haben. Obwohl die
tierischen Produkte auch im neuen Index ein deutliches
Ubergewicht im Verhältnis zu den pflanzlichen Produkten
aufweisen, ist ihr Gewidttsanteil am Gesamtindex - wie
schon bei der letzten Umstellung - weiter zurückgegan-
gen. Im einzelnen haben sich die Wägungsanteile u. a. bei
Mil&, Sdrnittblumen und Topfpflanzen, Baumsdrul-
erzeugnissen, Had<früdrten sowie Heu und Stroh spürbar
erhöht und bei Nutz- und Zuchtvieh, Eiern, Gemüse sowie
Genußmittelpflanzen zum Teil stärker vermindert.
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Bercchnun;Pvcrlehrcn
Auch der neue Erzeugerpreisindex landwirtschaftlicher

Produkte auI Basis 19?6 wird nach dem Preismeßzailen-
verfahren der Laspeyres-Formel beredrnet, wobei
jedoch einige Besonderheiten bei der Berechnung sowohl
der Monatsindizes als auch der Jahresindizes zu beachten
sind.

Während sonst bei den Preisindizes die Jahres-
d u r c h s c h n i t t s p r e i s e des Basisjahres aus den Prei-
sen für die einzelnen Monate els ungewogene Mittelwerte
gebildet werden, erfolSt die Durchschnittsbildung beim
landwirtschaftlichen Erzeugerpreisindex wegen der gro-
ßen saisonalen Unterschiede im Verkaufsrhythmus land-
rvirtschaftlicher kodukte dergestalt, daß zunächst unge-
wogene Quartalsdurdrsdrnittspreise beredrnet und aus

diesen, mit Quartalsmelgen (nach den Verhältnissen des

Basisjahres) als Gewichte, die Jahresdurehschnittspreise
ermittelt werden.

Die Monatsindizes werden dann zwar in der glei-
chen 'Weise wie bei anderen Preisstatistiken berechnet'
doch sind für eine ganze Reihe von Waren zuvor Pro-
blerre bei der Bildung von keisreihen während der Zeit
des saisonalen Fehlens zu läsen- Demgegenüber tritt das

Qualitätsproblem in der Staü§tik der Erzeugerpreise
landsirtschaftticher Eodukte weniger häufig und mit er-
gebnismäßig weniger schweruriägenden Konsequenzen in
Erscheinung als beispielsweise in der Statistik der Eneu-
gerpreise gewerblicher Produkte oder auch in der Stati-
stik der landwirtschaftlichen Betriebsmittelpreise, weil
die vorwiegend dureh Naturvorgänge bestimmte hoduk-
tion von Agrarerzeugnissen nur in geringem Ausmaß

Qualitätsverändenrngen zuläßt, die im mehrjährigen In-
dexverlauf in ein und dieselbe Richtung gehen. Die beim
k u rz fristigen Vergleich festzustellenden, manümal
recht beträchtlichen Qualiüitsunterschiede bereiten des-
halb keine allan großen Probleme, weil sie sich im Laufe
der Zeit weitgehend wieder ausgleichen (auf den Über-
gang von Kartoffeln alter auf Kartoffeln neuer Ernte
folgt der allrnähliche Übergang in umgekehrter Richtung,
aut den Einlluß eines zu feuchten Sommers auf die Quali-
tät der pflanzlichen Produlrte folgt der Einfluß anderer
Witterungsbedingungen im nächsten Jahr usw').

Der Fall des saisonalen Fehlens von Waren
kommt dagegen wegen der besonderen Produktionsbedin-
.gungen der Landwirtschaft recht häufig vor. Er betrifft in
erster Linie den pflanzlichen Güterbereich und hier vor
allem Obst und Gemüse. Die meisten Obst- und viele
Gemüsearten sind Erzeugtrisse, die vom landwirtschaft-
Iiöen Produzeaten nur während eines Teils des Jahres
verkauft werden. Eine etwaige Verteilung der Verkäufe
auf das Sanze Jahr seheitert daran, daß - abgesehen z' B'
von einigen Apfelsorten - diese Produkte wegen der
schne[en Verderblichkeit nicht lagerfähig sind. Die Tech-
nik der Indexberechnung macht es jedoch erforderlich,
fürr die einzelnen Monate einen konstanten W'arenkorb
mit gleichbleibenden Gewichtsanteilen beizubehalten' so

daß für <lie Indexberechnung laufend Preisdaten benötigt
werden. Mit der Einbeziehung von Obst und Gemüse in
die Monatsindizes muß daher nach brauchbaren Behelfs-
lösungen zur Ermittlung und verwendung von fiktiven
Preisen für zeitweise fehlende Waren gesucht werden. Das

Verfahren der Fortschreibung der letzten ,,eehten" Preise
mit Hilfe der Preisentwicklung bei anderen Waren wurde
bereits bei der letzten Indexumstellung aufgegeberl da es

zu Verzernrngen führte, die nicht mit tatsächlichen Vor-
gängen erklärt werden konnten. Die Preise der anderen
'Waren sind nämlich nicht deshalb zur Fortschreibung
herangezogen worden (was einer Erhöhung der betreffen-
den \fägungszahlen gleichkommt), weil von diesen Waren

- anstelle der ausgefallenen - 
größere Mengen verkauft

wurden, sondern allein deswegen, weil sie vom Preisver-
lauf her hierfür geeignet erschienen. Normalerweise kann
jedoch nicht davon äusgegangen werden, daß der land-
wirtschaftliche Erzeuger die Möglichkeit hat, während des

saisonalen FeNens von Waren größere Mengen anderer
Waren - nur weil es die ersteren nicht gibt 

- zu verkau-
fen.

Geht man von der tfberlegung aus, daß es während des
saisonalen Fehlens einer Ware, wenn es also für diese gar
keine keise gibt, bei der betreffenden Indexposition audr
keine Preisveränderungen geben kann und daß
auch für den Zeitpunkt des Verschwindens der Ware
keine Preisbewegung angenotntnen werden darf, so kann
die WahI nur auf ein Verfahren fallen, das in allen Fällen,
in denen ein Gut saisonbedingt nicht am Marlrt ist und
daftir kein Preis gemeldet werden kanq einheitlich den
im letzten Berichtsmonat einer Saison ermittelten Preis
solange als fiktiven Wert weiterverwendet, bis der erste
ausreichend fundierte Monatspreis der neuen Verkaufssai-
son wieder zur Verfügung steht. Dieses Verfahren, das
auch diesmal wieder bei der monatlichen Indexberech-
nung angewendet wird, hat nur den einen ,,Scbönheitsfeh-
ler", daß beim Ubergang vom letzten unechten, d' h. un-
verändert fortgeschriebenen früheren Wert auf den ersten
echten Wert die aus diesen lÄIerten errechnete Preismeß-
zahl ftir die beiden benachbarten Monate eine mehr oder
weniger 4roße Veränderung aufweism kann, die tatsäcb-
lich zwischen zwei weiter auseinanderliegenden Zeitpunk-
ten stattgefunden hat. In bezug auf die beiden benachbar-
ten Monate ist die Veräadenrng dann zwar nicht plausibel,
sie läßt sich aber rechnerisch nachweisen und begründen.
Da sich der jeweilige Saisonbeginn der betreffenden Obst-
und Gemüsearten zudem über mehrere Monate des Jahres
verteilt, wird die Auswirkung derartiger unrealistischer
Veränderungen - abgesehen von dem verhältnismäßig
geringen Gewicht der jeweiligen Waren - auf den Ge-
samtindex ohnehin abgeschwächt. Im übrigen hat es auch
bei dem Verfahren, die Preise mit Hilfe der Preisentwick-
lung bei anderen til/aren fortzuschreiben, irrlmer wieder
Sprünge beim Übergang vom letzten filrtiven auf den er-
sten ,,eehten" Preis gegeben, die oft viel größer sind als

beirn Verfahren der unveränderten Fortschreibung, deren
erste ,,echte" Preise von den letzten,,echtei" Preisen häu-
fig nicht all.u sehr abweichen. Darüber hinaus vermeidet
die unveränderte Fortschreibung des letzten ,,echten"
Preises einen wesentlictren Nadrteil des anderen Verfah-
rens, daß nämlidt die Übertragung der Indexgewidtte von
saisonbedingt fehlenden Gütern auf andere, am Markt be-
findliche Güter die saisonalen Preisbewegungen dieser
andererr Güter zu stark in Ersdreinung treten läßt'

Nach Bildung der Meßzahlenreihen aus allen Einzel-
preisreihen, den,,problematischen" wie den,,unproblema-
tischen", werden diese zu Durchschnittsmeßzahlen je
Ware zusammengefaßt und unter Verwendung der jewei-
Iigen Wägungsanteile zu Gruppen- und Hauptgruppenin-
dizes sowie zum Gesamtindex verdichtet.

Die Jahresdurchschnittsindizes werden
nicht - wie sonst in der Preisstatistik üblich - als einfa-
ches arithmetisches Mittel aus den Monatsindizes gebildet,
sondern aus speziell gebildeten Jahresmeßzahlen. Für jede

im Index nachgewiesene Ware wird dabei aus den
Monatsmeßzahlen eine gewogene Jahresdurchschnitts-
meßzahl ermittelt, wobei die Monatsmeßzahlen in der
gleichen Weise und mit den gleichen prozentualen
Wägungsanteilen gewogen werden wie die Monatspreise
des Basisjahres 19?6 bei der Ermittlung der Jahresdurdt-
schnittspreise des Basisjahres. Die A.ggregation der Jah-
resmeßzahlen zum Jahresdurchschnittsindex erfolgt in der
gleichen Form wie bei den Monatsindizes.

Durch die Verwendung eines unvgränderten Wägungs-
schemas, das an sich nur auf den Jahresdurchschnitt ab-
gestellt ist, für die Berechnung der Jahres- u n d Monats-
indizes, wird wiederum zum Ausdruck gebracht, daß bei
letzteren monatliche Veränderungen, wie z. B. ein saisona-
ler Wechsel in der Zusammensetzung der Verkäufe oder
Anderungen der abgesetzten Mengen, unberücksichtigt
bleiben. Dies ist eine unabdingbare Voraussetzung dafür,
daß der Preisindex nur Preisbewegungen (und nicht auch
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Mengenänderungen) nachweist. Andererseits muß dabei
hingenommen werden, daß zu bestimmten Zeiten - näm-
lich wenn die Verkaufsmengen je nach Saison besonders
hoch oder besonders gering sind - die Monatsindizes auf
Preisbewegungen schwächer bzw. stärker reagieren, als es

der wirtschaftlichen Bedeutung dieser Preisbewegungen
entspricht. Solche unrealistischen Indexveränderungen
könnten zwar durch Saisonbereinigungsverfahren gemil-
dert werden; bei einem Agrarpreisindex mit seinem be-
sonders hohen Anteil saisonaler Preisbewegungen und mit
seiner starken Vermischung von saisonalen, also jahres-
zeitlich regelmäßigen Preisbewegungen und Preisbewe-
gungen, die ebenso naturbedingt sind, aber von Jahr zu
Jahr stark differieren (als Folge unterschiedlicher Witte-
rungsbedingungen), kann audt ein Saisonbereinigung§ver-
fahren nicht zu befriedigenden Ergebnissen führen.

Der Fall saisonaler Preisbewegungen be-
trifft im Vergleich zu dem des saisonalen Fehlens eines
Gutes einen weitaus größeren Teil des Warenkorbes (2. B.
auch tierische Produkte). Auch ist er nicht allein auf den
Erzeugerpreisindex landwirtschaftlicher Produkte be-
schränkt. Da das Problem solcher saisonalen Preisbewe-
gungen, daß nämlich den saisonbedingt hohen Preisen
relativ geringe Umsatzmengen und umgekehrt gegenüber-
stehen, von einem Index mit starrer Wägung nicht gelöst
werden kann, erscheint es verständlich, daß Versuche un-
ternommen werden, für besonders saisonreagible Pro-
dukte wie Obst und Gemüse anstelle oder zusätz-
I i c h zu der die Preisbewe8ungen anscheinend stark
übertreibenden Originalindexreihe eine,,realistischere"
Reihe zu berechnen. Bei Versuchen dieser Art muß man
jedoch immer von der Grundbedingung für den Nachweis
echter Preisbewegungen - der Anwendung eines ftir alle
Perioden konstanten Warenkorbs - abgehen, es sei denn,
man verzichtet auf den Vormonatsvergleich und be-
schränkt sich auf den Vorjahresvergleich, d. h. auf den
Nachweis von Preisänderungen im Jahresabstand'

Mit der Möglichkeit, einen,,realistischeren"
Erzeugerpreisindex für Obst und Gemüse zu be-
rechnen, hat sich auch das Statistische Amt der Europäi-
schen Gemeinschaften befaßt. Als Ergebnis seiner Bemü-
hungen stellte es den Mitgliedsländern fünf verschiedene
Verfahren vor. Jedes Land sollte wenigstens eines dieser
Verfahren auswäNen und danach laufend zusätzlich zu
seinem nationalen Index der Erzeugerpreise landwirt-
schaftlicher Produkte einen Sonderindex für Obst und
Gemüse berechnen. Da, wie zu erwarten war, keines der
vorgeschlagenen Verfahren einen befriedigenden laufen-
den Preisvergleich, von Monat zu Monat, ermöglicht' hat
sich das Statistische Bundesamt für diejenige Methode
entschieden, bei der sich wenigstens ein optimaler Ver-
gleich im Jahresabstand ergibt. Dieses Verfahren
besteht darin, daß für jeden Kalendermonat ie ein Waren-
korb für Obst und Gemüse zusammengestellt wird, der
nach Warenauswahl und Mengenrelation den Umsätzen
des betreffenden Monats im Basisiahr entspricht' Die
Preismeßzahlen für die einzelnen Waren beziehen sich auf
den Preisstand im Basismonat, die Wertgewichte sind das
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Tabelle 2: preisindizes für Obst und Gemüse - Veränderungsraten gegenüber dem jeweiligen Vorjahresmonat
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+11,0
+ 7,0
+ 5,1
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-32,9
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-14,2
-15,9
-16,4

Obst

-49,6
---49,O
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--51,0
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-33,3
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-zt,o_n§
_n§
-24,O
-21,4
-16,8+ 7,9

- 3,3

- 2,4

-10,1
-10,3
- 7,4

1

+ 7,0
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- 0,1
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+28,7
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+§,7
+30,1
+32,7

+ä,o
+41,1
+42,O
+55,3
+39,2
+14,4

-13,4
- 8,3

- 1,7

- 2,7_ 4,8

- 7,5

-t142,3
+ 110,3
+ 136,3
+ 53,E
-r-15,2
t 1,2_ 18p

- 16,5

- 6,7

- 2,6
) 4,4
+ 1,1

+36,3
+25,5
+n,5
+21,2
+38,0
+30,4

-?o 
o

---41,8

-18,3
-19,6
-33,3
-36,9

+31,8
+32,7
+25,9
+18,2
+ 6,0

- 4,1

-19,9
-24,2
-'2i,6
-24,9
-26,7
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Produkt aus diesen Preisen und den Verkaufsmengen in

diesemMonat.Esisteinleuchtend,daßessichhierbei
;i;;"r" einen obst- und einen Gemüse-Index han-

ä"1i,-t"ta"t" um jeweils 12 voneinander völlig unabhän-

eie; riä]r"., die sich jeweils auf den gleichen Monat eines

irä". U"ri"hen und mit dem betreffenden Monat des

Basisjahres beginnen' Sie bringen die Preisentwicklung

i--Jär,."r"ustand weitgehend zuverlässig-_zum Ausdruck.

ei"" g"*i.t" Einschränkung ist in dieser Hinsicht nur in-

;i;; "- 
Platze, als die ftit dl" Basismonate tvpisdte

w;;;;"**rhl und Gewictrtung nictrt für die entspre-

.lt;;ä;* folgenden Monate optimal repräsentativ zu sein

;;;;"lr;". Dies ist ein Vorbehalt, der durdr das Laspevres-

[""*pi u"aingt ist. Die Veränderungen dieser Indizes' die

künftii als EG-Erzeugerpreisindex für O-b-st bzw' Gemüse

;;^idJ werden soilen, zwischen den Monaten gleichen

Namens weichen von den monatlichen Jahresverände-

rungsraten der entsprechenden Gruppenindizes aus dem

neuän nationalen Index der Erzeugerpreise landwirt-

schaftlicher Produkte relativ stark ab (siehe Tabelle 2)'

Oies Uraucnt nictrt zu überrasehen, wenn man bedenkt' daß

ai"r" C*ppenindizes auf unveränderten Basis j ahres-
warenttlrb"n beruhen, die naturgemäß für keinen einzi-

e; K"l""a"rmonat als wirklich repräsentativ gelten kön-

;;;,;i" aber auctt einem weiterreidrenden Zwed< dienen'

nämlich Vergleiche zwischen al I en Berichtsmonaten und.-.jail*" 
,nJ ,*", nicht isoliert für Obst bzw' Gemüse'

sändern im Rahmen von Nachweisungen für die Gesamt-

;;iiä"; Agrarprodukte, zu ermöglichen' Deshalb *i:19it
Statistischä Bundesamt bei der Berechnung seines Agrar-

;;ili;ä"; an der bisherigen Betr'andlu-ng der obst- und

äemüsepreisreihen und -indizes festhalten und die spe-

,i.tt"r, ic-Irrdir". für Obst und Gemüse nur in der Form

einer Sonderrechnung nachweisen'

Bei der Doppelberechnung ohne und einsdrließ-

lich Umsati-1Nf ehrwert-)steuer ergeben sich

beim Index der Erzeugerpreise landwirtschafuicher Pro-

dukte keine größeren Schwierigkeiten' Da Angaben über

landwirtschaflticne Erzeugerpreise nur in Form von Net-

iopi"it"", d. h. ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer' vorliegen
(nlr diese werden von den Berichtsstellen gemeldet)' wer-

äen aiesetUen (einschl' der Basispreise) unter Anwendung

J". :"*"if. geitenden Pausctralierungssatzes der Umsatz-

ifVf"ü"*""t-ltteuer4) (2. Z. einsctrl' Aufwertungsausgleidt)
in Bruttopreise umgerechnet' Aus den Netto- und Brutto-
p""i*" werden dann in getrennten Rechengängen und

-it "ig"rr"., 
Wägungsanteilen die Netto- und Bruttoindi-

zes be-rechnet. Während für die meisten Abnehmer von

Tm" weinmost wird clle Regelbesteuerung angewendt'

Agrarprodukten der Nettoindex wegen des für sie gelten-

den Vorsteuerabzugs von Interesse ist, hat für die Mehr-
zahl der landwirtschaftlichen Betriebe der Bruttoindex,
wegen des großen Übergewichts der Betriebe, für die rler

Pauschalierungssatz gilt, die weitaus größere Bedeutung'
Da Anderungen in den Steuersätzen der Pauschalierungs-
regelung die Betriebsergebnisse beeinflussen, muß man,

*Ä., -"t diesen Einflrtß messen wili, den Bruttoindex
verwenden.

Systematische Gliederung

Der neue Index wird wie bisher nach l? Warengruppen
gegliedert. Geändert wurde dabei lediglich die Bezeich-
nung der Warengruppe ,,Getreide und Hülsenfrüchte" in

,,Getreide", da inländische Hülsenfrüchte schon seit länge-
iem keine Marktbedeutung mehr haben und demgemäß
auch keine Preise hierfür gemeldet werden konnten'

Neben der Gliederung nach Warengruppen erfolgt noch

eine Zusammenfassung nach pflanzlichen und tierischen
Produkten, wobei der Index der pflanzlichen Produkte
und der Gesamtindex weiterhin auch ohne die zu einem

Teilindex zusammengefaßten Sonderkulturerzeugnisse
nachgewiesen werden. Die Position,,Sonderkulturerzeug-
nisse" umfaßt mit Genußmittelpflanzen, Obst, Gemüse,

Weinmost, Baumschulerzeugnissen sowie Schnittblumen
und Topfptlanzen mehr oder weniger ,,saison-problemati-
sche" Produkte, so daß sowohl dieser Indexzahl selbst als

auch den Indexzahlen o h n e Sonderkulturen eine beson-

dere Bedeutung zukommt. An zusätzlichen Reihen sind
Nachweisungen über den Gesamtindex und den Index für
pflanzliche Produkte jeweils ,,ohne Obst und Gemüse"

sowie über den Index für tierische Produkte ,,ohne Milch"
vorgesehen. Die ersten beiden Reihen sollen Vergleiche
für ,,gleichnamige" Indexpositionen zwischen dem amt-
lichen deutschen Index und dem für EG-Zwecke berech-
neten deutschen Index, der auf Monatsbasis nur ohne

Obst und Gemüse ausgewiesen wird, erleichtern' Durch
die letztere Sonderrechnung soll auch für den Teilindex
für tierisctre Produkte - wie schon für den Gesamtindex -
eine Reihe gebildet werden, die nidrt durdr die nadt-
träglich erforderlich werdende Korrektur des Milchprei-
r"., d". immer erst etwa drei Monate später in endgültiger
Höhe vorliegt, beeinflußt wird.

Durchlaufende Reihen

Durch die Umstellung von Indizes auf ein neues Basis-
jahr wird zwar deren Aktualität erhöht, gleichzeitig wer-
äen jedoch die Indexreihen für längerfristige rückschau-
ende Vergleiche unterbrochen. Um solche Vergleiche wei-

Tabelle 3: Index der Erzeugerpreise landwirtsdraftlidrer Produktel)
' 7976 : 100 bzw.

1970 : 100 umb*ien auf 196 : 100

Wrengruppe

Landwirtschaftliche Produkti . .

ohnc Speiskartofeln . ..... .

ohnc Sonderkulturerzeugnisse

Pflmdichc Produktc ..
ohne Speirckartoffeln

Geneide .. .... . . ,

Saatgut . .

Hackfrüchte........
dr.: Speirekttoffeln

Sondckultuerzognisse
Obst ....
Gemüse .

Weinmct
Baumschulazeugnissc .........
SchniEblumen und ToPfPfl anzen

Tirirhe Produktc .. .. . . .

ScNachtvieh
Nutz- und Zuchwieh
Milch ..
Eia....

Gewichtung

-l*
7976D ßnD 1978 D

1

1979 D

rs76:10oltszo:too

96,9
98,7
95,7

93,8
98,6
oaa

84,4
100,4

96,8
82,6
51,6
32,9

703,7
99,7
80,3
93,7

777,3
114,0

97,9
95,3

104,8
105,3
79,8

94,3
100,8
97,2
79,5

33,5
105,6

99,2
90,1
q'l 7

176,9
t[t,7

98,0
95,3

101,2
105,4

80,1

-tgto: 

tü I 1970: 1oo

000
973,10
878,91

n830
251,40

73,10
71,29
4,57
26,90

721,O9
22,37
14,93
25,85
17,24
41,76

721,70
39s,10

43,44
237,10
48,70

100
100
100

100
100
1m
100
1m
100
100
100
100
100
100
100

100
100
1m
100
100

1m
100
100

100
100
100
100
100
100
1m
100
100
100
100
1m

100
100
100
100
100

98,9
100,9

98,5

o)L
99,8
97,7
98,3
67,O
8,4

101,7
726,4
97,9
82,4

103,7
104,0

101,4
100,8
103,5
102,2
100,1

95,5
100,9

94,7

82,r
oo,
97,3
97,5
47,2

100,2
125,7
92,O
81,9

707,t
103,9

101,4
100,9
104,6
702,2
100,0

95,5
97,4
94,5

91,8
98,9
97,4
Tt,2
69,0
25,7

102,9
107,8

86,1
89,3

114,0
109,1

96,9
94,4

100,3
103,5

82,4

91,9
97,3
90,9

80,1
97,3
97,3
80,3
45,3
24,3
98,3

101,7
8s,5
88,7

714,9
107,9

97,3
94,9

105,0
103,4

82,3

8-
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terhin zu ermöglichen, müssen die neuen Preisindizes auf
Basis 1976 mit ihren Vorgängern zu durdrlaufenden Rei=
hen verkettet werden. Nachdem Kontrollrechnungen bei
zwei der wichtigsten Preisindizes, dem Preisindex für die
Lebenshaltung und dem Index der Erzeugerpreise indu-
strieller (gewerblicher) Produkte, zu dem Schluß geführt
haben, daß es bei der Umstellung auf das Basisjahr 1976

nicht erforderlich ist, die neuen Indizes für die Zeit vor
dem Basisjahr zurückzurechnen, soll die Bildung durch-
laufender langer Reihen für alle Preisindizes (einschl. der
Agrarpreisindizes) in der Weise erfolgen, daß die neuen
Reihen auf Basis 19?6 über den Januar dieses Jahres mit
den alten Reihen auf Basis 1970 verkettet werdens).

Das Statistische Bundesamt wird zwar die durchlaufen-
den Reihen zum Index der Erzeugerpreise landwirtschaft-
licher Produkte sowohl zum Netto- wie zum Bruttoindex
selbst berechnen und später in seinen Veröffentlichungen
nachweisen, doch soll vorab durch Bekanntgabe der
jeweiligen Verkettungsfaktoren in den Monatsheften der
Fachserie l? dem Benutzer die Möglichkeit geboten wer-
den, solche Reihen sofort selbst zu bilden.

Ergebnisse der Indexneuberechnung

Die Ergebnisse der Neuberechnung des Index der Er-
zeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte für die wich-
tigsten Gruppen sind in der Tabelle 3 für die Jahre 19?6

bis 19?9 dargestellt. Zum Vergleich sind auch die auf l9?6
umbasierten Werte des alten Index aufgeführt. Dabei
zeigt sich, daß der neue Index insgesamt weniger starke
Veränderungen aufweist, und zwar sowohl nach unten (in
den Jahren 19?? und 19?8) als auch nach oben (im Jahr
19?9). Die größten Abweichungen sind im einzelnen bei
der Gruppe ,,Hackfrüchte" festzustellen. Untersucht man
die Gründe hierfür, so ergibt sich, daß der Unterschied im
Indexverlauf zum größten Teil darauf zurückzuführen ist'
daß sictr die bei Speisekartoffeln im neuen Index - ab-
weictrend von der Regel - vorgenommene Ableitung
der Wägungtszahl aus den Umsätzen von drei Jahren (19?5

bis 197?) statt nur aus dem Umsatz des Jahres 19?6 index-
glättend ausgewirkt hat. Vergleidrt man den neuen mit
dem alten Gesamtindex jeweils ohne Speisekartoffeln,
so zeigt sietr eine recht gute Übereinstimmung der beiden
Reihen während des ganzen Zeitraumes von 1976 bis l9?9
(siehe Sdraubild l).

Index der Einkaufspreise landwirtsdraftlieher
Betriebsmittel

Aufgabe des Index

Der Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Be-
triebsmittel dient zur Messung der Preisentwicklung auf
der Ausgabenseite der Landwirtschaft. Er ist damit gewis-
sermaßen ein Gegenstück bzw. eine Ergänzung zum Er-
zeugerpreisindex landwirtschaftlicher Produkte; denn um
beurteilen zu können. wie die wirtschaftliche Lage der
Landwirtschaft von der Entwicklung der Preiskompo-
nente her beeinflußt wird, müssen auch die Preisänderun-
gen bei den Ausgaben mit in Betracht gezogen wer-
den.

Obwohl der Betriebsmittelpreisindex hinsichtlich des
nachgewiesenen Bereichs genau dem landwirtschaftlichen
Erzeugerpreisindex entsprechen sollte, wird der G a r -
t e n b a u auch diesmal noch nur beim Erzeugerpreisindex
berücksichtigt. Die Einbeziehung des Gartenbaues in den
Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebs-
mittel ist zwar beabsichtigt, die Schließung dieser Lücke- würde jedoch einen Mehraufwand bedeuten (vor allem
Erhebung zusätzlicher Preisreihen), der gegenwärtig noch
nicht übernommen werden kann. Somit bezieht sich der
Betriebsmittelindex weiterhin auf einen kleineren Bereich

5) siehe Guckes, S.: ,,Zur Neuberechnung der Preisindizes auf
Basis 19?6' in Wista 1/1979, S. 472.

als der Verkaufsprcisindex der Landwirtschaft. Anderer-
seits deckt cr sich mit diesem in bezug auf das Indexkon-
zept untcr dem Gcsichtspunkt der Einbeziehung auch der
innerl andwirtscha f tlichen Umsätze (,,Durchschnitts-
hof"-Konzept). Da die innerlandwirtschaftlichen Umsätze
bei den Einkäufen (1976: 6,7 0/o) noch stärker ins Gewicht
fallc'n als bei den Verkäufen (1976: 5,1 0/o), wäre ihre
Nichtberücksichtigung beim Betriebsmittelindex ein noch
größerer Informationsverlust. Bei einer Anwendung des

,,Bundeshof"-Konzepts würde sogar die ganze Waren-
untergruppe ,,Heu und Stroh" vollständig aus dem Index
herausfallen, da sie aussdrließlidr den innerlandwirtsc}taft-
lidren Umsätzen zuzuredrnen ist.

So bedeutend die innerlandriirtschaftlichen Umsätze
(2. B. von Saatgut, Futtermitteln, Nutz- und Zuchtvieh) im
einzelnen auch sein mögen, so verwendet die Landwirt-
schaft als Betriebsmittel doch weit überwiegend Waren
und Dienstleistungcn, die sie nicht selbst erzeugt, sondern
von anderen Wirtschaftsbereichen kauft (2. B. Erzeugnisse
des Maschinenbaues, Chemische Erzeugnisse, Bauleistun-
gen).

Der Betriebsmittelindex bezieht sich nur auf Ausgaben,
die Güter (einschl. Leistungen) für die laufende Produk-
tion (Saatgut, Düngemittel, Nutz- und Zuchtvieh, Futter-
mittel, Reparaturleistungen usw.) und für Investitions-
zwecke (Neubauten, neue Maschinen) betreffen. Er ist
somit kein Preisindex für die in den landwirtschaftlichen
Betrieben anfallenden Kosten schlechthin, denn er sagt
z. B. nichts aus über Lohnkosten, Kapitalkosten und
Kostensteuern. Als Ergänzung des Betiiebsmittelindex
wäre ein solcher allgemeiner Preisindex der landwirt-
schaftlichen Betriebskosten sicher wünschenswert, jedoch

stünde seiner Berechnung entgegen, daß die ,,Preise" der
ergänzend einzubeziehenden,,Kostengüter" nach Menge
und Qualität nicht genau bestimmbar sind und es daher
nicht ohne weiteres möglich ist, hier die ,,reine" Preisent-
rvicklung zu messen.

Zusammen mit dem Erzeugerpreisindex hat der Be-
triebsmittelindex noch eine weitere Aufgabe. Als Quotient
aus dem Erzeugerpreisindex und dem Betriebsmittelindex
(sog. Terms of Trade der Landwirtschaft) ergibt sich ein
bnauchbarer Indikator für die Beurteilung der Preis-/
Kostensituation in der Landwirtsdraft. Allerdings sollte
die Aussage dieses Indikators nidrt überbewertet werden,
denn er zeigt nur, wie sictr die P r e i s e von der Einkaufs-
und. der Verkaufsseite her auf das BetriÖbsergebnis der
Landwirtschaft auswirken - und auch das nur auf der
Grundlage unveränderter Warenkörbe aus dem Basis-
jahr 

-, ohne die oft noch stärker wirksam werdende
M e n g e n k o m p o n e n t e zu berüd<sidttigen'

Warcnauswahl und Preisrelhen

Während es sich bei deh Produkten des landwirtsehaft-
lichen Erzeugerirreisindex im wesentlichen um Massengü-
ter handelt, bietet d:e Auswahl der Güter und Leistungen
für den Betriebsmittelindex ein weit vielgestaltigeres
Bild. Daher weiden für diesen Index auch mehr Waren
und vor allem mehr PreiSreihen benötigt.

Die neue Warenauswahl wurde auch diesmal aus
Unterlagen des Bundesministeriums für Ernährung, Land-
wirtschaft und ForSten über die Ausgaben landwirtschaft-
Iicher Betriebe entwickelt, nachdem zuvor Fachverbände
bei der Uberprüfung der bisherigen Warenauswahl mitge-
wirkt hatten. Dabei erwies es sich wieder als notwendig'
einige Waren neu in den Index einzubeziehen, während
einige bisherige Waren entfallen konnten. Da der Waren-
korb - wie beim landwirtschaftlichen Erzeugerpreisindex
und auch sonst in der Preisstatistik - als eine repräsen-
tative Warenauswahl gilt, wurde nicht nur darauf geach-

tet, daß die neu einbezogenen Produkte (Preisrepräsentan-
ten) für eine längere Zeit voraussichtlich unverändert
bleiben und unter gleichbleibenden Bedingungen verkauft
werden, so daß für eine möglichst lange Dauer der Index-
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Tabelle 4: Wägungsanteile sowie Anzahl ddr Waren und Preisreihen 1970 und 1976 beim Index der Einkaufspreise
landwirtsdraftlidter Betriebsmittel

Einbezogene

'Waren und Leistungen Einzelpreisreihen
Indexposition einrhl.ohne I

einschl.

94,26

222,20
43,19

779,O1

1970 1976 1970 1976Umsatz-(Mehrwert-)steuer
Anzahl

Wrcn und Dienstleistungcn für die
laufendc Produktion .....

Dünge- sd Bodcnverbsscrungs-
mittcl . .

Futtmittcl
Smtgut .

Nutz- und zuchtvieh
Pflrumchutmittel ...'.........
Brm- undTreibstoffc............
AllgGmcinc W'irtschaftsasgabcn. . . .

Untahaltung ds Wirtschafts-
gcbäudc .

Untcrhdtmg der Mshinen und
Gaäte (cirehl. tfrhn. Hilfs-
matfüalicn)

Nobauta undnileMschinm .......
Ncubau landw. Beriebsgebäudc . . .

Noucheffung größcrer Msöinen

122

9
22
31

8
4
8
8

31

58
7

57

88

t2
t6
I
4
4
8
4

37

49
1

48

777,80

106,58
28r,69

23,7r
53,29
14,22
95,39
78,46

30,20

69,34
57,23

758,67

103,88
278,89

20,46
6,t5
14,16

35,59

112,97

?41,33
fi,33

754,43

10s,73
269,86

19,80
63,93
14,43
72,31
57,79

36,23

174,95

245,57
6,q

1A4,17

781,77

104,90
290,62
243A
*,62
13,96
93,67
7a,47

29,66

92,49

218,23

2286

306
7

305

4 635

63t
761
683

31
33

205
4

4 906

704

1 288
15
34

160
8

42,41
175,8?

berechnung vergleichbare Preise anfallen, sondern auch
darauf, daß sie geeignet sind, den Preisverlauf der nicht
berücksichtigten Waren mit zu repräsentieren'

Im neuen Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher
Betriebsmittel hat sich die Anzahl der Waren und Lei-
stungen per Saldo von bisher 13? auf L80 erhöht (siehe

Tab.4). Dabei nahmen u. a. am stärksten die Warengruppen

,,Futtermittel", ,,Nutz- und Zuchtvieh" sowie ,,Saatgut" zu'

Bei Futtermitteln wurden eine ganze Reihe neuer Misch-

futtermittel sowie Heu und Stroh neu auf'genommen'

Beim Nutz- und Zuchtvieh kamen Färsen, Nutzkälber und

Zuchtsauen hinzu. Die Zunahme beim Saatgut erklärt sich

vor allem aus der Neueinbeziehung von Gartenbau-
s a a t g u t, womit die spätere vollständige Einbeziehung
des Girtenbaues vorbereitet werden soll. Erweitert wurde
auch die Gruppe ,,Allgemeine Wirtschaftsausgaben", wo
jetzt u. a. auch die wichtige Position ,,Veterinärleistungen"
berücksichtigt wird. In Anpassung an die technische Ent-
wicklung in der Landwirtschaft wurde insbesondere bei
Ackersctrleppern der Entwid<lung zu höheren PS-Zahlen
durch eine aktualisierte Auswahl Rechnung getragen.
Einzelheiten über die Zusammensetzung des neuen
Warenkorbes im Ver,gleich zum alten werden mit der
Tabelle auf S. 15 f. gebradtt.

Die Zahl der Preisreihen ist gegenüber der letzten
Umstellung trotz der höheren Anzahl der Waren nur un-
wesentlich gestiegen, nämlidr von bisher 4 941 auf 4 965.

Bei der Zahl der Preisreihen muß wieder - wie schon
beim Erzeugerpreisindex landwirtschaftlicher Produkte -
berücksichtigt werden, daß diese Zahl zum Teil durch die
Unterscheidung von innerlandwirtschaftlichen und von
außerlandwirtschaftlichen Umsätzen bedingt ist. Anders
als beim Erzeugerpreisindex ist diese Unterscheidung -wie noch zu zeigen sein wird - nicht nur für den EG-
Index, sondern auch für den amtlichen deutschen Index
unumgänglich. Ohne diese ,,Doppelzählung" beträgt die
Zahl der Preisreihen 4 403.

Wegen der Notwendigkeit, den Erhebungsaufwand mög-
lichst in den bisherigen, verhältnismäßig engeu Grenzen
zu halten, war es nur in geringem Umfang möglich, zu-
sätzlich Preisreihen durch Neuerhebungen zu bilden und
bei dem neuen Index zu verwenden. Aus diesem Grund
mußte auch - wie erwähnt - die vollständige Einbezie-
hung des Gartenbaues in den Index vorerst zurückgestellt
werden. Daß die Zahl der Preisreihen insgesamt in relativ
engen Grenzen gehalten werden konnte, ist vor allem auf
folgende Rationalisierungsmaßnahmen zurückzuführen:
Zum einen wurde für bestimmte Waren der Gruppen

2 464

59
7

58

,,Futtermittel" sowie ,,Nutz- und Zuchtvieh" auf repräsen-
tative Bundesdurchschnitte der Zentralen Markt- und
Preisberichtsstelle (ZMP) zurückgegriffen. Zum anderen
wurden - wie bisher auch schon, jedoch in nunmehr ver-
stärktem Umfang - aus anderen amflichen preisstatisti-
ken direkt Durchschnittsmeßzahlen bzw. Indizes für ver-
schiedene Güter oder Gütergruppen übernommen (2. B.
Preismeßzahlen für Landmaschinen, schweres Heizö1,
elektrischen Strom aus der Erzeugerpreisstatistik für das
Produzierende Gewerbe, preismeßzahlen für allgemeine
Wirtschaftsausgaben, Benzin, Kohle, leichtes HeizöI, per_
sonenkraftwagen, versehiedene technische Hilfsmateria_
lien aus der Verbraucherpreisstatistik sowie preismeßzah_
len für die Unterhaltung der Wirtschaftsgebäude und In-
dizes für den Neubau landwirtschafflicher Betriebsge_
bäude aus der Baupreisstatistik). Selbstverständlich
wurde darauf geachtet, daß die dadurch mögliche Verrin_
gerung der Zahl der Preisreihen zu keiner Verminderung
der Zuverlässigkeit der Indexergebnisse führt.

In der Regel werden die Preise weiterhin bei Land-
händlern, landwirtschaftlichen Verkaufsgenossenschaften
und einschlägigen Handwerksbetrieben .erhoben. Bei der
Verteilung dieser Berichtsstellen über das Bundesgebiet
wurden Gegenden mit hohem Anteil landwirtschaftlicher
Nutzfläche bevorzugt berücksichtigt. Wie beim Erzeuger-
preisindex wurde ein Erhebungsschnitt möglichst nahe
beim landwirtschaftlichen Betrieb gesucht.

Wägungsschema

Außer der Warenauswahl mußte auch das Wägungs-
schema den veränderten wirtschaftlichen Gegebenheiten
angepaßt werden. Für dessen Aufstellung galten die glei-
chen methodischen Grundsätze wie beim landwirtschaft-
lichen Erzeugerpreisindex. Die Indexgewichte beziehen
sich also auch beim Betriebsmittelindex nur auf die wirk-
lichen Ausgaben für den Einkauf von Waren und Dienst-
leistungen für die laufende Produktion sowie für Investi-
tionszwed<e, wobei auch die Einkäufe bei anderen land-
wirtschaftlichen Betrieben berücksichtigt wurden.

Die für die Aufstellung des Wägungsschemas benötigten
Ausgangszahlen wurden - wie beim Erzeugerpreisindex -aus Unterlagen des Bundesministeriurns für Ernährung,
Landwirtschaft und Foisten entnommen.

Auch beim Index der Einkaufspreise landwirtschaft-
licher Betriebsmittel erfolgte die Aufstellung des
Wägungsschemas in doppelter Form, nämlich sowohl
ohne als auch einschließlich Umsatz-(Mehrwert-)steuer.
Beim Betriebsmittelindex hat diese Unterscheidung eine
noch größere Bedeutung als beim Erzeugerpreisindex, bei

-10-

'Wägmgsanteile

4 9471 000 I 000 1 000 1371m 180
I

I

I

7



dem für den Bruttonachweis nur der einheitliche Umsatz-
(I\{ehrwert-)steuersatz der Pauschalierungsregelung zu-
grunde gelegt zu werden brauchte, was nur zu geringen
Unterschieden gegenüber dem Nettoindex führte. Auf der
Einkaufsseite der. Landwirtschaft gibt es dagegen eine
Mehrzahl von Steuersätzen, nämlich nicht nur den Nor-
malsteuersatz (für die meisten Betriebsmittel) und den er-
mäßigten Steuersatz (u. a. für die meisten Futtermittel, für
Saatgut, Nutz- und Zuchtvieh sowie für verschiedene all-
gemeine Wirtschaftsausgaben), sondern auch den Pau-
schalierungssatz.für die innerlandwirtschaftlichen Um-
sätzec). Diese untersdriedlidre Besteuerung war beim Brut-
toindex zu berücksichtigen, der dadurch vom Nettoindex
stärker abweicht.

.Beschränkt man den Vergleich zwischen altem und
neuem Wägungsschema auf die jeweilige Nettoversion, so
fällt auf, daß sich das Gewicht des Teilindex ,,Neubauten
und neue Maschinen" verringert hat. Bei den einzelnen
Ausgabengruppen haben sich vor allem die Wägungsan-
teile der Brenn- und Treibstoffe, Futtermittel, Allgemei-
nen Wirtschaftsausgaben sowie des Saatguts stärker er-
höht. Im Gewicht zurückgegangen sind dagegen insbeson-
dere der Neubau landwirtschaftlicher Betriebsgebäude,
die Unterhaltung der Wirtsdraftsgebäude bzw. der Masdri-
nen und Geräte sowie Nutz- und Zudrtvieh (siehe Ta-
belle 4).

BerechnunSsverfahren
Wie der Verkaufspreisindex landwirtschaftlicher Pro-

dukte und alle anderen laufend ermittelten Preisindizes
wird auch der Einkaufspreisindex landwirtschaftlicher
Betriebsmittel als Laspeyres-Index nadr dem Meß-
zahlenverfahren berechnet. Allerdings gibt es hierbei
nicht die beim Verkaufspreisindex beschriebenen Beson-
derheiten hinsichtlich der Berechnung der Basispreise
und der Jahresdurchschnittsindizes. W'ie bei den nicht-
landwirtschaftlichen Preisindizes werden beim Betriebs-
mittelindex die Basispreise und die Jahresdurchschnitts-
meßzahlen als einfaches arithmetisches Mittel aus den
jeweiligen 12 Monatswerten gebildet und nicht als gewo-
gene Durdrsdrnitte. Eine Gewidrtung der Basispreise und
der Jahresdurchschnittsmeßzahlen etwa mit Viertelj ahres-
gewichten ist beim Betriebsmittelindex im Vergleich zum
Verkaufspreisindex deshalb nicht notwendig, weil saiso-
nale Mengenveränderungen in den landwirtschaftlichen
Betriebsausgaben viel weniger stark in Erscheinung tre-
ten bzw. nicht von so stark gegensätzlichen Preisbewe-
gungen begleitet werden wie beim Erzeugerpreisindex
landwirtschaftlicher Produkte.

Spielt das Saisonproblem beim Betriebsmittelindex
keine besondere Rolle, so ist ein anderes Problem hier im
Vergleieh zum Verkaufspreisindex von größerer Bedeu-
tung, nämlich das der unechten Preisverände-
r u n g e n, die sich durch Qualitätswechsel und Andemn-
gen bei den sonstigen preisbestimmenden Merkmalen
(2. B. Handels-, Liefer- und Zahlungsbedingungen) erge-
ben können, bei der Indexberechnung aber ausgeschaltet
werden müssen. Daher ist es wichtig, daß für die laufende
monatliche Erhebung von Betriebsmittelpreisen nähere
Details der Waren- und Leistungsbeschreibungen festge-
legt werden (2. B. die am häufigsten gekauften Qualitäten
und Sorten) und den Berichtsstellen in den Erhebungspa-
pieren vorgegeben werden. In bestimmten Fällen, z. B. bei
den Reparaturleistungen an Landmaschinen, hat es sich
dagegen als zweckrnäßig erwiesen, die exakte Beschrei-
bung innerhalb eines festgelegten Rahmens den Berichts-
stellen selbst zu überlassen, um so die in der Praxis gän-
gigsten bzw. geeignetsten Preisrepräsentanten auszuwäh-
len, an denen dann allerdings festzuhalten ist bzw. deren
Anderungen angegeben werden müssen. Wichtig ist im
einen wie im anderen Fall, daß die preisbestimmenden
Merkmale so eng umschrieben sind, daß möglichst kein
Spielraum für unechte Preisbewegungen besteht.

., Et"ig" Indexposltionen (2. B. Feuerversi(trerung) haben alar-
i.iber hinaus den Steuersatz 0.

Die untersdriedlidren Sätze der Mehrwertsteuer
haben selbstverständlictr nicht nur für die Aufstel_Iung des Wägungsschemas, sondern auctr für die lau_fende Indexberechnung Bedeutung. Während beim
Wägungsschema die einmal festgelegten Wägungsanteile
einschl. Umsatz-(Mehrwert-)steuer entsprechend dem
Stand vom Basisjahr unverändert beibehalten werden,
müssen die für die jeweiligen preisrepräsentanten gelten_
den Steuersätze laufend den Anderungen angepaßt wer_
den. Da die Anderungen der Regelbesteuerung und der
Pauschalierungsbesteuerung (einschl. Aufwertungsaus_
gleich) nicht immer eleichzeitig erfolgen, sind die Auswir-
kungen je nach Steuerart unterschiedlich. Für die Waren,
die sich auf innerlandrvirtschafiliche und außerlandwirt-
schaftliche Umsätze verteilen (2. B. Futtergerste, Saatkar_
toffeln oder Milchkühe), kann sich dabei ergeben, daß sich
bei jeweils gleichbleibenden Nettopreisen der eine Brutto-
preis ändert und der andere Bruttopreis unverändert
bleibt. Kauft z. B. ein Landwirt im Jahr lg80 Futtergerste
von einem ,,pauschalierenden,, Landwirt, so zahlt er ?,5 o/o

(im Vorjahr 8,0 0/o) Mehrwertsteuer, kauft er das gleiche
Gut von gewerblichen Betrieben (Handel, Genossenschaf-
ten) so zahlt er 6,5 0/o (im Vorjahr ebenfalls 6,5 0/o).

Praktisch erfolgt die Berechnung des Bruttoindex beim
Betriebsmittelindex in der gleichen Weise wie beim Er-
zeugerpreisindex, d. h. unter Verwendung von Nettoprei-
sen, die erst im Zuge der Indexaulbereitung um den
jeweiligen Steuersatz erhöht werden.

Systcmetlsche Gllcdcrung

Hinsichtlich der Gliederung nach Gütergruppen weist
der neue Betriebsmittelindex nur geringlügige Anderun-
gen auf, vor allem die Zusammenfassung der blsher ge-
trennten Gruppen,,Handelsdünger" und,,Organisdrer
Dünger" zu einer Gruppe ,,Dünge- und Bodenverbesse-
rungsmittel". Während die alte Gnrppe ,,Organischer
Dünger" in ,,Sonstige Dünge- und Bodenverbesserungs-
mittel" umbenannt wurde, ist die Ausweisung einer be-
sonderen Untergnrppe,,Handelsdüngerg aufgegeben wor-
den. Dagegen wurde die Trcnnung in ,,Einnährstolfdün-
ger" und,,Mehrnährstoffdünger" beibehalten. Eine zusätz-
liche Indexgliederung erschien beim Saatgut wiirrschens-
wert, wo das neu einbezogene Gemüse- und Zierpflanzen-
saatgut gesondert nachgewiesen wird.

Beibehalten wurde die bisherige Unterteilung des Index
in die beiden Hauptgruppen ,,Waren und Dienstleistungen
für die laufende Produktion" und ,,Neubauten und neue
Maschinen". Diese Aufgliederung ermöglicht die getrennte
Betradrtung der Preisentwidrlung bei den Iaulenden Be-
triebsausgaben und bei den Ausgaben für Investitionen.
Das Statistische Amt der Europäischen Gemeinschaften
geht in dieser Hinsidrt nodr ureiter: Es hält dle Zusam-
menfassung dieser beiden Gütergnrppen in einen Gesamt-
index der Einkaufspreise der Landwirtschaft überhaupt
nicht für sinnvoll und weist deshalb aul EG-Elbene zwei
getrennte Indizes nach, den ,,EG-Index der Preise ftir
Waren und Dienstleistungen des lautenden landwirt-
schaftlichen Verbrauchs" und den ,,EG-Index der Preise
für Waren und Dienstleistungen landwlrtschaftlicher In-
vestitionen."

Durchlaulendc Belhcn

Die Berechnung durchlaufender Reihen für den Be-
triebsmittelindex ist nicht nur für den langf,ristigen Ver-
gleich der landwirtschaftlichen Einkaufspreise selbst von
Wichtigkeit, sondern auch für die Ermöglichung eines
Entwicklungsvergleichs mit dem landwirtschaltlichen
Verkaufspreisindex sowie - in der Zusammenfassung bei-
der Indizes - für die Bildung eines Langzeitindikators in
Form der bereits erwähnten ,,Terms of Trade der Land-
rvirtschaft". Die durchlaufenden Reihen zum Betriebsmit-
telindex werden in der gleichen Wöise gebildet wie beim
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Sdreubtld 2 landwirtschaftlichen Erzeugerpreisindex, nämlich im
Wege der Verkettung mit dem Vorläufer über den Monat
Januar 1976.

Neben den langen Reihen zum Nettoindex werden -wegen der besonderen Bedeutung der Nachweisungen
einschl. Umsatz-(Mehrwert-)steuer - auch solche zum
Bruttoindex berectrnet.

Ergebnlsse der Indexneuberechnung

Eine Ergebnisdarstellung bis hinunter zu den Gruppen
für die Jahre 1976 bis 1979 findet sich in der Tabelle 5.

Auch hier sind zum Vergleich die auf 1976 umbasierten
Indexzahlen des Vorläufers mit angegeben. Zwar ergeben
sich keine derart großen Abweichungen zwischen den
alten und den neuen Reihen wie beim Index der Erzeu-
gerpreise landwirtschaftlicher Produkte, doch sind auch
hier einige Unterschiede im Verlauf beider Indizes bemer-
kenswert.

So fällt auf, daß die Unterschiede am stärksten im Jahr
1978 in Erscheinung treten. Während im Jahr 1976 und in
der ersten Hälfte 1977 beide Indizes nodr redtt gut über-
einstimmten, ging die Entwid<lung ab Mitte 1978 immer
stärker auseinander, um dann im Laufe des Jahres l9?9
wieder eine Annäherung und im letzten Quartal dieses
Jrahres sogar eine Angleidrung zu bringen (siehe Sdraubild
2). Maßgebli& für diese,,zwisdrenzeitlidren" Abweidrun-
gen war der Untersdried im Verlauf der alten un.l der
neuen Reihen lür die Gruppen ,,Nutz- und Zudrtvieh" so-
wie ,,Brenn- und Treibstoffe", der teils durdr Anderungen
in der W'arenauswahl (Nutz- und Zudrtvieh), teils durdr
Anderungen. in den Wägungszahlen (2. B. Erhöhung der
Dieselkraftstoffgewichtung um 175 0/o) bewirkt wurde. Be-
merkenswert ist auch das Auseinandergehen der beiden
Reihen des Teilindex ,,Neubauten und neue Masdrinen"
ab Ende 19?8, als sictr die Bauleistungen stärker zu ver-
teuern begannen, die im neuen Index ein geringeres Ge-
widrt als im alten Index haberi.

Tabelle 5 : Index der Einkaufspreise landwirtsdtaftlidter Betriebsmittell)
1976 : 100 bzw.

1970 : 100 mbasiqt auf 1976 : 100

1976D 79TI D 1978 D

7976 :
Gewichtung

0

Bctricbsnittcl

'Wra und Diemdcistrmgen für die
laufcndc Psoduttion. . . . . .

Dürngie- und Bod€nverbcs€rungsmittel
Futtcmittcl
Satgut .

Nutz-undzuchtvich .....
Pf,anzcnschutmittel... . . .

Brm- ud Treibstofrc . . ..
Allgprncinc Wirtscha{baugabcn .....
Untahdtmg der Virschaftsgebäude
Unttrhdtung dcr Mehinm und

Hte...
Neubauten und neue Maschincn .......

Nobau landw, Betriebsgebäudc .....
Ncuemhaffung größar Maschincn. .

'Wrcngrupp€

5r,62
7r,96
93,67
78,47
29,66

92,49

218,23
42,47

775,82

1 000

1at,T7
104,90
N,62
2438

100

100
100
100
100
100
1m
100
100
100

100

100
100
100

100

100
100
100
100
100
100
100
100
1m

100

1m
100
1m

702,5

101,9
98,0

702,7
770,7
703,1
83,0

100,0
103,5
104,6

10s,3

104,8
105,9
tM,6

702,8

702,3
97,8

102,4
1t3,2
104,0
84,6

100,3
102,8
70/.,6

105,5

104,6
105,9
l0/.,2

100,8

98,8
98,0
92,9
96,6
99,2
79,8

100,5
105,8
108,8

170,7

108,1
117,9
707,2

t02,6

lm,7
97,5
94,8
97,6

104,4
81,3

101,9
105,6
108,8

717,1

108,4
111,8
107,2

106,0

7O4,4
100,0
93,8
97,4

100,4
78,3

730,2
110,1
774,9

116,2

111,9
120,9
t@,7

1979D

95,8
95,3

106,6

704,6
99,7

104,4
80,3

120,4
109,9
114,9

116,8

712,8
121,3
110,0

I ) Ohnc Um!.tz-(Mchrwct-)stilcr
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Wsren und Warengrupp€n

Wägungsschema zum lnder der Erzeugprpreise landwirtschaftlicher Prodnktc
1976 = 'l(Xl

Nmr
Wä(lrlngrnt.il

ohnc .ißchl.

AhGl

ohm cimdrl.

Ummr-(M.hmn-,3tdü

121,62 il4,61 1r5 r 7LsndwinrHtlich.Produkt. . . . . . .

Landw. Prod. ohne Obn u. Gerüs t)

Sondükultutcrzagn.

Milch . . .

Ptlenzlichc Produkte

Pflanzl. Prcd. ohm Obst u. Gemüc t)

Son&rkulturtrargn.

Grtreidc .

Brotmgg.n

Futtrrog0pn

Brot$Gizm

Futtrmizm
F uttargGrste

Eraug6rlc

Branngarstc

Futterhsfrr

Futtrmis

Hül*nfribln. (Spciscrben) . ,

$atgut .

Gotrei dot,atgut

wintemizsn

Wintffog0cn

SommrgErste

Hackfrüchesaatgut

Kartoff?ln, mittolsgät bis spät . .

Kartoffsln, minelfrüh

Zuckrrübcn

Runkelrübm(Futtrrübcn) . . . .

FutterpflsnzmBstgut

Welsche Weidelgras

Dcut$tß wcidllg.a3 '
Wiacrehwingrl

Wieilbp.
RotklE. .

FuttütrbEan

Öl$!t.n (Wintrrap3)

Gcnüserutgut

Buschbohmn

Kopftalst, FrGilahd .

Kopfelat,Um.rghs . . . . . .

W.ißkohl .

Mährcn

Acrpllanzffiatgut
Ecgonie ,,Orgrndy''

Cyclamn parlicum .

Astrn, ftinn&
Vioh winmckisr
Primula scrulis

H*kfnlcht!
Sttdtkiltoff!ln
I ndufi ilkrrtotf!ln
Zud(trüb.n
Kohlrüba

ölpllanzen

Flps...

lhu und Srroh

Wiaenha
wcizcßlreh

Obüt . .

Aplel . .

Jams Gricvo

Cox Orrnga

Eorkop

Golfinorlicb$....
Jonrth.n
iJbrtäpt.l

Birm
ClrpF. .

Willi.m .

Ctrrmur
Confxme
LlE
Mostbirmn

Erdbürm
Johrmiibaam, rot

Johannbb.arm, tchwz
Süßkinchon

S.uükimtrn . .

fflaumn
ZEttclro. t

Pfirich. .

l!fir.b.llm
Railklod.n
Afikos
Strct lbrü.n
Himbrm
Welnibs

Sondcrkultur!rzrugnisg

GGnußriüclpflsn!a
Tab.k
tbptm . .

Frcihopfm , .

V.rtrrgßlDplm

Gcrür
Wciß&ohl.....
Wirsingkohl ....
Rotkohl ....
Blumnkohl . . .

Mö}rm......
Kopft.lrt, Frciland

Xoptt lrt, t nt.r!il.i
Spintt......
S.llcric......
Forrm . . .

Buclrbhmn . . .

Ebrn,orün....
Gurkcq Frcilrnd

Gurk.n, Urtarglß

Einlcgpgurtm . .

Tomtrn, Faaillnd

Tomtm, Unt.iolß
Sgrgd......
Saqmbohmn
Romkohl ....
Zwi.b.ln . , ,

KohlEbi .....
Dic*c Bohrn . .

Grünkohl ....
Ch.mpigmr . . .

WrinnDat . .

Wainmn,EiS
W.inmn, rcr

1(m

w2,76

878.91

768,90

278,§

241,06

157,21

73,10

9,73

0,06

34,64

1,43

14,19

7,29

1(m

u62,77

878,38

769,06

278,77

241,U

1 57, t5

73,O7

9,74

0,(E

34,61

1,43

1t|,19

7,T'

r(m
(959,30)

885,3!r

773,99

262,q

l,221,701

147,79

72,47

1 0,63

1üO

(959,32)

884,83

774,13

26286

1222,181

1tt7,69

72,42

t 0,62

12r,()9

5,@

1,28

3,72

0,77

2,95

4,99

1,28

x7l
0,17

zs
22,31

9.43

o,25

t,82

l,t|/l
2,15

0,zl
gE0

1,3
0.r2
or0
0,16

0,09

0,trt
0,59

l,tl6
0,3
r.19

2,t2
2,ü
o,12

2,57

0.00

0,07

O,(E

0,62

0.46

8,@

r,97

6.Gr

6.03

t,4l
0,dt
0,25

3,72

r,ar

3,47

0,3r

o,25

0.(n
0,60

o,4
0,r9

23,6
19,tß

3,6:t

8,(D

1,97

0,ß
6,03

8,0.

I r,35

0,37

4,13

1,24

8.03

il,3l
0.r,
4,13

1,?A

o,06

t 1,65

3,8r

3,81

3,03

1,78

0,97

0,14

0,14

o,73

22,31

9,4
o,26

I,Q,
1,4
zn
0,23

3,50

t,5
o,12

0,to
0,16

0,09

0,a)
0,59

t,rto

0,38

1,20

2,ül
z6
o,12

2,97

O,(tr

0,07

0,07

0,82

n:

trt,93

l,gtt
o,17

1,09

0,89

t,t8
1,t{}

0,t8
0,4{t

0.53

0,05

0,6:!
0,3r
o,gt
0,&t

0.19

o,l6
0,41

1,17

o,12

0,t3

0,51

o,;
r,8E

3,80

0,t0
o,ü2

60,57

26,90

2,12

3r,55

3,v

q91

7,35

1,56

3,79

t,95

0,t0
0,02

60,5s

26,89

2,13

3r,53

x35
3,36

8,90

7,35

1,55

36,67 36,65

23,U 23.(E
q35 8,34

l,8r 1,84

r,90

r 1,29

3,65

1,68

0,61

r,36

7,O7

zfi
2,55

1,70

o,32

0,55

o,2a

11,28

3,65

1,68

0,62

r,35

7,6
2,50

2.55

1,70

0,31

0,55

o,27

0,07

1 t,66
3,C2

3,82

3,03

1,78

0,97

0,14

0,14

0,75

0,19

0,34

0,19

0,08

ta,sz
1,93

0,47

1,(B

0,80

t,t8
t,/o
0.18

o,/o
0,53

0,66

0,83

0.31

o.gl
q?
0,t9
qt6
qat
1,17

o,12

0,13

o51

q;
t,88

l,at
0.69

0,25

3,72

1,lt

3,a7

0,34

0,25

0,09

0.50

o,4
0,19

2Zt6
1q,92

3,53

17,06

1,17

0,5:!

0,81

1,28

1.5(t

1,Zt

o,2?

0,66
q56

0,03

l,an
t,09
O,G
0,4,|

0,3
0,19

o,9
1,75

0,19

0,25

0.r3
0,50

O,E

z@

17,05

1,a7

0,$
0,8r

1,21

1,50

1,2?

o,an

0,58

0,56

0,Gl
1,Zl
1,(,0

0,(E
0,al
0,38

0,t9
o,lt
1,75

0,10

o,26

o,12

0,60

o,:

le

)

)

)

)

0,17 0,18

0,19

0,3f

0,r9
0,ß

,,;
o,ct
0,19

0,18

0,38

o,28

2,6
0,59

0,78

0,tl/l

0,41

o,41

57,N

2E 8ir

Z(xl
26,15

0,09

3,66

3,66

2,53

1,66

0,87

1,/o

o,c7

0,19

0,18

0,38

0,28

2,ü
0,59

0,78

o,4
0,/01

o,11

57,91

2q81

2,Gl

23,4
O,(B

3,66

3,66

2,53

1,66

0,87

3,31

25,85

22,U
3,21

&4
23,r5

3,29
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Wägungsschema zum I ndex der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte
1976 = 1@

N&er Alts
Wä(lungsnteil

ohre eißchl. ohm

Umtz-l Mchrwn-)steuer

einshl
WerGn und Warengrupg€n

Baumrchul?rzrugni39

Forttbaum$hulen

Fichte

Hotbwhe

Douglasie

Obrtbaumchulen

Apfcl, Vienelnamm

Schattcnmrelle, Bu*h

Ziergehölzbsumshulen

Edelrolrn

Thuia oeidGntelis

Piqomrica
Forsythia

Syringa vulgaris

Rhododadrcn

Schninblumn und ToPfPf lanzen

Sclinittblu mcn

Tr!ibro$n
Fr!ilEndrcsn

NGlkrn

Chry$mheM
Schnitta«ern

Gladiolm .

Fra:im .

Tulpen

Gübra .

lris

Orchidcn

Topfpflanzcn

Cyclamn

Azlan .

Fic6 d@ra
Pal€rgonium zomlc .

Eriken

lbrtc6ien
Topfchry$nth.mn .

Poißrtt isn

BGgoniGn

Brcmli.n

Tilrish. Prodult.

Tirrilcha ftodukt! ohm Milch r)

Schl!cltwi!h

l.b.nd .

güaclllmhta

Groß$hlrctilYi€h

l.bnd .

g.chbcht t
RindrohmKälbr ...

laband .

gmhlachta

Bullcn

bhnd . .

gaEhhchtt .....
KühG . .

l.b.nd .

gEhlehüt.....
Färin .

lcbnd .

gürchhchfd.....

11,24 11,23 8,13 8,14

210
o,72

0,@

0,69

0,65

0,43

o,22

8,49

1,21

1,21

r,8:l

I,21

1,21

1,82

41,76

1 8,79

261

1,24

4,06

1,54

1,01

1,',I3

2,12

296
2,12

22,97

3,74

2,54

0,t5
7,42

2,52

0,59

2,31

1,85

1,47

o,y

395,10

229,61

1 65,49

380,07

214,58

1 65,49

159,27

103,53

55,71

87,14

56,64

30,50

cr,48

32,81

17,67

21,65

14,08

7,57

209

o,7l

0,69

0,@

0,66

o,44

o,22

1,24

40s

10,13

6,58

3,55

208,95

10,.,47

1 04,48

1,72

1,72

1 5,03

| 5,03

1,85

1,85

I 1,18

I 1,18

1,26

1,26

0,53

0,53

o.21

o,21

/lil,48

2,29

0,76

o,25

0,70

o,58

8,?4

2,91

3,12

r,01

1,70

7,4
2,81

o,71

1o,12

6,58

3,54

2o8,92

r04,41

104,41

1,74

14,41

12,25

2,16

214,67

150,27

ü,40
1,31

1,31

14,60

7,31

7,29

3,19

1,60

1,59

8,94

4,47

1,47

0,88

0,44

o,44

1.31

0,66

0,65

o,2a

0.14

0,14

14,&
12,24

2,16

214,53

1 50,r 7

64,36

t,31

1,31

14,59

1,31

7,24

3,r9
1,60

1,59

8,94

4,47

4.!7
o,g7

o,44

0,43

1,31

0,66

0,65

o,28

0,14

0,14

1,22

0,81

0,41

5,69

0,82

0,81

1,22

0,81

0,81

1,22

35,33

17,70

5,06

0,59

3,50

2,45

2,85

2,85

1,22

0,81

0,41

5,69

0,82

0,8r

1,22

0,81

0,81

1,22

35,29

17,67

5,6
0,59

3,50

2,U
2,84

2,U

1 7,63

5,25

3,50

3,50

5,35

(511,59) 1511,?71

Kälber . .

lobend.....
gffihlachtet

Schweine .

lebend

gffhlachtet

Schafvi€h ....
lebend . .

gEshlrchr?t

SchlrchtgEflügpl

leb6d....
gshlachtet
Suppenlühmr

leb€nd

g6chlachtst

J u ngmstgef lügs I

lcb.nd
gcshlschtüt

Trurhühmr (Puten)

leblnd

gpshlrchtst

Enton . .

lobond

gtrhlachtet

Gänse .

leb.nd.. ..
gc$hlachtet

1,22

0,41

o,41

0,40

1,23

0,41

0,41

0,41

8,48

1,21

1,21

1,92

1,21

1,21

1,82

41,73

1 8,78

2,59

1,74

15,O2

1 5,02

r,86
1,85

11,17

11,17
:

1.26

1,26

o,52

o,52

o,21

o,a

721,70 721,23 737,@ 737 ,14

490,60

Nutz- und Zuchwieh 2)

Milchküh€

Milchkühe, Nutriehmärkte

sb, Vsltoig
FY, VerneiO.

Bv, Versteig.

Fär$n .

Färsn, Nutni.hmärkte .

sb, Vünsigr
rb, V.rnsig.
Fv, Verneig.

Kälbr . .

Bullenkälbcr, sb, bis 10 TagE alt

Kuhkälbs, sb, bis 10 Tag€ alt

Bull€nkälber, Fv, l0 Tage

bis 6 Wocl:n ah

Kuhkälbar, Fv, t0 Tage
bi3 6 Woch.n alt

Frkrl ,

H.nd.lrfükel, 15- 20kg, .

Ringf6kel,20kS . . . . . . .

Saucn

Kükcn . .

Junghcnmn

B.ul6iar

Arbitsp(6de

Milch

Eicr...
u@rticns, ab |lof
K|.4, ab Kennz. -Stell6

WolL . .

Vollshu., in Schw.iß

Voll$hur. chcm. rain

Bierenhonig

Honig Ah6bc an Großh.ndol

l.bnig, Ableba rn Vcrbr.uclpr

1,55

1,01

1,12

2,13

2,96

2,13

22,95

3,74

257
0,15

7,41

252
0,58

2,32

1,84

1,47

0,35

4cJ,D

394,85

?,'2g',47

165,38

379,&l

214,15

1 65,38

I 59,1 5

103,116

55,6'
87,O7

56,8o

§,17
w,4
32,79

l 7,65

21,il
11,o7

?,t]

43,47

2,24

0,76

0,25

0,69

0,58
q75

2,92

3,12

1,01

1,70

7,05

2,92

0,71

1,6
13,74

5,50

8,24

1,/ti!

3,27

4,88

2,O7

52,62

«),64

56,25

22,51

3X74

0,19

0,10

0,09

52,59

30,62

fi,21
22,19

33,72

0,19

0,10

0,09

trco,m

302,90

97,10

385,40

a5,59
89,81

155,01

131,76

z!,25
flr,38

68,rt
1206

47,77

tlo,61

7.1 6

26,86

z,2,ß

4,Gt

399,75

§2,71
97,(N

385,16

295,r10

89,76

1 54,92

131,68

23,21

80,34

6829

12,05

47,74

40,58

7,16

26,U
22,81

4,03

17,62

5,28

3,50

3,50

5,34

2,46 2,$

1,06

1 3,75

5,51

8,24

1,/t3

3.24

4,87

11,251 1,26

\
)

7,42 7,82

2,03

0,87

2,O3

0,87

23r,r0 2§,94 226,01 225,ü

ß,70
14,61

34,09

o,27

0,14

0,13

3,05

076
2,29

48,66

1 4,59

u,07

o,2l
0,r4
0,13

3"04

0,75

ZE

2,532,Sl

,:
1l lm .ho lndar rla liddpoaitbi nich üthaltan. - 2l Bv - Breftah, Fv - FlGlviah, rb = @lbsn!, ö - Ehwlzbunt.
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Wägungsschema zum lnder der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmitte!
1976 = 1ü!

Nror
WtprEentril

Waren uod L8islungen

Werengruppen

Bn?ib.nittrl

w8r!n u. DilNtl. l. d laul.nd. Prod.

Dünge und Bodanvüb6!run$-
rittal ! ) .

Einnähßtoffdüngcr
Kalksmmnrlparer.....
Thomspho.phtr
K.liumhlorid
Branntkalk

Mrhrnäknoffdüng.r
NPK-Dünglr . . .

PK.Düng . .. .

NP-Oüngrr..,.
Somtig. OüngD tr Bodrruüb.'

mit6l 2) ,

St.lldu.to .

Erdon . . .
Torfmull
Tortkulthrirb.tr.t

Futtrmitt!l

Futtügatraidc .. r.. r ! ! !
FuttaMizm
FuttügarstG .........
FuttGrhrlcr
Futtarmb

Klci. (W.ir.D)

Soiüclror

(okNhrot

TidirclrFunümitt.l . . . .... .

Fishmchl
M.gümi lch

M.grmilchtrIlvt

MishtuttGrmittd.. . ;,. . . . . .

Findvirhmirchfunr
ErlFnzur{Efunüß f. Milchküh! .

Eisißr.hhc ErO f. Mikhküh.

SchmimiEhtunr
Alhinfunrnr I f. irrrttchmin! .

GrtlqFlm-.htuttr
AlLinfunrß I f. L.gtnh6m .

Albinf. I l. Müttühntkük.n . .

lhuundstroh ....i.
lLu....
Stroh . . .

SoffirigrFuttümittol . . .

Bicrtrabar
Mrniok (Trpbk+) mhl
Zuck.rrübmshnitzd . .

Futtcrzuckcr

Srtgl r .

G.tBidar.rrot
Wintarrizm
Mair...
Wintürcorn
Sommrgarnc....,

Hekfrächt.!.tgut . . . . .
Kertoftrln, mittlttrüh . .

KrrtofLln, min.bltt und

rtät...
Zuckffiüb.n
Funk.lrübcn

Funrpflanzmstgut
Rotklm.....,
Wiarmtüingd .
Futtrrarbon . , .

1(m

7*,43

0,51
0,06
0.03
o,Gl
0,6
0,06
0,06
0.06
0,05
0.05
0,05

1t4
0,53
0,53
0.53
0,51
0.5r
0,5r
0,51
0,5r
0,50
o,f,

53,62

320
r0,3a

362
tq6

1,77

4,12

6,2.
4,27

0,49
0.05
0,ß
0.(E
0.0E
0,05
0,05
0.05

.0,05
0,05
0.05

4,gt
0,52
0,5r
0.51
O,'tg
0,49
0,t19

0,ttg
0,t19

049
0,/t9

gl,2s

3,1'
r0.28
q57

1 7,99

1,75

a,o1

6,2r

1,25

Ahü

)

!inshl.

03,93

v,87

r tr43

laGr

1,00

ohna ainshl. ohm

Umiet:.1 Mrh,wan.)rta!,

'r 000

781,77

104,90

54,26

36,13

8,59
6,04

3,20

4q 1r

2t,o5
13,45

461

106,58

55,27

37,ll
q76

6,13
3,27

45,95

27,55
t g7r
4,69

q36

( r03,88)

51,76

34,06

9,3r
6,42
r,97

45,82

3253
r0,23

3,(E

( r05,73)

5267
34,63

9,50
6,53
2,O1

46,65

33,1 5
10,38

3,1 2

rmo lmo

777,W 758,67

Gcmügretgut . .
Burchbohnrn . .
Kopfrlst, Freilsnd
Koplslst. Unt!rglaa
Woißkohl . . .
Blumnkohl
Möhrrn,.....
Tomtcn ....
Gurkan......
SFin!r
Gaflüsrbxn . .

Zilrpllanzrßf,tgut
Fltunirn. ...
Löwmmul . . .
Cindeian . .
Zinnian . ...
Primuhobconie .
B.goni. ,,Org.ndy"
Cychmn paßidm
A3tcrn Prinzß ,
Vioh wittcki!n.
Primlr uulis . .

Nutz- ußd Zuctnviah

MilchkühG

Fä.$n . .

Kälbcr . .

Fcrk!l

S.u6 .

Brutcicr .

Junghanmn

Kük6 . .

Arb.ißptcrd.

Ptbnzamchutzmittcl . . . . . . . . . .

Fungi2id..

ln$ktizid.
H.öizid! .

Sonnigr(Rod.mizi&) . . .. ....
Br.nD u. Trlib.tofl. (.inEhl

SchmicBioft. und lloktr. Stroml . ,

KohL. . .

lhizöl . .
lbizö|, .xtn laicht
lbizö1, slmr

Tr.ibnoft!
Diillkr!ftnotl
Ernzin . .

Schri .rnottr
Schlcpr?mtonrill .. . . . . ..
Sr.ufürfrn

Elaktrirbr Strom

Allgürn wirtrchlttrutg.b.n . . . . . .

Hlutrat . .

Frinigung u KörprpthOp

Varkahr .

8ildurlo u t nürtrltuitg
Foln.ßich!rung ......... :

Brrstungrk6tan

Wmr ..
vctrrinärlairturEan

Untlrhltune dlr Win$h.ft{rbäud.

Untrrhlltung drr M.shinm u Garäla
(.inshl. tmh^ Hilt3mt .i.li.n) . .

ßcparaturrn (q. Arltonpa.üurm) . .

an Ackarchlapfrn
Einrchl.if.nd.rvrmilc . . ., .

Au3w d Kolh q ZylinÖrbudun
Rundlm0ffnd. Brnifung . . . .

Auaw. 4 iran$E .m Knfrtrher'
zylir!Ör .

an Mehimn u Gcritln t Bod.D
boüb., S.n. q fflsnzlnptl.0.,
Elüngurtru Ptllnatclxrr! . . . .

q53

3,99
1,9

29,J,e2

21,51

0,59
1258
q17

3,17

o,n
1216

E01

1272
0,98
q25
6'/t9

217,v
76,15

3q06
3q09
89,09
3q,9s

3S95
t2,19
5a r0
3q,50
r3,51

1 1,9r

9,Et
?08

6,?7
1,52
1,32

0,sr

3,87

1,49

28r,69

m,s
0,57

1?21
4,99
3,07

0, l8
17,78

7,73

1232
0,95

408
6,8

210,37

73,70

36,85
36,85

ü,21
34,81

34,81

t6,62
50,/ß
37,36
r3,07

1 r,85
9,79
2,6
6,62

+38
1,34

NT

6,30
1,97

0,39

"r:
278,89

31,09
7,8:t

11,&,

6,47

4,90

1,18

21,51

6,4r

zü
0,'ll)
4,01

06, r5

36,07

27,63

7,30
10,76

9,57

18349
4q60
45,60

64,22
64.22

73,67

73,67

269.85

3q6
7.58

r 1,50

6,25
4,73

I,16

20,q)

2§,73

7,05
10,12

9,26

177,§
44,09
rtrt,09

62,1 3

aa:

13,90

zlt
1,12

9,35

t,38

14,22

2,11

1,13

9,53

1,12

,t:

1248

t,e6

r4r6
297

xal
7,a8

0,30

69,3a

0,79

trGt
1,72
0,31

r 5,88
r0,58
a,ge

17,14
l t,at
873

30,82

67,ß
20,3!!

7,21

rESs

r0,8t

11297

76,68

'f1,05rq30
E22
8,22

)
t{,rlil
x0l
3,tig

7.6r

0,32

21,§

6,6it

225
1,40

0,93

2,05

9,77

0,95

7,22
1,15

0,a5

aIl
0,90
1,32

0,1 r

r 3,99
4,15
1,97

?,19
0,39

20,46

7,ü
7,(x)

0,06

13,63

4,0t

2,O1

?,21

0,40

19,t)

7,42

6,7E

0,64

23,71

6,44

e16
1,37

0,93
1,98

9,54

0,93

71,26
71,26

93.67

0,5.|

I q,57

1 7,59
0,98

33,St
29,01
4,52

16,29
rq90
E3!)

24,77

79,a7

1 8,2t
7,gg

26,93

1 4,38

1,32

0,37

1,32

7,98

29,s6

9139

0,s2

r q91
17,91

r,CIt

3/i, I 7

2S.66
+61

r6,50
I I,lO
Erto

2E20

78,ß
rqas
E14

26,38

Itt,5l
1,21

0,36

r,29

7,r3

72,31

0.o
E13
a,81
o,32

17,60
1 2,55
6(E
lr.u
il,30
6,06

3r.34

67, r9
n,28

7,21

tE8.
lqE

I1a,95

77,99
41,76
16,62
838
838

30,20 35,50 36,23

7,03

1,ltl
o,4

227
0,88
1,29

0,10

6,77
r,80

277
0,g,
1,40

5,61

3,69
1,92

9249

6q67
q),53
1 2,19

6, r2
6,12

94,26

66,92
31,10
1211
q24
e,2a

6,99
t,88

zu
0,&l
1,4
q81

3,&
rol

6,10 q2r q22 q3r

r e50
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Wägungsschema zum lndex der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel
1976 = 1ü)

Neuer

Wägun$anteil

Waren und Leistung€n

w"rilrrpp"n

Übcrholan dcr KolbantrrmPa en

Prlanzeßpritzc
Aurw d. Rahmntcil3 am Pllug

an Mrchincn u Gcräton t Erntc
bargung -vcErbritung u. Saat-

gUtaulb.Gitg
Aurreh. von Trcibctrng, Lage

rung u Exzcmüemrieb brim
SchlGpprrmähmrk

Auschi von Dc$hktrb und

Tromml am Mähdr65chd. . . .

Auil* cimr Einzugkctta rm Mäh

dreshar .

Ausw von Schleglciton dar Orastt
tromnrl .

Au3x ain6 RübamLvatorband6
amRübanrcllGrnl?r ... . ...

an Machincn u. Garätrn L Futtlr'
mittrlhrritg sowic Fördeäinr',
Traßportmit6ln I rcc]n. EiD

r iclltung!n
Au3w. d. Oichtung3roElf,tten .m

Hubzylilrdcr.inB Frontledcrs .

Ausw. drr M65 cin6 Futtarmu
loc...

Aurw alls Gummitcile b.i rin?r
Zmi.imrmlkmltgr mit zwi
Itlclkzagcn

Ergänzungsb.utrn sn Machinrn und

G-äbn .

N&trtäglichar Anb.u Eincr S.iteft
rühYlrktsmschlcppor . . . .

Aufbau oin6 Wüteru*dccks auf
danAckcrshlcppGr .. .. ..

TchnischaHiltsmcrisli.n, . .
Schubkrr!
Hsndh.ckt
Grbcln, Dunggrbcln, Schsuf€ln
Mähmr.erkling!
Nägrl, Drlhtnife
Elcktrob.d.rf .........
Stec'hldrshtvüzinkt . . . . .

Schl.pp.rb.ttGr-E
WlrkzJga

ArsgDban für Autorupsraturan . . '
Raprr.turan sm aieamn Kfz . . .

Pkw Roifcn
6trc-13,4Pr. ...
640-13,M+S,4Pr......
56O- 15,schleuchl, 4 Pr. . . .

560 - 15, M + S, rhlawhl, 4 Pr.

Pkw-Gürt!kGifrn noflEI
165 SR 13

l,lcubaut.n und rruc Mochinm

tLub& landwirtshdtl B.trirb+
glt äudc .

Ncurn:cheffung grö&ltcr Ma3crrim . .

Ackarlchl.pf r ( Vicrr.dshlopp.r)
Ack.rlchbppcr

18 bis 24 PS

25 bis 34 PS

bir 34PS(25KW) .....
35bir 50PS(26-37KW) ..

üb.r 50 PS

51 bis ü) PS (38 - 59 KW) . .

81 bis 100 PS (60 - 74 Kw) . .
übcrl0OPS(74KW)....

EinaclBshl.pFr urd .ndore ein-
achrigpMotorgrräta . . . .. . .

Einac]ßshlopps
illotorhlckq Bodenfräs . . . .

ohne

1 03,08
9,69

Alter

einschl. ohne ein*hl.

Umatz. ( Mehrwert.)steuer

1,74 1,78 1,76 1,79

LandmaschinonundGeräte . . . . .

für die Bodsnbetbeitung . .

Schlcpprranbsupflug

bis 3 Schare

übcr 3 Schar?

Ackcrcgg: mit Zinkfi
Fräi. .

Schmrgrubber

zum Säcn, Ptlanzcn und Pflegln . .

Kartoft6llegEgarät

Orillmsdrinc
Einz.lkorns4frät
Pflanzm:chine

Schleppflielfrchglrät . . . . . .

für dic [Xingung uitd dcn PtlsEm
$hutz .

Strlldur{nru6
HandrbalingrrsüruGr, angcbaut

HrndGMüng.ßüan, aiptürSt .

Hendel3düngsr - Schlcudentreuer .

Ptlanzffictutzgrühgträt . . . . .

Ciüllctankwgrn(-snlsF) . . . . .

Flü$igmintrrmpG

für die ErntobGrgung

Anbautr6hwgk
RcchmndE(lhuwrdrr) .. . .

FeldhäckslGr

ZmklrdbmBunkcrköpfrods . .

MähdroschGr

Ksr tolfalrc lle mt! r

Pick'uEPrus
fürdi.FutErmin6lbcreitung . . . .

It hF urd Mishrnbgr
Abl.dGgpblä.lf.HGlsib . . . .

Gobläschäckslct(Abladä) .. . .

SalbsttätigrsTränkob*ken . . .

für Fördcflrt.
KörmrgabläiG

Schlepp.ranbse und'enhä rlclader

Lrdmgrn, gazog€n .

L.dffiFe3dbttahrGnd . . . .

E nt mi stu ng:snlaga

Luftbooift Schubkarro . . . . .

fürdieMilchwirt$hatt . . . . . . .

RohrmGlkmehine
Milchkühl!nlag:

VGrrhieü Mehinm u. Einrict>

tungln .

Ehktromtor
Eläktromidczilnoaräto

Motorrhutzthaltsr . . ... . .

Ststionär.r Dielmtor . . '. .

Trocknungcanlagc

Balüftunglänlag,

lhizu]|g€nlagp

öltank .

8c und Entwäserungsänläg. . .

Kühl!nlagr

Fcr[prmharin3tsllstion . . . . .

ObßBortiermeschino .. . . .. .

Kartoffelsonicrmaschine . .
ElcktroscirwciG u. Lötg.räte . .

Krafttahrzuga (6inschL Anhän0!r)

Pkw ..
Kombiwaorn

Lkw .

Kfr'Anhängor

213
208
3,31

1,O7

1, r0
5,25

0,31

247
1,24

0,1I

1,12

2,19

2,11

3,38

1,08

1,11

536
0,31

2,53

1,26

0,13

t, l3

10,15

3,66

t,36

0,3r

3,97

o,52

0,33

37, t5
5,36

4,U
3,35

3,76

1 3,01

1,06

5,77

1,88

1,26

0,62

10,;
0,31

4,20

4,43

1,16

o,52

3,63

1,18

1 5,08

3,06

1 00,52
4,89

3,69

1.20

-
236
0,36

1,32

oa:

1 5.35

3,13

7,29

o,;
3,57

2,25

1,32

21,76

1,68

o,24

0,88

1,32

1,68

3.69

1,68

0,64

3,01

3,69

3,01

0,24

29,82

rq20
3,29

5,53

zw

1 04,95
9,87

98,81
4.81tr84

tr82

16,85

233

233

2,30

430

7,59

6,63

2,19

2,22

222

9,91

4,94

4,97

qß
039
0,39
0,39
0,39
0,39
1,77

o,25

203
zo3

q88
4,55

0,62
0,34
1,10
0,53

4211

175,82

50,67

1,@
12,U

26,01

6,52
4,61

5,95
5,93

t 7,16

7-37

2,31

2,34

2,34

7,14

6,1 7

6,16
6,25
6,25

rq16

24t

245

z!5

2,15

q34

5,57

1,85

1,86

1,86

1 5,63

7,41

7,42

1271
0,69
o,68
0,68
0,68
0,18
3,12
0, t8
3,41

3,09

) )

a,78

221

2,27

2,27
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Der neue Index der Erzeugerpreise Iandhrirt-

schaftlicher Produkte (ohne Mehrwertsteuer) er-

höhte sich nach vorläufigem Berechnungsergebnis

von August bis September 1980 um 1,8 E auf

einen Stand von 97,0 11976 = 100). Er lag da-

mit um '1,2 * niedriger als im September 1979.

Der Abstand zum entsprechenden Vorjahresmonat

hatte im August 1980 - 1,0 E (vorläufig) und

im JuIi 1980 + 0,2 t (endgüItig) betragen. Von

August bis September 1980 kam es vor allem bei

Eiern (+ 12,9 *1, Schnittblumen (+ 7,1 zl,

nicht vertragsgebundenem Hopfen l+ 6,4 *l t

Schlachtvieh l+ 2,6 t; darunter Schweine

+ 5,0 8) und Heu l+ 2,3 E) zu stärkeren Preis-

erhöhungen. Dagegen wiesen insbesondere obst

l- 7,3 t), Gemüse l- 4,5 B), Saatkartoffeln

(- 3,2 B), Getreide (- 1,8 8), Stroh (- 1,8 B),

Speisekartoffeln (- 1,1 t) sowie Nutz- und

Zuchtvieh (- 1,0 8) nennenswerte Preisrück-

gänge auf.

Auf der Kostenseite der Landwirtschaft ging

der neue Index der Einkauf sDre ]-Se Iandwirt-

.schaftlicher Betriebsmittel (ohne Mehrwert-

steuer) von August bis September 1980 gering-

fügig um 0,1 B zurück. Mit einem vorläufigen

Stand von 112,7 11975 = 100) überschritt er

das Vergleichsniveau des Vorjahres um 4,9 Z,

nachdem er im August 1980 um 5,1 t (vorläufig)

und im Juli 1980 um 5,6 B (endgültig) über dem

entsprechenden Vorjahresergebnis gelegen hatte.

Von August bis September 1 980 verbilligte sich

der Einkauf vor allem von Heizöl- l- 4,9 Zl,

Dieselkraftstoff (- 2,4 zl, Futtergetreide

(- 2,2 8; darunter Futterhafer - 8,4 ?) sowie

von Nutz- und Zuchtvieh (- O,9 Zi darunter

Kälber ' 2'5 Zl. Größere Verteuerungen gecren-

über dem Vormonat ergaben sich insbesondere

für Kohle (+ 3,8 ?), Sojaschrot (+ 2,0 Zl,

GeflügeJ.mischfutter (+ 1,1 B) , NP-Dünger

(+ 1,1 B),Thonasphosphat (+ 1,0 E) sowie für

verschiedene Landmaschinen und Geräte (u.a.

Ladewaqen + 2,3 Z, Stalldungstreuer + 2,'l Z,

Rechwender +'1,8 t, Pflanzenschutzsprühgerät

+ 1,6 E).

Der Index der Erzeugerpreise forstwirtschaft-

Iicher Produkte {ohne Mehrwertsteuer) Iag im

August 1980 mit einem Stand von 184,5

(1970 = 100) um 0,5 E niedriger als im Vormonat

und um 12,2 Z höher als im entsprechenden Vor-

jahresmonat. Von Juli bis August 1980 verbil-

ligten sich alle vier nachge$riesenen Holzarten,

und zwar Faserholz um 0,1 B, Stamnholz um 0,5 B'

Grubenholz um 0,6 B und Brennholz um 0,9 g.

Hinweis zur Veröffentlichunq absoluter Preise

Die Statistik der Erzeugerpreise und der Ein-

kaufspreise für die Landwirtschaft ist \^rie

die gesamte amtliche Preisstatistik in er-

ster Linie auf den Nachweis von Preisverän-

derungen abgestellt. Deshalb sind ihre wich-

tigsten Ergebnisse Preisindizes und Preis-

meBzahlen und nicht etwa Durchschnittspreise

in absoluter Höhe. Soweit dennoch in diesem

Heft absolute Preise veröffentlicht werden,

können sie daher im allgemelnen nur als grobe

Anhal.tspunkte angesehen werden. Wirklich zu-

verlässige Angaben über das absolute Preis-

niveau würden andere Erhebungsverfahren und

vor allem eine viel größere Anzah1 von Ein-

zelpreisen (einzelner Berichtsstellen) vor-

aussetzen.

Ei4f ühgu4g

Hinweis: wegen Neuberechnung des Index

haben sich Verzögerungen bei der Herausgabe

des Jahresberichtes ergeben. Mit den Ergebnis-
sen des ausstehenden Jahresberichtes ist nicht
vor Ende 1980 zu rechnen.

_,t7 _
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sttoll (rEtzExsrtor,

8,90
?.15
1,5t

t6.6
7a.l
E5rt

0,5070t
o,463?t
o.67aat

7r,a
la.l
t0,a

+ee,,
+al,t
a ?.)

+ 1.1.tJ
-1,ttr!

tor,as0t{!€t:uLTutERztu6rrssE 2)

rE Illios T
IEIir0sr, IEISS
9Errrosr, R0r

121.62 O.JtTOa tot,{ too,t

tör,llll.a
Itt,2
25a,ö
172.1

Itl.)
t7t,!
aß.t
,zo.a

t t@i

t Tlrl

t 0:r,t

6 tot,a tt!,a
o 9t., ,a.9

,r.6 -|.2l -l2l

.I,t -aJ

. t:?

. a.l
"t'

+ 1,0
-lOol

- )ef
-ta.t

6E]tU S SiI TTE LP fLIXZEX
Tr 9tr
HOP;EI{

fREIHOP'EI{
UETTTI CSIIOPFEI{

1.99
1.2E
I ,71
o,77
2.91

OB ST
DA R UTTE I

IEPFEL
BI IXEI

+4
t5
{6
4?
68
69

GETUE S E

D AIUil TC I
IEISSIOHL
ROrX0rL
vrRslllc(oHl-
rloEr{ I Ei
PORREE
SELLERIE

t§
lt,)

+tt,0
2?t.a
|??.7
lt 1,0.lt,t

,9t
,o9
.17
,1t
.65
.5!

1,363ta
0,9tlt+
I ,55olt

0, ta6ta

0.51671
0,lt 6at

o.32715
o.1l212
0,aE0rr
o.a6159
o,56t a9
0, r6a9l

a

a
alarl
- 0r!

22,r1

9.at
1 .16

9t.

?5,
90.

45

41
4Z

50
51
52

5!
5a
55
56

BAUrlS CIIULER zEU6II I SSE
FOTS TEAUiSCHUL CII
0Bs TBAUtSCITUfET
Z IE T6 EIIO ELZE 

'U'S 
CHULETI

14,92 0,435{5 t9,s 79.O 102.9 
'a.2

62.4
e6,6
to.?

111,1
n.9

1tt.z

.24.,

.ra, a

- 1.6

-l3et
-?).t
+tl4r9
-tt,t
-12.4
- a,1

1,
I
0
1

0
0

5a,o
t5.z
E4,a
72.6

12O,e
41,9

35,1
t2.a
t6.1
51.2
l2,7

I 0r,9

t1.2
61.,

11ö.9 +

01,o
t5,l

12t.2

26.14
23,15

3.29

11.21
2.09

0,{4969 9J.a 9O,9 95.t 95.1 | J,0
o.az71o 8t,0 6a.2 c!,0 ct,0 + a,t
0.62026 1a7,2 1rS.O 11t.2 tat.z ) 6.t

1) OIE JAIIRESDURCIISCIIXI'TE TUIDET BEiECHIIEY DUiCH YAE6U]{G EER

VIEiTELJIIIRESOUICIISCHilITTS'E§SZIIII-EX OEN EITZELIEII IIBEX
rlIT DEII ETITS'ßECHEIIDEX VTENTCIJAHRESUISIETZEI{ IIi XILEI{DEP-
JAHn 1976.

0,70a6t 116.1 116.5 11r,C tl'.t - 0.6
0,569ta 116.5 11t,O 116,a 116.a - O.'

0.66 O,556Ot 116,t ttt,o tlr,' 11t.J - ?.1
8,4E O,78Oa7 1i6,0 116,t 11r.7 '.11r.7 - O.'

?) soIDERtULTUIEtZEUarrS3E SriD GEtüStrtrYEtlrlllrll, ollT,
GETUESE, vEtitos7, gturSCiULEttEUCtlStE, SCilllTttlt:t rl'
TOPFIFLAI'IEi.
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LFD
ra i.

LANDY tRTSCIIIf TLI CFE S

?RODUXT

I IIIDEX DEI ENZEUGTßPIEISE TAilDYINTSCI{I'ILICHER PßODUXIE

1976 = 100

1979

DURCH-
S CHII ITT 

' 
)

OIIIIE UiSAIZ. ( ;EHRUERT-) S TTUEP UiID OHI{E AUFYERTUTIG SAUS6LEICII

vA EGUtl6 S-
ANTEIL

Ai
6ES ArT-

IIIDEX

V ERX ET.
TUiGS-
FI TTOR

YERAEIIDERUX'
sEPT.1980
GE6EI'UEBER
SEPT. AUG.
19?9 19E0
IiI PROZEXT

1979 l9E0

SEPT. AUC. SEPT.

57

5E

59
60
61
62
63
6a
65
66

67

6E
69
70
71
72
7'

7a

?5

76
,?7
fa

79
t0
It

E2
E]
ta
E5
E6
B7
Et
t9
90
91
,2
9J

9a
95
96

97
9E
99

lo0

SCHiIIT?BLUilEt{ UI{D TOP FPfI.II{ZEtI

scfl l{ ! TTB LUll EL
DARUiTER

T RE IßROSEiI
TR€ IBIIELl(EII
citYslirHErEi
6L^0 t0LEi
FIEESTEX
6 EPBERA
IRIS
o ßc lr t DEEi

TO? fP FLA X Z E]I
DAIUT{TEI

ctc LAti Ex
AZA L EEr{
PELAICOXIEX
GUIIIBAUI (FICUS D€CONA)
TOP FCrttSlXTHEigX
I E60Xr EX

TtErtsfllE tnoDulrE

TtEIISCtIT ?tODUIYE OHIE iILCH

s cILl cnYY I Eil
sc[LlcxYtIElr, LfEElD
scttltotYYr Elt, 6E scll LlcIrET

6103s-3ctllACHlIIE I
6tos3-scHllcrrrrEH, LEBCT{D
6ross-sclll^ crYrrEH, 6ES CTLICHTET

III! CI
ttxrEl, LEBExD
trxDEt,6EscllllcHTEY

'ULL 
E X

BULI.E]I, LEEEll'
EULLEr,6EtCllLlCrTEr
rÜEHE
TUEHE, LEBEiD
ruErt, GE3cllt ACrrEr
flEt3Et
7A€tsEta, LEEEi!

'ICIIEI, 
GC§CHLAC'TET

XIELB EI
IIE]EEI, LEBEiD
xaELrEl, GESCllLICTTET

3 C'IIEIiE
scllIEILE, LEtEll0
scllrEtrE, EEsclrLlc]rTEY

scllA7vlEH, cEscilrcllTEt

ScHLACIT6Ef LUECEL, ttBEX0
suPrEtlluEHxEt, LETExD
JUrcttsrGEFl-uE§El-, LEBETD
rluTluErllEt (PUTEx), LEBET{D
Ei7EX, LEBEXD
6IETSE, LEBEIi

xurz- uio tucBrYrEll
0A RUi TEn

ätLcllxuEIE
fAERSEil
KA EL8 ER

'E 
TTEL

S AUET
GE FLU E6E L

;ILCH 2)

EI EI
ulsoRrIErrE, l8 fiof
(LASSE a, tB rEinZEICllirU]{GSSTELLE

't 1E TOLLE

119 B r EI E tiltOt{ t6

111.7

105,O

't?1.8
'tog.z
t 07,0
106.3
I 00,9

86,1
99 .8

101,0

I 04,3
99,9
9?.4
9?,3
9t.6
EO,2
85,7

102.1
1 OO.9

97.5
91,1
e9.o
71.5
95 ,t
99.7

11 6,t
1't 2.1
99,9

110,6
91,6

.80,5
94.7

1O1.2

+14,1
+11,1
+ 2.5
+17.5

'to3,z 107.2 + t.9 + 3,9

96.0 102.8 + 8.1 + 7.1

41 ,76

1E,79

?,61
1 .24
a ?06
1,5a
1,O1
2.12
2,96
? ,12

22,07

{J,rE

0, 81 263

0, El 703

1,01562
0,E6 38 5
1,OO731
0,E0328

o,721 s5
o .721 55

0.71248
0,71 006

o,zir sr
o.t129A

0,83 r 0t
0,8't 8 52

0,E01 96
o,79669

0.7195J

0,68596

o,6:(e6t

103.2

95 ,1

111.O

1O9,9

1'.t3.5

1 00,9

9E,O

+12,O
+12.2
+

:'
+
+t

4,1
9.8
?,1
o"4
512
8,6

+ 1,8
+ 9.3
- 2,9
+ 7.2
-'13,1
| 2.6

+ 2.9
+12,6
+ 3,6
+ ars

1.3
1,3
1,6

3,?a
z,5E
7,42
o.15
2,31
1.47

0,9235E
0,92 55E
o.76697
0,90 5E2

115.6
131.7
116,1
1',t 5.8
94,7

11 a,2

9A.1
117,1
'to1 .2
'lo9,o

117.5
,3r,5
92.0

125,A
86.7

1O9.1

1t o,0
1 \6.2
95,t

125.A
81.3

111.8

o,81a92 117.2

721 .7O 0.72t 75 98,0

9a.a

109,0 110,E + 0,8 + 1,7

21 .6
+
+
+

+ O,7
+ 2.2

95,7p

91 ,t

9a.?p - 227

91.6 - 
'.5

+ 2,6

+ 3.2

0.
0,

7?0aE
76531

360,07
211,5E
,t65.19

o,
o,

76 835
76-19'

159 .27
I of,,t 3
55.71
87 .'.t a
J6.61'30,50
5 0,48
12.E1
17 .67
21 ,65
1 a,08
7,57

10,1t
6.tE
t.55

20E,95
1Ot.l7
t0{,r8

1,7?

15,O3
1.aJ

tt,lE
1 ,26
0,53
o,21

4,6
1.1
5,5

+ 2.6
+ ?r5
+ 2.6

19O.60

395,1 0
229 ,61
165 ,a9

z;29
E.?1
1,01

13,7 5
1.43
8.15

95.3
96.9
9t.1

95,0
96.5
9t,1

92,?
91r?
8t,t
91,7
91,9
8E,8

91.6
9?.1
91 ,1

91,2
96,6
91 ,1

r01,8
101,9
101 .7
I 01,1
101,5
I 00,6
102,5
1 02,3
142,9
1O3,2
,01, 6
lOZ.L

1,t
1,1
5,5

1.9
1,7
2,2
1,6
1,1
2r5
2,0
2,1
1,?
1.9
1,i
1.9

2.7
2.9
?.6

0,5
o,7
o,t
1,2
1,1
0,9
0,6
o.6
o:,
o,3
o.5

99 .2
101.?

96.1

o.ti scz
o.72ZOt

99.O
10r,0
96.4

102,7
't of,,0
1O2,a
1O1.9
1O2.2
lol ,1

95 ,E
9E,8
92,9

1 00,0

I 00,3
I 00,6

99 ,E
98.9
99,4
99.0

1 02.O
I 02,0
101,9
10?.,
102,5
I 02,0

1 00,8
,01,!
r00,r
100,1
I 00,t
9l ,9

1t1,a
101,a
101,5
1OZ.'
1 02.e
101 .5
9A.t

+
+
+

+
+
+
+
+
+

:

:

I 05,5
t 03,6
1 03,1
1Oa,!
,0a,t
1 Or,5

1o7.7
106,{
Ir0,0
49.1
9O.5
87.E

1 0o,2

102.8
93.O

1Ot.2
111 .'
'tof .1
107.1

10't,?

1 06,1

I 04,E
1O1 16
I 05,1

1Oa.6
92.6

105 ,t
112,1
1O7.8
11 6.t

94.'
9E,8
97,3

Ea.7
E?.0
42,5

9a ,9
9t,l

7+
a+
l+

s.
5,
6.

1,?
216
r,6
?.2
8,3
1,8

o,5
0,1
1,a

5,0
5.5
1.2

6a,9 - 7,2 +
91,6 - 7,1 +
86,0 - 7.+ +

95,5 95,2 - 4,E - O.3

t0t
102
to,
104
105
l06

't 0E
,09
,r0
Itt
112
It3

o.t5957
0,94 6E0
o.a7E73
0,65256
0,85 6l 5
0, E28oa

105.2
88,0

1O7.1
110,5
'106,6
1 0t,3

+ 0.6
- 5,0
| 7,9. ,|,?
- 1,1
-.1,t.?

+ 0rI
+ 2,9

+13,6 +12.9
+16.1 +12.O
+1?.a +13.L

8O,4 9O,A
E1,7 91,5
79.8 90,5

79,9
7E,6
E0,5

80.1
79.5
4O.4

1 04,9
85,5

1O7,4
1 10,3
106.6
1 OE,2

+ o:_2

- (,5

- 1,0

- 1,7
- 1,5- ,._,

+ 016
- 0,6

107 ,05,5 9a,1 96,1 - A.9

'l 1 a.t
11r.1
8E,J
91.9
98,6

105,5
111.5
119.1

eE.5
92.8

102,0

103.7 -
I 0E,6 -
r03,t -1
81,6 -1
85 ,1

100.2 -

t 05,5
't r 0,t
1O5.7

81 ,6
aa,6

I 00,8

tlt 2t1.1O O,671E6 105.4 107,2 1A4.2p 106,1 p - 1,0 + 1,8

1t5
116
117

18.70
11 .6'l
t(,o9

0,63 685
0,61 t 5E
o.6508?

o,z7 0,58579 95.3 94.9 9r,7 93,7 - 1,r

!,05 0.64557 1'.15.1 1'.16,9 1?3.1 123.t + 5,6

2) DIE AE 16.O9.1977 YOt' DER iEHPZ'IIL OEN iILCHEiZEU6EXOEN
BgTRIEBE ZU LEISTENDE EG - TITVERAI{TYORTU'.65AO6A8E IST AB-
GEZ06Eß.

1) DIE JAHTESDUICHSCIII{IT7E YURDEI' BEIECI{XET DURCH UAfGUt,IG DER

Vt ERT ELJAHRESOU RCF SCHIII TTSi|E S SZAIILEII D ER E II{ZELtI EtI TAR EI{
iIT DEf, EilTSPRECHENDEI,I YIERTELJIHRESUiSAETZEN II XALEI{DER.
JAr{P 1976.
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I IXDEI DEI ETZEUGERPREISE LTTDYIRTSCHIFTLICHER TIODUTTE

1976 ' 100

1979LFD
it.

LAfI DI I i TS C HA FTL I CIIE S

PRODUIT
rl c6ut6 s-

AX?EIL
tt

6ESttI -
IIDCI

VEPT ET-
ruxSs-
ftrTot

1979 t960

SE?T. IUC. SEPT.

Y ETTEXIC TUi 6
3EPY.1910
6Eß EIUEI Et
sEtr. tuc.
1979 t9t0
lt ttoztrt

0,to91 7

0, tl 29!

1,0lo7l
0.c5976
t ,0032t
0, r0000

D Ul CH-
SCHXITT 'I )

tl 0,9

loa12

l21 rO
104,,
106.1
105.6
I 00,0

l0trl
ta.t
a),,
a?,2

99,6

102.1
9a.a

1Oar5
Itort
toa,a
lo/l.c

192,.t

e1u
tol,t
9?.a
91,9
,1,9
9a.l

lozrz

95.1

I 0t,5
99.9
96.6
9r,2
tt,t
m,o
94.,
9C.l

,0t,0

36r0
I 0tr!

106rZ

r 0t,r
11r.7
111.1
9A.)

1O0.'
90.l
?9,?
9t,e

t 01,2

t09,t

Ittr0
r la,9
9a,J

124.6
t6.6

1ro,t

+ ,,1
i f .5

+ ,,9
+ l,O
+lar0
+11,?
a 2.4
+17,5
+ rro
+12.1
+ lrt
a ar6

+ 2.1

+ ,r2

EITSCTL. PAUSCIIALIERTE UISITZ-('EHNIEIT-)STEUEN UXD TUfIEITUi6SIUSSIEICII UEI!t DIE IEIIIIIITSTEUEI

57 SCHXITTBLUTET UX] TOPfPfLTXZEX

5E S CII IIt TTE LUi Eil
DA tUirEr

TIEI9ROSEI{
rNE I 

'XE 
L(ET

G HIIS IITHEIEI'
GLI D IOLEI{
fTEESIEII
6EIE EI I
Itt§
OTCTIDTEX

a1.7'

1E,ft

2,r9
1.2a
ß,05
1.55
1,01
2.13
2,96
2.1,

22.95

3.71
?,r7
7.41
0,15
2.rz
1.1f

t9
60
6t
62
65
6a
65
66

+t
+t
o

:,
+l

1.J
t,t
f.6
9.2

1.7
9.O

7,'
0r!

96,
92,

21a.4,
I 65, lt

67

6t
69
70
71
7Z
?t

?1

75

76
77
?E

7i
EO

tl
E2
8l
t4
t5
E6
E7
IE
t9
90
9t
92
93

9t
95
96

97
9t
99

T0 P tP fLl iz EI
Dl turrE n

ctcL ArEI
TIALEEX
PE Ltt S0t{ r E t{
6uritBtui (Ftcus DEcott)
YOP f CHIYS ATT 

'ICiEIIEECOIIIET

I'OLL E

8tEXEXlOtr6

0t
o,
o.

9?019
91929
76!rt

115.O
1ro.t
11r,2
11 5,0
9t,2

I 11,3

116 r4
t !1,?
91.,

124.6

0,1409, 116,5

0r 90 0E3

0,?2269 9?,t

9r.E

o.7670A
o.76-194

o.76190
0,760tt

0,7t t00
0,7t 6oo

0,7;6rt
o,r1t99

9a,!
9r.g
92,t

1O7.2
1O1.2
IOtr0

70titt
70att

?t?c2
1r920

tt.a 7r,)
99.1 ttrlr00,? 11tA

109.a

112.9
I 2a,0
9t,f

116.9
1OO.7
1OC,6

1@.,

97.5

?E,I
1OO.?
9a.o

94,,
I 00,,

96.O

I Oia,l
1@..'
tol,t
t01,a
1O1 "tl0ort
t 0lr0
r0!,1

102.0
lgt,t

lla..a
1üt.)
t0a,a
t0r,0
t0arl
t0art
tCra

+ 0rl + 1.7

rlrS a
.c,l +
- ,,t )
+ 6.6
-taro .
+ 1,9 .

1A
tr!,:,
o.l
2.2

TIEIISCHE ?IODUTTE

T!EntscIE PtoDUTTE OlrXE rtlCll

SCTLT OIIYIEX
SGIILIGIITUtEII, LEBEXO
SCIILICHTUIET, §ESCHLACHTEI

610S S -S GH Ll CHTV IE I
GRoSS-SCfl LlCltTVtEI, LEgEI{D
6i0s3 -s cltLACIr9tE lt, 6EScILlcllTET

tIxrEn
RIIDEI, LEBEIIO
ItxDfl,6EsGltLtGHTET

EULLEX
aütLEx, LEBEXD
BULLET, SESCHL^CltTET
(UEHI
TUEHE, LEBETD
ruElE, GESCItLtCfiTET
ftEtsEn
fAEISEII, LEBET'
ttEtsEx, SEsclLrß[rET

rAEL BEI
TIE1BEN, LEBEXO
TAELSEß, 6ESCIILACIITET

§ clr E ttaE
SCIIIEI]'E, LEBEXD
sclrErrE, 6EScHLACIITET

scltfvrEll, 6EscxLAclrET

scltLt cIT6Ef LuE6EL, LEBEIID
su?tEllIuEllxct, LESELD
JUll6ttsrGEfLuESEI, LEEETD
TrurruErtEt (rurEi), LEEEiaD
EXTEX, LFEETD
GTEXSE, LEEEID

?21.2'

a9o.20

39a rl t
229.4'
I 65,1t

,?9.4,

9artp

fr.C

97.a9 - 3'l
93.7 - t.9

91,t
,t

at.9

90,0
9t11
cl,,
9u,a
t.?
9e,c
9a.o
?c.,
91.1

IOlr0

tt9,t t
,0t16
J5.6)
c7.0?
,6.öO
,OA?
t0rll
tz.f)
17.4'
21,54
1aA7
7.t7

1O.lZ
6.54
!,ta

zot.a2
r0a,at
loa,al

l.7a

lr rOZ
1.t6

11 rlf1ia
O.r2
o.z1

91,6 ,.O | 2,?
1,' ,21
5.9 + 2.2

J.2 + 2.'
a.t . 2.1
,., ) 2.7

ar, + ort
2..O j O.7
2.a + O.a
aJ + l.a
t,a . t,a
2,9 + lo)
221 - O2i
?11 'O27?.1 - 0J
?.1
era + 0r!
2ol - O.J

,t.t
9a.2
90rl

,t,a
9r.?
torl
jl.9

loo,a
)9.2

',1l.?gr.l
9a,o

tErt
lfrt
l0tra
t 0tra
lll.)
lora

Iolr0
t I,t
I0trl
t ol,a
l0t rt
ll.a
)?.)

0.
lc

o.
o.

00,.
oOro
0o, t
Olra
01,6
o?.,
02,,

o.aa7ra
0,t'l arz

0rTrtrt
0,7r!t 0

0r!tr7l
o.91J7l
o.tft)9
0,attt?
0,t3261
0,12!L

o.7lt3?

o.6a27a

0,66621

lo?,o
ltut,,

,a.a

,1,)
f,.)
,f,a

6rl
lro
6r5

+ ort
+ 1.,

9t.arrJ tar0
aa.2
41.,

,a.a

tDro
A.f

!lrt
,o.,
!t rl

roa,,
J?.2

t04,,toA
l0r.a
192,1

-lo? +
'1., .
'?ec +92.t

il rl
1Oa.2
,2.2

10.,?
lll.t
107,'
ttr,a

lor.o
t0r,0tttr0tta,

9C.1
,?.,

r0r,t

79.C
lc.,
!0rl

l.)
1.7.A

100

10t
'toz
103
104
105
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91,3
92,3
93,5
93,3
92,5
92,1
93,5
93,2
95,2
91,9
96,4
98.2
98.2
98,3
98, 5

96.2
95,4
94,2
93,6
91 ,9
93,s

878 ,9 1

878, 38

69,9
67 ,1
73.7
1',t,1

68 ,1
68,4
69,4
69,2
76,9
76,6
83,0
82.6
80,0
79,6
90,2
90,5

92,9
93,5
91 .1

93,8
91,2
91,4
91,2
93 ,1
91 ,4
95, r
93,7
97,9
98 ,0
99,2

100, 3

99,7
99.7
99,O

96,8
95,8
9t,9

'l ,l

000
000

68,7
66,6
73,O
70,7
67,3
67.O
69,9
69,7
77 .O
76 .7
81 ,g
81,5
79,2
78,8
99,7
90,0

r00
100

a
b

a
b

b

a
b

a
b

r)
b)
a)
b)
a)

8t,8
83,3
82,9
85, 5
85, I

100
100

94.
98,
91,
94'

98,9
98 ,4
95, 5
95, 1

96,9
96,3

95.
95,

a

a
b

Ohne t nsatz- ( ltehrwert- ) steuer

103,4
r 03,4
103,4
103,4
103,4
103,4
103,4
103,4
103 . 'l
103 ,4
103, {
r 03,7
103,7
103.7
103,7
t03,7
103 ,'l
103.7
103.7
103,7
103,7
106 .1
106 ,7
t 06,7

67,8
69.7
71,3
73.9
72,8
72 .1
71,2
11,2
78,5
73,9
72,6
71 .9
72.7
72 ,1
72,3
72,6
72.
71.
7O.
10,
13,
71 ,
71,
71,

91,8
95,7
97,2
98, 3
99 .4

't00,3

r01,3
102,0
1O2, 4

100,7
94.8
91,Ä

95,2
96, 3
98,0
99,2

t00,5
101,5
't01,8
102,1
101,7

67
59
71

73
72
71

72
72
71

73
12
71

72
72
12
'11

11
't0

70
69
72
't6
70
70

94 .1
95,3
96,7
97 ,4
98 ,4
99 ,4

100,3
t0r,1
101 ,5
100.2
94,3
93,9
94,8
9s,9
97 ,5
98, 3
99,6

100,6
t00,8
101,2
100,8

101 ,0
95 ,8
94 ,1

2
1

7

5
5
8

6

6

4
0
0

9
5
4

)
7
I
I
7
7

8
3
6

6
7
8

9
2
0

5
0
0

5
I
0

9
8
3

3
6
2

3
9
3

81,5
82,8
al,2
86 ,0
86,2
86,7
87,6
88 .0
90, I
81 .4
84,2
83 ,9
84,9
8s,5
86 ,1
87,1
88,2
88,2
88,0
87,9
88 ,9
90,9
85,8
85,0

81,3
82,1
83,9
85,2
85,4
85,9
86,7
81.2
89,3
a7,o
83,8
83,5
84,5
85,1
86 ,0
86 ,5
87 ,4
81 ,4
87.2
a7 .1
88, 1

90,0
84,9
84,2

89,5
90, I
91,5
92,O
93, 1

9a,3
94,1
93 ,1
93,2
93,9
93,5
95,5
95,3
96,8
9.8,6

99 ,0
99,2
99,3
97.O
96,2
95,0
91,a
92,7
94, 3

93 ,6
91.1
95, 3.

95.2
95 ,8
96,6
96,2
95, 5
95 ,4
96,2
96,3
98.2
98, 3
99,7

101,1

100 ,7
t 00,6
r00,4
98, 5
97,7
95,6

'i'l

93,2
9a,o
91.9
9a.a
95,0
95,7
95, I
94,1
94,7
95,8
95,9
97,e
97,9
99,3

100 ,7
99,9
99,8
99,6
97 ,7
96,9
95,8

'i,l

t978 okt.
tlov.
l>2.

101,9
96,7
95,0

1979 Jan.
?ebr. ........
ilärz .........
lprll ..1.....
I,lal
Jun I
Jul i
Aug.
S.Pt
okt.
lbv.
Da z.

1980 Jan.
lcbr
tltr z

1978 okr. ..
l{ov. . .
Dcz. ..

1979 Jan.
Pcbr. ........
ilärz .........

Elnschl. pauschalierte tmsatz-(tlehrsert-)steuer

o2
02
02

9
9
9

4
4
4

4
4
4

9
9

2
2
2

7
7
1

'l
7
7

5

April ......
tlai ........
Juni .......
JuIi .. .....
Au9
Sept. ........
okt. .........
Nov..........
Dez. .........

1980 ilan .
Febr. ........
llärz .........
Aprll ........
üai ..........
JunI .........
Jul i
Aug '
Sept

a) ohne Unsatz-(Mehrwert-)steuer und ohne Aufvertunqsausgleich.

92,5
93, 1

93,7
92,9
93 ,1
93,9
93,4
92,8
93,6
94.7
95,2
97 ,1
97,5
94.7
99 ,9
98,8
98,8
98,2
95.9
95,0
94,0

94 .1

102,
102,
102,
102,
102,
102 ,
102,
102.
't03 ,
r 03,
103,
103,

102.
1O2,
1O2.

102,
102,
102 ,
105,

4
4
0

105,6
105, 5

b) EinschI. pauschalj.erte Unsatz-(lirehrwert-)steuer und Auf-
wertunqsausgleich ilber di.e Mehrwertsteuer.

trantlwIrtschaftI iche
Produkte

zusannen speise-
kartof fel n

zu-
samnen

ohne
sonder-
kultur-
er zeuq n

cetreideins-
gesant

ohne

ttilch
sonder-
kuI tur-

erzeuqn.
Iton at

Jahr
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landwirtschaf tI icher Produkte
Übersicht )

100

Prod ukte Tierische Produkte

Tabak
NrElerzusamnen

und ohne Aufwertungsausgleich

14,93
14 ,92
47 ,4

98,
95,
94,
96,
97,
96.

76 ,1
83,3
86 ,6
97 .9

ttt,3
122,7

721,10
'121 .23
14.4
12,1
17,5
75,2
72,5
72.1
'14,2
14.0
82 ,4
82,2
a9.2
89 ,0
85,9
85,7
94.6
95, I

t00
r00

10't,4
100,9
96,9
96.5
98.0
97,1

45,9

53,2
51 ,4
43,6
{3,3
46,3
46,0
51 ,g
51 .'l
60 ,4
60 ,1
53 ,4
63 .1

6e,9

60.9
59,5
67,7
65, I

58,0
51,7
72,9
72,9
17,2
76,9
74,'l
73.7
'13,8
73,3
85,7
86 ,0

121,09
121,62

395, I 0
394,85
7l ,0
71 t6
80 .4
77 ,A

77 tO
76,7
73,8
73,5
85 ,6
85,2
94 ,1
93,1
85.1
85,8
96, 8
9'1 ,3

9l.s
91,0
90,9
91 ,4
92,4
92,7
92 ,1
92 ,1
94.o
95,6
96 ,8
99.2
98 ,6
98,6
99 ,5
99,6

100.0
98 ,8
94,8
94,2
93,5
92,5
92,2
91,6

43, 48
43 ,41
'12,7
10,5
78,5
76,0
12 .0
11 ,S

11.3
70,9
84,2
83,7
87 ,2
45.7
85.1
84,6
96 ,3
96,7

100
'100

r03,5
103, 1

100, 3
99,9

101,2
100,6

23',t ,10
230,94

6'7 .5
61 ,4

1 ,28
1,28

19 ,4
15 ,8
81,8
81 ,9

100, 3
99,8

104,3
103,8
't03,4
102,9
106,7
106 ,2
105,5
t05,1
102 .8
103 t2
100
't00

100,8
r00,3
102.2
10t.7
106,8
106.2

22,31
22 .31
49,2
47,6
55,4
53,7
a4 ,9
44,7

54 ,0
53, I
79,8
79,5
79.5
79,2
77,O
76,'t
98,0
98 .6

100
100

126 ,4
125,9
't07,8
10't.3
99,2
94,7

25.85
26 ,44
57.0
57,0
69,9
69,9
4s.0
45,0
85,8
85,8
71,1
71,4
54,1
54 ,'1

51, t
51,1

71,5
71 ,5

100
't00

82t4
82 ,4
89 ,3
9o, o

93,'t
95,4

41 .'t 6
41.73
79,3
16.e
79,3
76.4
81,3
80,9

83,3
g2,g

85,3
85 .0
84,7
84,3
88 ,0
87,6
91 ,4
91,8

r00
100

t04,0
103,5
109, r
108, 5

111,1
il 0,9

70,'l
64,6
't0,3
68,2

48 ,10
48 ,55
91 ,0
88, I
86,7
83,9
63,7
63,4
83,0
82,'t
79,2
78,8
c8, 7
98, 3

91.8
91,3
80, l
80, 5

00
00

00, 1

99,5
82 ,4
82,O

80, r
79,5

80.r
80 ,4
89 ,5
84,0
73,6
65 .1
66,3
68,2
79,9
79,8
93, 5

102 r8
101.7

99 .0
103, r

72

71
17

19
19

83
83

94
94

100
100

101 ,
t0't ,

100
100

102.2
101,8
r03,5
103.2
105,4
104,1

t02,
102,
t 05,
105,

98, 5

100,6
103,9
104 ,
r06.
108,

67 t2
100
r00

9l ,9
91,5
86,1
85,8
90, I
89,5

100
't00

100,
100,

94,
94,
95,
94,

98,1
t00,9
104,2
105 ,2
1O7 ,5
't09 .4
r 10,8
108 .7
103. 1

1O4.2
't00,4
100,9
100,5
't03,6
106,7
108,3
r07,3
1t0,7
't r0,9
111 ,7
r 09,5
107.3
105,9
'r05,4

t0t,
t01,
10r,
't01,
101 ,
101 ,
101,
t0t.

98,
95,
95,
97,
98,
91 ,

94.
93,
91,

116 ,
104,
100,

88.
85.
88.
88,
89,
93,
96,
96,

r 03,
99.

104.
96.

'16 ,4
43,7
87, 0

98 ,8
112 ,3
123.8
137,1
128.1
116,2
96,O
79,1
79,3
74,3
79.7
80, 5

88,2
84 ,2
89,0
9t,8

to2 ,3
112 ,9
116,0
103,8
99, 1

89,3
89, 3
89, 3

89, 3
89,3
89,3
89,3
89,3
89, 3

89, 3
89, 3
89,3
93,7
93,7
93.7
93,7
93 ,1
93,7
93,1
93,7
93,'l
93,1
93,7
93,7

10r.3
r06,7
1'15 .2
1 12.4
114 ,2
t16.0
116 .7
114.7
103.8
100,6
102.2
t03 ,2
107,O
114,1
122,2
124 ,4
122,1
128,2
125,9
124 r4
111,0
105, l
103,2
107.2

100,8
106,2
111 .6
111.7
113.2
114.9
115.7
1',t3,6
't02.9
'r00, l
101,8
102 ,7
105.5
114.1
121.7
123,2
121,O
127,O

124.1
123,3
I t0,0
104.1
1O2,2
106,2

95, 3
95,8
95,2
95,5
96 ,0
96.6
95 ,1
95,0
93 ,3
95 ,8
98,2

100.9
100,8
102,2
103,4
102,3
102.2
101,4
98,7
97,5
96 ,1
95 ,8

94,9
95 ,4
95,8
91,e
95 ,1
95,7
91,9
94.',|
94,5
96 ,4
91 ,7

100, 5

100,4
101 ,7
102,9
101,4
r01.3
100.5
97.8
96,7
95, 3

95,0

91 ,
90,
90,
90,
91 ,
91,
91,
91,
93,
95,
96,
98,
98.
98,
99,
95,
99,
97,
93,
93.
92,
91,
91,
93,

94 ,5
91,5
91 .1

1o7,2
108, 5

to7 .9
t0s,s
r04,9
104 ,2
103,3
102.7
102.9
103,8
105,3
107,2
108,2
r09,{
109, 5

105,3
105, 5
104,2
103.4
102.9
r 02,0
103,3

105,8
108 ,2
107.5
1 Oil ,6
t04,1
t03,2
102,5
l0't .8
1O2.2

103,5
104,8
r06,8
't 07,8
108,9
109, 1

105,4
104,6
t 03,4
102.5
102,0
l0t,1
102,5

94 ,8
92,0
94, 5

69,1
77 .8
8l,s

101

r01
10r

94,9
97 t0
98r1
99,7
99,7
99,2

102,6
105,8
'r05,5

104 ,1
't04, 3
105,4

112 ,

112
112 ,
112

112
112
112

112
112
112

112
112
112

105.8
101.2
r06,3
103,4
l0r,8
101,7
99.4
97 ,1
96,1

102,2
94,1
83,3
82,2
80,4
90 ,8

und Aufsertungsausgleich ilber die Mehrwertsteuer

1',t0,
101,
102.
104,
100,
100 ,

100 ,
103.
106,

101 ,
106,
't 10,
|t0,
t't t,
108,

r05.
t 05,
t04.

100.1
100,7
'100 , 7

10o ,2
1OO r2
10o .2
1O0,2
100,2
100 ,2
100,'t
100,7
It't ,5
111,6
'I r1,5'ttl,6
111,0
111,0'ttt,0
111.0
't I1,0
|t 1,0
1',t 1,0
ll'1 ,0
111,0

94,
92,
90,

116 ,
103,
100 .

88,
85,
87,
47,
89,
92.
96,
95.

102.
98,

't03,
95,

90,0
90 .0
90,0
90,9
90,9
90,9
95 ,4
95 ,4
95,4
95,4
95 ,4
95 .4
95 ,4
95 .4
95,4
95 ,4
95 ,4
95 .4

3
0
8

4
3
3

'|

3
5

I
5
2

4
2
8

3
0
7

0
9
0

8
I
6

5
8
6

0
9
5

1

4
I
5
5

6
q

I
2

3
1

9

7
4
9

90
90
90

90
90
90

69 .1
77.5
44,2
79.3
79 ,7
88,7
83,3
72,9
61.s
66,2
67,9
79.6
79 ,4
93,0

102 ,3
100.1

98 ,1
102,2
101,2

93 .3
82,5
8t,5
19.1
89,9

91,0
96 ,1
97,2
98 ,8
98,8
98,3

102 ,1
't05,4
't0s,0

t 04,0
103,9
104 .9
104.8
106,2
105. 3

102,4
't00,8
100 .8
98,s
96.2
95 t2

135,8
126 t9
115 .2
95,6
19 ,4
79,0
14 .0
19 ,4
80, 1

a7 ,4
83,5
88,3
91.0

101,4
111,9
114.9
102.9
98,2

3
5

2
3
7

I
2
0

1
I
9

9
3
6

7
3
I

obst centlse we in-
most

Schnrtt-
bfumen

u . Topfpfl .

z\-
sannen

schlacht- | nutr- ,
vieh Zucht-

zusammen r vieh
Milch
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Lfd

1

3
4

5
6

7
I
9

t0
ll
12

't3
14

15
l6
11
18

l9
20

2t
22

23
24

25
25

27
28
29

30
31
32

33
3{
35

36
37
38

39
40

'l'l
42
43
11

45
16
17

il8
49
50

51
52
53

5il
55
56

51
58
59

60
6l
62

63
64
65

66
6'l
68

59
10
71

12
73
71



Fut herm

FuLter-
qetreide

Saatgut Nutz- und
zuchtvieh

Pflanzen-
schutz-
mittelzus anmen

Dünge und
Bodenver-
verbesse-

runqsmittel
zusamnen

4 lndex der Einkaufspreise landwirt
( Lanqfristige

1916 =

waren und DienstLeistunoen für

Lfd .
Nr.

Jahr

Mona t

Betriebs-
nittel

in sg es amt

1

2

3
4

5
6

7

8

9
10

1l
12

13
14

15
16

1'7
18

t9
20

2l
22

23
24

25
26

Gew i. ch t

1958 D

1969 D

19?0 D

197',t D

1912 D

1973 D

1914 D

1975 D

1975 D

1977 D

1978 D

1919 D

a) ..
b) ..

000
000

55, 0
64,6
55.2
55.0
57 ,3
67 ,2
70.6
10,6
't3.9
73,9
82 ,2
a2,o
84,2
88,1

93, 3
93 ,4

100
100

102 t5
102.5
100,8
l0l i7
't06 ,0
107.3

107
101
107

181,77
1'7't,80

55, 5
56,l
66.2
65,0
5't ,2
67,1
1O.O
59,8
73,0
72,9
82 ,3
42,2
87,8
8't .8
92,4
92 ,5

100
100

10't ,9
10't ,9
98.8
99.s

104,4
105,5

290 ,62
281,69
72,a

71 ,9
71 .A

12 ,0
71,9
72,6

71,1
13 ,0
90,7
90 ,5
89,3
89,2
86.g
85,8

100
r00

102,1
102,1

92,9
93 ,2
93,8
94,4

21 ,51
20 ,84
78,2

104,
106 |

61 ,
66,
64t
64,
63,
63,
61 ,
61 ,

10,
't0.

71,
71,
87.
87,
98,
98,

100
100

98,
98,
98,

100
't00

t0'l ,4
101,4

91 ,5
9't,9
91 ,8
98,4

51 ,
6't ,r

61 ,l
67 ,'
74,
74,
13,

71,
11,
74,
74,
1't,
71 ,

19,
19,

100
100

110.
110,
96,
96,
97,

90
58

24,34
23 ,11

13,96
14,22
72,6
i2,2
69 ,5
69,6
69,5
69, 5

72,2
12 ,2
'15,5
15 ,5

14,5
16,8
16,9

100.1
r00.1
100
100

83.0
83 ,0
7c,8
80,6
78 ,3
79,1

19 ,2
79 t2
79,2
79 .2
78,2
78,2
78,2
78,2
78,2
'18,2
74,2
1A,2

7At2
1A .2
74.2
18,2
14,2
1A,2

7A ,2
18,2
18.2
't8,2
18,2
18,2

93 ,61
95,39
66,7
65,9
59,2

59,8
60, 3

53.5
53,8
65 ,2
65, 8

74,7
75,2
88,9
89,r
94,'t
94,9

100
100

53.62
53,29

12 ,0
78 ,1
78 ,1
11t4
11,4
70,5
70,5
82,9
82,9
81 ,4

84,1
84,0

a
b 7A, I

'17,3
71,3
75,3
16,3

75,7
15,2
76,2
'19,1
79.7

85,2
c0,4
90 ,1

b)
a)
b)
a)
b)
a)
b)

a)
b)
a)
b

a
b

a
b

a
b

a
b

0

96,0
95,0

'100

100

103,1
102,6

99 ,2
98,8

100,4
99,8

100,0
t00,0
100, 5
10'l ,8
130 ,2
132,0

36

38

27
2A
29

30
3l
32

33
34
35

r 00,
100,
101 ,

t02.
103,
103,

104,
r 05.
't05,

93,
90,
93,
93r
95,
91 ,

98,
98.

l0l ,
104 ,
104 ,

103,
103,
104,
'105,
101 ,
106 |
't03 ,
101.
101 ,

100 ,2
102,0
104,5
107.8
112,5
1r9,0
122,8
125 .5
't35 ,4
't40,3
140.5
139,5
137 t9
139 ,4
141 ,8
145t1
149.9
149.4
150 ,2
154,3
153.3
152,5
149.6
146 ,5

ohne Umsatz-

Einschl. IJmsatz-

39
{0
'll

'108
't08

109

9(,,
91 ,
97,
98,

r 00,
100,

101 ,
100 .
99,
94,
94,
99,

I 00,
100,
1n1,

90 .4
91,1
9l ,9
92 ,5
92 ,6
92,7
93 ,2
9A,3
95.3
94,3
93,5
93, 5

93,8
91,1
95,3
95.5
96 .4
96 ,6
g6 .2
96t6
96,3
95 ,7
96 ,3
96,6

93,5
94,2
95,6
91,0
98 ,2
99,0

100,9
102t2
103,4
100,3
94,6
93 ,2
93,5
95.1
96 ,5
98,1
99,5

100,5
100,5
100, 5
100,8
101"0

95 ,1
93,0

97,
91 ,
97,

91 ,
9'7 ,
9't,
91 ,
91 ,
91 ,

97,
97,

98.
98,

100,

197 9

1980 Jan.
Febr.
PiäE z

ApriI
üai .
Juni
JUl I
Aug.
Sept.

okt.
Nov .
Dez .

Jan.
Febr.
l.iär z

Apr iI
Mai
Jun i
Jul i
Aug.
Sept .

okr .
Nov .

Jan ,
Febr .
Mär z

Apr i.I
Mai .
Juni
JUl I
Aug .
Sept .

Jan. .. ....
Febr. .....
l.tärz ,.....
April .....
ttai .......
Juni . .. ...
JuIi ..... .
Aug. ..... .
Sept. ..,..
okt. ......
Nov. ......
Dez. ......

okt. ,
Nov. .
Dez..

9'l ,
98,
98.
99,

100 .
't02,
't03,
103,
1 05,
105,
105,
105,

105,
106,
101,

98,9
100,0
l0t,'l

102
't04
t05

3
1

5
,|

3

8
9
1

3
6
4

4
3
5

5
2
1

6
9
5

8
4

6

6

9
0
7

2
I
5

5
I
4

2
8
6

7
1
9

4
9

1
5
3

0
4
1

0
0
8

7
5
8

1

3
5

107,

42
43
44

45
46
4'l

48
tl9
50

113,1

trt,
1'l'1,

t't't,
't 12
112

100,
101 ,
102,
102.
103,
r 04,
105
't 05
101

108,
r09,
110,

1',t't,
112,
112,

110,3
111,2
111,2
111 .3

't05,
106 |
108,

109 ,
110,
1l',I ,

100,4
r 00,4
't00,4

100,4
't00,4
100,4

98,
96,
95,

5',|

52

54
55
56

57
58
59

50
61
62

63
64
55

66
61
58

59
70
7l

9
3
0

9
I
1

o)
89
92

95
95

98
98
99

't00
10r
102

103,
104,
105,

101,
107 ,
101,
101,
108.
108,

109,
111,
r11,

98,
98,
97,

't0r,
't04,
104,
103,
103,
104,

104,
105,
105,

97 ,4
98, 0
98,5
99 ,1

100,8
101,5
102,0
I 00,9
100, 4

100,4
100,5
10r,1
101,9
102,6
103,3
104,5
105,5
107,8
r 08.3
108,7
110,1

111,6
112,5
113,3

90 ,1
91,5
92 ,3
92,8
92,9
93, 1

93 ,6
94.1
95,7
95,1
94'3
94,3
94,1
95,5
96 ,1
96,5
91 ,3
9't ,4
91 ,1
97 ,4
9't ,1

97 t5
97 t1
97,4

93,8
94,6
96 ,0
91 ,4
98,5
99 ,4

't01,3
102,5
103,7
r01,1
95,Ä
94,0
94.3
95,9

98,9
100,1
10r,3
101,3
101 .4
101,5
101,8
95,8
93,8

97 ,6
97 ,5
9't 'l
97 ,6
97,6
97 ,8
97 ,e
9'1 ,8
9't ,8
98,3
98 ,2
9A ,2
97,1
91,4
91 ,8
98,8
98,8

100,9

101,0
101,0
101,0
101,0
101,0
101,0

80,0
80,0
80,0
80 .0
78,9

18,9
18,9
18,9
79 ,6
19,6
79 ,6
19 ,6
79 t6't9,6

19 ,6
79 ,6
79 ,6
79 ,6
79 ,6
79 ,5
19 ,6
19 ,5
19 ,6

101,6
103,2
105,'1

108.1
't't3,5
120,1

123,9
126 t6
135,5
142,4
143,0
142,2
140.5
14t,9
144 ,4
145,5
150,5
150,0
1s0,8
154,1
153 ,'1

152,9
150 ,2
141 ,1

3
7
6

6
7
8

7
5
1

3
5
5

5
2
9

1

3
'1

1

5
6

9
9
8

3
3
6

0
2
3

0
2
0

1

0
1

6

3
6

I
'l

I
0

6
I

1979

1 980

108,
r09,
109 ,

r09.
109 ,
't 10,

l1r,
112 |
113,

113,
1141
114,
114, 112,7

102,
t0'l ,
100,

98,
95,
94,

72
73
14

a) Ohne Unsatz-(Mehrwert-) steuer
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b) EinschL. Unsatz-(Mehrwert-)steuer

zusammen



schaf tl icher Betriebsnittel
übEa§i-aEE-)-
't00

die laufende Produktion Neubauten und neue Maschinen

17 5 ,82
179,01

Lfd
Tre ib-
s Cof fe

Nr

33. 53
34 .1't
'19,0
16,2
51,2
53, 5

50,8
53,2

57,4
59,2
55,2
58,8
69,5
71 ,5
95,O
95,4
92, 4
93,0

t00
100

98,8
94,9
98,r

r 00,0
137,O
138,9

29.66
30, 20

57,5
57,3
50, I
50, I
70,1
70 ,1
77,6
77,6
83,0
83.0
88,7
88,1
94 t6
94,6
96 ,8
95,8

100
t00
l0 4,6
t04,6
108,8
r 09,8
11{,9
il 5,4

92,49
94,26
54,3
51 .1
5 5,9
5 5,9
51,0
51,0
55,8
66, 8

11 ,7
7t.7
78,6
74,6
88, 5
88, s

96, 3
95, 3

100
100

t05,3
105,3
110 .7
111 ,7
116,2
117,8

8.03
8,19

63,1
62,9
64 .5
64 ,5
70 .5
70,5
76,0
75, 0

79.1
79,3
83, 0
83,0
92, I
92 .4
98,4
98,4

100
100

103, s
103, 5

r05,8
105,8
109, 0
1r0,5

214.23
222,20

50 .1
60.4
62 ,1
62t1
67,6
67.6
13,O
13.O

77 'o71.O
81,8
8t,8
89,3
89, 3

96,2
96,2

't00
100

'I 04, 8
t 04,8
108,1
r09,1
't 11,9
113.4

50 .67
5r.59
69,8
69, 5

59,5
69,5
72t4
12,4
'76,3
16,3
80, 1

80, t

a2 ,5
82 ,5
86 ,4
85. I
94,8
94,8

100
100

105,2
105 ,2
108,6
109, 5

111,5
't 13, 0

42 ,41
43,19
51 ,O
56 ,7
59.5
59,5
69 ,3
69, 3

76,8
16,4
82 ,3
82 ,3
88,0
88 .0
94, 1

94,1
96 ,5
95,5

65.67
66.92
52 ,3
52. 1

53,5
53,5
58,7
58,7
64,6
64.6
69, I
69,8
17 .4
7't ,4
a1.a
e7,8
96 ,0
96,0

78 .47
'18.46

67,q
67 ,1
5't ,7
67 ,7
70,5
'to,5
'14,s
74,5
78 .4
7A.4

83,0
83, 0

90, 3
90, 3

96,0
96.O

6'l
6l
52
62

8
6

9
9

0
0

7
7

3
3

8
I
1
7

0
0

103,08
't04,95

5A,2
51 .9
59,9
59,9
64 ,3
64 ,3
59, 0
68,9
'r2,4
12,4
17 .9
'17,9

87,8
87, 8

96,2
96.2

67,
61 ,
71,
71,

15,
19,
't9 t

87,
81 ,
96.
96,

100
100

100
100

t03,5
103,4
105,8
106, 5

r10,1
111,2

t00
r00

! 05,9
105,9
112,1
It3,t
r t7,8
r19,{

100
100

105,9
't0s,9

111.9
112 .9
120,9
122.5

104,5
104 ,5
107.2
108 ,2
109.1
111,2

100
't00

r03,7
103,7
106,s
101.5
108, 7
t10,1

9
r0

1l
12

l3
l4
't5
16

11
18

l9
20

21
22

23
24

25
26

27
28
29

30
3t
32

33
3l
35

36
37
38

39
40
4t

42
43
41

45
46
47

48
{9
50

5l
52
53

5'l
55
56

57
58
59

50
6l
62

53
64
65

66
67
58

69
70

'12

73
74

( tlehrvert- ) steuer

97 ,1 ',105 , 4
98,7 1 05,6

10r,9 106,8
1 03,0 1 08, 0
1 07,0 1 08, 3
'I 16,8 t 08,7
124.0 109,3
129,A 109,5
143.7 110.1

152.1 110.2
154.9 r 1 0,8
153,9 lll,l
'151,4 111,4
152,2 111,8
15s,1 '112i1

161,1 111,8
171.7 113,7
172.9 114.9
172.9 1 15,5
1'16,6 r1s,9
17't.4 116,2
176,7 I 16,4
173.7 116,6
169,9 115,8

( Mehrwert- ) steuer

99 ,1
100, 5
103, 4

t 03,9
r07,9
117,9
125,2
130,9
144,9
154,7
157.7
1 56.7
154,2
r 54,9
157.9
159,t
168,8
169,9
169,9
173.4
17 4.0
113,4
t'to,7
167 t2

109,2
r09.3
109 .3
110.2
110,3
'I r0,3
't11,'l
rll,4
111.4
1',t 1,9
1't2,1
112|1

112 .3

1O7 .1
107, 1

tol .4
107,8
107,9
10't,9
108,2
108,2
108,4
108.5
108,7
t 09,4
't 09,6
r09,8
1 10.0
111 .2
11',1 .7
1 l2,O
112 .8
112,9
113,4
1 13,5
It3.5
1t4,3

110,
111,
tll,
1tt,
1t5,
115,

115,
117 .
117 ,
111,
117 .
117 ,
117.
120,
120,
120,
125.
125,

1t1,8
112.2
112,3
I 13,3
t14,2
'It4,5
1't4,9
tr5,5
115 .7
115 .7
117 ,4
't17,6

117,8
118,2
1t8,3
1 19,4
120,4
121 ,1
122.1
121 .1
123,3
123,7
121.5
124,8

106,6
106 .1
r05,9
1O7 .1
107,3
107,6
108,1
108,5
108,8
t08,8
109, 7
1t0,'l
I 10,4
r11,0
't11.',|

11r.9
112,8
113 ,7
114 .7
115.5
115,9
116 .2
t 16,8
111 ,1

112,
1 12.
112.
113 .
1r3,
113,

I 15.
115,
117.
117.
'l 18,
't't9,

,rl:

110
1r0
tt0

113 ,2
113,7
113,8
114,9
1t5,9
t16.1
116,5
117,2
117 ,1
'r18,'l
119,0
119.1

1t9,3
119,5
119,7
t20,8
121,4
122,4
123.4
124.5
124,6
121,8
r25,8
126.O

111,2
114 ,7
t14,8
il 5,9
t16,9
1l't.1
1l't,6
1'18,2
118,4
120.5
121,2
121.3
121.5
121,8
121.4
123.0
124,0
124,6
125,6
't 26 ,1
126,A

127.1
128 ,1
128.3

109, 1

109
t09

114.1
114,8
1 ',t 4,8
't r 4,8
116.4
't 1 6,4
116 ,4
122,1
122t1

122, I
122 ,1
't 22,1

124,3
125,8
125.4
125 .8
129,'l
129 ,1
129,1
135.1
135.7
135.7

107.
to1 ,
108,

108 .
't08 ,
108,

109,
109 ,
109 ,

109 ,
r10,
It0,
110,
't 't 0,
1r0,
t13,
rr3,
't 14,
114,
114.
115,

11s,
'l 15,
'I 15,

r 08,8
't08,8
r09, t

r 09,6
109,7
109 ,8
110,3
'I 10,4
110.5
't 11,8
't 11,9
112 ,3
1't 2 .5
112,'l
112 ,8
115 ,2
115,6
115,0
116 ,6
116,9
117,2

1't1.5
117 .1
't 18,1

3
3

9
I
1

1

1
7

4
5
5

2
7
7

?
9
9

9
1

1

I
0
0

0
9
9

9
9
9

9
I
1

2
3
3

2
3
3

I
4
4

0
I
I

4
4
4

9
I
1

'|

8
I

109,
I 10,
t t0,
ll0,
1ll,
112 ,

It3.
114,
114,
t 1{,
1't4,
114 ,

125 ,1 115,
1r5,
I t 5,

117.4
117.5
111 ,5

107 .1
107,3
107.5
108, 7
r 09,0
r 09,4
I 10,0
110.2
110,8
111,5
112 .2
112 .6
1 12,9
'113,2
r13,5
113.2

111 .2
111 ,7
111.7
111,'t
't 12,9
112 ,9
112,9
115,1
lt5,l
117,1
119,r
119,r
r19,1
120,O
12O ,0
120,O
123.1
123,1

123 ,1
127 ,4
127 .4
127 ,4

1O7.6
107.'7
107,8
108, 0
| 08,3
108,5
r09.0
109,5
109,7
tt0,8
111.7
112,0
112 ,4
112,9
1t3,1
113,9
1t4,8
11s ,1
'I 15,8
117.5
1t8,0
1t8,3
118.9
119,2

112 ,
r13,
114.
114,
'I 14,

lt5,
115,
1 15,
117 ,
I 18,
119 .

il9.
12't,
121 .

121 ,

123.
123,
124 ,
124,
124,
126.
128 ,
124 .

128,
132 .
132,
132 ,
138.
r38,
138,

112,8
r13,3
1r3,3
114,4
115,3
r15,5
t15,9
1r5,5
t15,8
t't8,8
't 19, 5
119,7
1I9,9
12O,3
12O .4
121.6
122,5
123,2
121,3
125,3
125.5

125,9
126,8
127 ,1

110
1r0
110

110,
111.

115 .2
't I 5,9
115,9
11s,9
117 .4
117 ,4
117,4

t08,01

2
4

8
2
2

7
9
0

2
3
1

3
7
I

8
t

6
0
2

5

112,
112,
114 |
114.
1t4r
114 ,
114 .
114,
I t5,
116,
1r6,
'I r6,
116,
1't6 |

r 08,
108 ,

108 ,
108,
t 08,
109,
r09,
r09,
t10.
1 10,
l1l.
111,
Itt,
111.
I 13,
tt3,
114 ,
114.

0
4

1
I
I
'|

2
3

5
5
3

5
7
9

7
0

'l
9
4

1t5
1t6
't 17
117
117

117
118
118

l1
It

1.

5,
6.

AlIgen.
wirt -

schafta-
ausqaben

Unter-
hal t ung

der

nen u

zusammenzusilnen Repara t u ren Hilfs-

Neubau
1 andw.

Betr i ebs-
qebäude

zusamnen Acker-
sch 1 epper

Land -
ma sch i nen
und Geräte
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5 Index der Er ise forstwirtschaftlicher Produkte aus den Staatsforsten
Unbasiert auf '1970 = 100

Fors tsi rt sch aft I i ches
Produkt

wäg ung s-
anteil am
Gesamt-
index

1 979

1979

123t1

130,'l

80,92
67,04
r 3.88

5
0
5

129,3
125 t9
140,9

1'10 ,4
112,8
159, ',l

17 3,3
176.9
r56,0

l-t 1 t't
114,4
't58 .6

Jun i

Ohne Unsatz- ( Mehrsert- )sEeuer

158.0 164,6 185,7 r85.5

131

Einschl. pauschalierte Umsatz-(itehnert-)steuer

't70,8 161,8 189 ,4 189,2

Durch-l 
)schnrtt

197 9

Aug.

r 38,8
144.8
131 ,1

138, I
141 .4't3r.o

r63,6
164.4
162.1

'ts8 . I
167 .3
147.5

1980

Ju1 i

I 980

Juli

Veränderung
Auq.1980
gegenüber

Aug.1979 JuLi
in Prozent

Aug

r84,6

188,2

Au9

142,2

144 t5

1 980

Rohholz insgesant

Stmnholz .......
Eiche B
Rotbuche A ... ..
Rotbuche B .....
Fichte,/Tanne B.
Kiefer B ...... .

crubenholz
Fichte/Tanne ......
Kiefer.

Fichte,/Tanne

7 90 ,44
75,58

4.23
85,34

50 1 ,87
123,42

171,6
313 t7
156,2
182,2
165.2
't41,0

1'1 3,7
298,1
182,4
176,5
154.3
133,7

192.5
313,8
204,8
194r8
184.5
I 48.9

192,2
3r 3,5
2O8,4
194.9
1A4,6
147.2

191,3
3O5.2
202,8
188,4
r 85 r',l
148,2

+
+
+
+
+
+

+ 12.2

+ 12,2

0,5

0,5

t 980

10,
2,

11,
6,

12,
10,

,l

5
2
7
7
8

17,3
19,2
16,0

8
4
6

32
37
t2

- 0.5
- 2,4
- 2,'t
- 3,3+ 0,3+ 0,7

o,
2,
2.

- 0,5
- 2,3
- 2,7
- 3,3
+ 0i3
+ 0,7

0, r
3,s
2,4

0,9
1,4
1,7

3,;
2,5

t.0
1,4
1,'1

135.4
142.4
129 ,4

150,5
161,2
159,6

'135,5
141,7
128 ,4

155,r
t54,1
144.6

+ 13,8
+ 12.4
+ 15,6

Pas"rhol z
Rotbuche

91,13
34,34
56.19

129,8
136 ,4
125,8

150 ,4
164,5
141 t9

150,6
161 ,8
'r40 .'l

150,5
t5l,9
143,5

3't .51
20,2'l
17 ,24

44
58
23
34
87
42

91.13
31.34
56,'t9

Faserholz
Rotbucäc

3't,51
20.21
17,24

2
3
4

54
59
48

6
9
6+

.7 +

+
+
+

+

+
+
+

Brennholz .. .. .
Laubbrcnnholz
Nade Ibrennhol z

32

39

Rohholz inagesilt

Stilholz .....
Eiche B ......
Rotbuche A ...
Rotbuche B ...
Fichte,/Tanne B
Kiefer B

1 000

riäg ung B-
anteil an

Ge samt-
i ndex

3,7 5

0,93

't90,
75,

4.
85.

501.
123,

180, s
318r5
189,1
185,0
r68,0
't43,3

1',t1,0
304,6
185,8
179.8
161 ,5
136,4

196.3
319.9
2O8 ,1
198,5
188 t2
15r /9

195,9
319 ,1
212 ,4
r98.5
188,2
ts0, r

195,0
312,2
206,'t
192.0
188,7
151,1

+ 10t2
+ 2.5
+ 11.2
+ 6,8
+ 12,7
+ 10,8

Fichtc/Tanne
Klefer ....,

130,9
138.5
126.2

Brennholz
Laubbrcnnholz ... .
Nadelbrennholz ...

80,92
67,O4
13.88

134 ,7
133,2
141,1

131,8
129,4
r43,5

r73,8
176,1
162,2

116,1
180.4
r 59,0

l) Die Kalenderjahresdurchschnitte eurden berechnet durch t{ä-
gung der ViertelJahre6durchachnittsmeßzählen der einzelnen
cüteklassen nit den jeweiligen vierteljahEesumsätzen.

+ ,l3.8
+ 12.5
+ 15.5

r53,4
161 ,1
144,5

153.5
111,2
112,8

153,5
165,1
t45,3

+ 11,3
+ 19.2
+ 15,9

51
52
5t

115
1'11
16r

,0
.7
,0

32
38
2A

4
3

6
9
5

+

+
+
+

0
8
1

32
37
12 +

8
4
5

6 preianeßzahlen für Schnittholz aus alem Index der Erzeugerpreise gewerblicher Produkte

Originalbasis ,l976 = 100

Holzart

Du rch-
schnitt

1979

Aug '

Veränderung
Aug.1980
gegenüber

Auq.1979 Juli
in Prozent

Jun i

Ohne Unsatz- (Mehrwert- ) steuer

124 ,9
132,1

13,9
9,5

+

+

NadelhoLz ....
LaubhoLz .....

-30-

14',t ,0
1 13.2

141 ,9
144.2

0,2
0,3

Grubcnholz

+

+



7 Index der Erzeuqerpreiae forstuirtschaftlicher Produkle aua den Staatsforaten
( Langf ristige Übersicht )

Unbasiert auf l97O = IOO

Jahr

l{ona t
Paser-
holz

Brenn-
holz

Gericht

1958 D

1969 D

1970 D

197t D

1972 D

1973 D

l97a D

1975 D

1975 D

1977 D

1978 D

1979 D

ooo
ooo

77 ,1
77,1
8 8,6
88,6

too
100

1OO,7
loo, ?

97,5
97,9

1O2,7
1O2.7

121 ,1
121.2
119,8
t21,0
125.0
126,2
148,3
149,8
160,8
163.2
158,0
170,8

75,58
75,58
82,s
82,5
93,O
93,O

loo
'too

93, 5
93,5

1OO,9
1OO,9

125 .1
126,2
177 .9
177,1
170,O
171,5
19t.7
196,7
251,1
263,5
29O,1
291.3
3t3,7
318 ,6

85,34
8s,3{
85, I
86,8
9 3,9
93,9

loo
100

loo,9
1OO,9

99,2
99 ,1

loo,7
too,7
't 1 9,9
I 19,8
123,9
125,1

125,3
127.5
1{4,8
t46,1
168,r
t7o.a
1A2.2
t85,0

201 ,0
201 ,3
20t,5
199, 5
197.t
t94,8
t94,9
188,t

50r,87
50t,87

7 3,2
73.2
87,4
87,4

100
loo
t02,8
102,8

99 ,8
99 ,8

r o{,7
l o4,8
120,8
12O,8

1 16,O
117.1
122.3
123,3
laa,a
1t?,9
157,9
150,2
15 5,2
I 58,0

123,42
123.12
83,9
8{,o
92,O
92, I

100
too
98,3
98, r
93 ,4
93.1
99 ,8
99, 8

I 12.9
112,9
106,O
l0?, 1

1O9,2
110,2
t28,3
r29;5
r39,7
rat,8
ltt,o
t a3,3

37,51
37,51
73,o
7 3,O

83, C

83,5
100
too
99,8
99,8
81,5
s7.6
89, r
89, 1

to4,9
rot,9
I to,9
t12,0
rtt,5
112,5
1 2t.9
125,2
112.7
13t.7
r36,a
1 3r,8

9r,t3
9t,13
7 3,6
73,5
83,9
83,9

100
100

1O2,e
102,8
93,6
93.5
90,6
90,5

105, {
t05,4
t 18,7
I 19,9
I 12,8
I r3,9
122.7
t 23,9
127,5
t29,5
r 29,8
1 32,0

124,7
r lt,t
l 2t,0
r 29,9
1 30,a
t 28,3
1 30,0
t3l, I
13t,t
133,t

1 a3,3
1 50,!
ta7,a
trt,r
tat,t
I 50,4
t50,6
t 50,5

80,92
80,9 2

8 4,9
8 4,9
89,O
89, r

100
100

95,9
95,9
97.O
97.O

95,O
95,1

to9,l
t09,a
1t9,t
r 20,3
t l9,a
t2t,0
I 28,t
r 30,2
112.1
1 34,3
132.3
tti,7

r32,1
132,3
r 33,5

,28,9
132.e
132,1

tro,2
t3t,7
1t2.9
130,0
129,1
t2a,1
r 35,0
r45,9
taa, I

t75,1
t z..a
t71.,
t.r.t
t65,t
r7o,a
17 3,3
171,7

a)
b)
a)
b)
a)
b)
a)
b)
a)
b)
a)
b)
a)
b)
a)
b)
a)
b)
a)
b)
a)
b)

790.14
79O,14

17.3
77,3
89,3
89,3

100
100

4,23
t,23

89,o
88,9
95,2
95,2
oo
oo

a

IOI ,O
roI ,o
98,8
99,7

105.5
'1o5.5

121,9
124.8
120 t5
121 ,7
127 r6
r28.8
15a,{
t55,8
168,9
171.3
177 ,6
1 80,5

1O2. I
1O2 ,1
lot,2
roa, l
1O7 ,3
107,3
121,3
12t.3
126.7
127 .9
130,2
131,4
t50,5
r5t,9
175.2
177 ,1
1s6,2
r89,1

b

a
b

Ohnc lrrrrtz- (Ichncrt-) !teuer
1978 okr

Nov
Daz

155,1
157,5
151,1

162.2
165,0
169,2

175,t
I 75,8
1 82,8

182,9
18t.2
18 4,0
'r I6, a
t85,9
1 83,6
18 2,9
142.1
182, t
182.t
2OO,1
20t.9

r 58,6
172,5
177,7

183,8
t8{,5
183,7
t83,9
t8l,E
r80,{
17 6,2
175,5
r69,0
17 t,5
175,6
19a,a

1 55,9
157.9
162,3

155,7
166,7
r54,9
16t,t
16t, 3
r53,1
t 53,5
r64,3
153, 3

15t,1
157.t
177 ,8

I t2,1
117,4
t 45,7
r40,7
r39,5
t3l,t
r 35,8
1 33,7
t33,1
t33,3
r38,r
t 43,3

157.2
r 59,7
't 55,9
r 55,2
155,t
144,9
1t7.2
1tt,2

! 34,9
140,3
r ta,3
1 37,0
131.9
134,7
r 34,3
135, 5
1t2.'
136,a
r 35,5
142,3

28,3
30,6
33,o

9
3
8

263
259
255

12t,1
130,t
137,5

77.7
t7,6
tt,r
30, I
2r,1

1980 Jan.
Pcbr.........
Itlrz . ,.......

206,1
2O5,9
211,O

211 .1
202,3
2O1,8

208,1
2O2,A

1C1,5
186,7
t85,a
t Ea,7
r8a,r
t84,5
t84,6
ta5,I

1979 Jan.
Fcbr. ........
l,lirz .........
April . .......
I,tal ..........
JunI .........
iruli .........
4u9..........
Sept. ........
okt..........
Nov. .........
Dcz. .........

15t,1
172,2
168,8
171.a
168,4
1 65,7
165,1
164,5
162,1

166,0
158,3
177,1

17 3,2
182.7
178 ,8
182, 1

178.2
t7 t,6
17 a,1
173,1
17O,7

17 1.6
176.3
I 84,9

r82,0
193,6
1E9,2

188,9
186,5
143,7
1 85,5
18{,6

I 89,4
202,1
197 .6
197 ,6
19t,7
192 )5
192.2
191 ,3

r56,9
174,8
171.a
174,O
170,8
158rI
168,3
167,8
155,3
159,3
171,6
180,5

175.7
185,3
181,3
181,7
180,8
177.1

177 .1
't77 .O
17 t,O
l?8,0
r79,8
r88,s

303
294
242

310
298
297

280
378
340

350
326
313

313
306

262.3
3tI5,0
319,2
36 5,o
3 30,0
308 ,6

255,1
350,0
323,9
370, 3
3 3t,9

r35,8
158,4
1a8,1

r a!,0
laa,a
r60,5
rt3, t
r 54,2

't 978 okt
Nov
Daz

157,6
159,8
163,5

April
I{ai .
Juni
Juli
Aug.
Sept

1979 Jan.
Febr.
ilärz
April
I,ltI .
.lun i
Jul i
Aug.
Sept.
okt.
Nov.
Dez .

Einlchl. pruachlllcEtc UDBatz-(iGhrurt-)steucr

1 5{, 5 257 ,8 177 ,9 I 60,0 r 58, r
167.a 253,2 178,3 175,0 160,2
17 1 .7 260,5 r 65,3 1AO .2 151,7

185,3
185,5
18 4,4
183,0
179,5
179.8
17 2.2
177,8
179,O
r98, r

168,
159,
167 ,
1C6.
156,
15 5,
1 55,
157.
155.
157,
I 70,
I81,

111,2
119,5
117,9
112,A
1t1 .7
135, 1

r38,s
r35,a
r 35,8
r35,0
140 ,9
rt6,r

t30,t
1 32,5
r 34,9

I 40,9
1t2.3
r 40,3
139,1
r 35,9
136,7
r 36,9
r38,1
135,r
r39,r
138,1
1 t5,0

1 32,0
13t,0
r30,5
r3r,8
r30,9
13t,0
112.9
r 30,9
112.5
r 33,7
I 34,4
r 36,6

t 16,2
153, 3
15O.7

151,0
15 2,8
1 53,4
r 53,5
r53,5

r 3a,t
r 34,3
I 35,5

130,9
t 3a,8
13a,r
132.1
r 33,7
I 3a,9
r 33,4
r31,8
r 30,5
137 ,7
1 48,8
169,1

t 30,0
r32,r
1 39,6

6
5
0

12)
129
129

t85,4 185,{
185,8 187,1

2
2
3

I
7
9

8
5
5

5
7
1

186,

r 89,
r 88,
I 85,
1 86,
r85,
r85,
185,
203,
2OA.

185,6
197,4
192,9
192,6
190,3
189,4
1A9,2
t88,2

193, t
2O5,1
201,4
201 ,4
r98,{
195.3
195,9
195,0

246,1
385,0
34't ,2
357,0
312.5
319,9
319 .7
312,2

2to.o
21O,4
215,O

215,1
206,2
2O8,7

212,4
206,7

2O1,8
2O5, I
205,3
2O3.2
201 ,1
r98,5
198,6
192,O

185,0
19 0,3
t89,0
r88,3
147 ,'t
189,2
188,2
r88,7

150,4
162,9
t50,I
t58,3
'I 58, 2
t51,9
t50,1
l5t,t

r38,a
161,6
r 50,9
I 50,8
151,5
t53,5
158,1
157.2

r 79,0
r75,8
176,6
172.5
17O,2
173,8
176,7
175.O

3t3,
309,
304.
247,
316,
304,
293,

1980 Jan.
Febr
üärz

b) Einschl. pauachallerte unsatz-(iehr"rt-)atcu.r

St mholzRohholz
ins-

9rsüt zu-
silnen Eiche B

RotbucheAIB F i ch te,/
Tanne B

Kiefer B

Gruben-
ho 1z

a) Ohnc unsatz-(ltehruert-)ateuer.

-31 -

Apr
llai

il



8 ErzeuqerDreise der Landwirtschaft
ohne Unsatz-(uehrwert-)steuer und ohne Aufwertungsausgleich

DM je Mengeneinheit

warenbe ze ichnunq
und

Hand eI sbed i ngu ng

Getreide
Du rchschn it t B-
( st andard- ) Qu at i tät

Brotwei,zen

Brotroggen

Futtergerate

Futterhafer ..

Hack früchte

sPe i sekartof feIn,
9c tbfl eis ch lge

Hopfen
Prelhopfen nit Siegel,
ab Boden dcs Erzeugers

Hallertauer' prima ...
vertragBhopfen'
ab Boden des Erzeugers

Hallertauer

Obst
Harlileslklasse I
A.bgabcpreise der
Erzeugemärkte I )

Äpfel
Cor orange
Boskop
colden Dellclous ...

469,09:l
458,00:l
451 ,284 !
456,754,
472.7',|
{52;Osa'

450,00
442,50
432,50
430,00
454,00
432,50

455, 00
452,50
446,25
445 r00
46',1 ,67
441,67

Fr acht I a9e Berichtsort,/
Ge f t ungs-

bere i ch

Hannover
Kö] n
Frankfur t
Stuttgart
München
Nürnberg

Hannover
Köln
Frankfurt
Stuttgart
tlünchen
Nürnberg

Hannover
Köln
Frank furt
Stut t 9 art
l.tünche n
Nürnberg

Hannover
KöIn
Frank furt
St ut t9 art
l,tünchen
Nür nberg

Kiel
Hannover
Köl n
Fr ankfur t
Karl sruhe
l,tü n chen
Nürnberg

Bayern

Bayern

Bundesgebiet

Mengen-
einheit

191 9

D

425 ,1 1

423,36

1919

Sept

1980

Aug

445 ,00
451,25
435.00

Sept

't 800,00

frei
verl ade-
station

frei
verlade-
atation

t
t
t
t
t
t
t
I
t
c
t
t

t
t
t
t
t
t
t
t
t
t
t
t

ldr
I dr

00 sr
1 dr
1 dt
1 dt
ldr
1 dt
t dt

00 sr
00 st
00 sr
00 st
ldr
ldt
1 dr

435,4
435,5
444,3
443 ,1

420,0O
436,25
421 .5O
430,00
4s6 ,61
432 t50

41s,00
il37 ,50
425.0O

420,OO
437 ,50
4{0 ,00
440,00
4't 3,33
142,50

a't3,55-,
461 ,210 t

2

9:i
;u)

I
7a
oa
ta

-.4
Ä24
214
50-
95:
044
504

21,20
26 ,41
12,1 6
48,43
84,98
41,84
92,68

135,73
156.93

47 6 ,67

488,33

420,0o

342,5O

416 ,4i

429 .11
414;5s:l
393,38''
41 1 ,25
433 ,'15
411,31

4r0,00
395 ,00
382,50
395,00
411 t61
1e6,67

390 ,00
397,50
311,50

400,00
405,00
381,25
400,00
405 ,00
381,67

377,0
399, l
380,0
310,9

360,00
385,00
350,00
3{5,00
4O8,82
41 1 ,67

380,00
385.00
357 ,50
375,00
A',t6 ,44
401,67

dr
dt
dc
dt
dt
dt
dt

alt
dt
dt

dr
dt
dt

11 ,
't8 ,
15,
't8 ,
17,
17,
't6,

18.13
16 ,5't
r 4,40
16,00
18,00
14,57
14 .44

18,53
17,00
12,15
r8r00
14,00
't 0,60
13,11

't5.38
.3.57
1 2.00
14 .00
16,12
12.25
11,67

fre i
siegel -
steIle

ab Lager
des Er-
ze ugers

ab Er-

'l dr 1 65{,5{a) 1 385.7 1

'l'l0o,ooa) I ',t 00 ,00ldt

ze u9er-
narkt

69,5r
53 ,11
44,16

126 ,1 9
95,89
56 tO4

45
44

00
o:

96,00
83.70
55.9 1

,4
,4
,4

63
49
s3

2',7 t36
16,2s

136,72
67,22
80,85
52,58

140,94
96 ,60

182,19
15,64

Biman
Lucab .. ..
Conference
charneux .

5s,70

57 ,6;

cenüae
Eandelsklaaae I
Abgabepreiae der
Erzeugemärkte 'l 

)

weißkoh1 ..
Rotkohl ,..
BI menkohl
tli rs ingkoh I
Sp i nat
llöhren

17,65
18,90
69 ,16
20 ,65
74,03
29 ,48

118,53
81 ,4'1

139,1J
26.31

31,50
50,75
81/55
46 t31

104.62
64 ,29

153.44
110 ,19
212 ,7 2
10,32

ab Er- Bundesgebiet
ze uger-
narkt

sell.erie
Porree .. ........ :
Buschbohnen
KopfsaLat (Freiland) ..,.
Kopfaalat (Untergtas) . ...
salatgurken (Freiland) . ..
Salatgurken (Unterglas) ..
Tonaten (Freiland) .......
Tomaten (Unterglas) .....,
Chmpignons

1 ) Bundesdurchschnlttspreise einschl. vernarktungsgebühren
und sortierungskosten.

24,30
38,83
34,99
51,91
61,92
90.64

439,65

25,5't
54 t20
46,73
66 ,32

452 ,7 0

66
96

153
441

2
83

-32-

a) JahresdurchschnitL aus weniger als l2 Monaten.

60,18
61 t11
90,81

145,50
454,56



warenbe ze i chnung
und

Hand eI sbed inqung

8 Erzeugerpreise der Landwirtschaft
Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer und ohne Aufwertungsausglejch

Dl,t je Mengeneinheit

Frach t I age Beri chtsort/
GeItungs-

bere i ch

ilenge n-
einheit

191 9 1 980

Schnittblumen
Handelsklasse I

ab Er-
zeuger-
narkt

ab Er

ab Hof

Bundesgebi et

Bundesgebiet

Eanburg
Bannover
Frankfurt
ttannhein
tlünchen

Hanburg
Hannover
FEank furt
ilannhein
Itünchen

Banburg
Hannover
Frank furt
llannh e I m

München

ilünchen

1979

Sept

86.26

312,50
309,00

2 389,00
2 560,00
2 670,O0

Au9

90,90

5t8 ,3 0

Sept

93,04

5{6, I 0

282 .10
328 ,0 0
335, 0 0
293,4 0

2 346,00
2 66s,00
2 580,00

Treibrogen ...
Treibnelken ..
Freesien .. ...
Tulpen .. .....
Chrysathenen

Topfpfl anz en
Handelskla6se I

Cycl anen
Azaleen

Großschlachtvieh, Iebend
Marktpreise

Bullen, Klaase A ....

Kühe, Klasse B .. .....

Färsen, Klasse A

Kälber, Kla6se A .

schweinc, Kla6ae c

croßschl achtvieh, geschlachtet
Auszahlungspreise nach
schl achtg ericht

100 st
100 sr
100 sr
100 st
r00 sr

64, 48
40.31
41 ,57

63,02
40,79
38,26

38t,20
391 ,50
4O7 ,20
422,OO
r0 2,90

74,9O
43,93
a2,5O
34,73
99.58

,43
,17
,85
,29
,98

9

4
9

,4

,5

389 ,0 0
4O2,50
r07 , {0
125,9O
41 1,40

zeu9er
markt

't st
tst

3,81
6,54

3.7 4
6,22

3, 85
6,7 0

3,93
6,73

fre i
I,tark t. -
ort

frei
SchI acht-
stät te

2
2
2

't dr
ldr
't dt
1dt
1dt
ldt
't dr
ldr
1dt
1dt

dt
dr
dt
dt
dt

dt
dt
dt
dt

1dt
1dt
1dt
1 atr
ldr

dt
dt
dr
dt
dt

st
St
st

st
st
st

398
399

398, 50
392,80
t1s,40
434.00
419 .'t O

297 ,OA
28O.62
313.03
305,23
325 ,90

296.8O
21 6,'tO
316 ,80
307 ,2O
332,1O

294,5O
275,20
30a,30
304 , to
332, r 0

290 , to
275,9O
303,30
305,50
327.90

316,19
333.78
368,03
36 1 ,79
382,32

5't 1 ,97

370.50
367,80
391 ,00

338,80
34 I ,80
355 ,60
36r, 1 0
380 ,30

33 2 ,80
33 3,80
36 5,00
355,80
38r,30

345 ,00
333, 50

Jung buI Ien 'Kühe,
Färsen,
KäLber,
SchPeine,

üi I ch kühe
Aukt ionsprei se

Eandelsklaase I
Eandelsklaaae I
Handelsklaase I
Handelsklaase I
Hanalelsklasse II

Bundesgebiet

Bundesgebiet

Lingen

Bunalesgebi et

Li ng en

'I dt

1 St 2 237,60

I St 2 162.52

Hannover
Frankfurt
Itannhe in
lrünchen

291,18
3r8,78
31 9 ,98
290,13

265,60
316,r0
31{ , 30
276,7O

560,0 0

316,90
345,90

t1,00
103,25
203 , O0
357 ,50
192.O0

2 393,00
2 782.OO
2 516,oo

3,00
o,67
1 ,92

Schlachtgeflü9el, lebend

suppenhühner ...
JungnaBtgefl ü9 el
Enten ..
cänse..........
Puten ..

tragend ....

Nutz- und zuchtvieh
iti lch kühe

frei
uarkt-
ort

688"95
583,13
625, so
866,'17
347,01

693,00
585 ,00
63 2 .00
828 ,00
367 ,00

670,00
577 ,OO
623 ,0 0
761 ,OO
325 ,00

67 5 ,00
57 5 ,00
620,00
778,00
3a0,00

al .72
10r,24
201 ,5 r
329,17
190,62

37,61
105,t7
201,00
332,50
1A9.67

38,91
105,17
201 ,00
311,50
1 90, 00

2 238,OO 2 171,OO 2 188,00

schwarzbunt.
Fleckvieh ...
Braunvieh ...

fre i
Auktions-
platz

fre i
ltarkt-
ort

frei
Auktions-
platz

1)

Färsen

tragend.

Färsen
Auktionspreise U

schwarzbunt ..
rotbunt ......
Fldckvieh ... .

2 150,00 2 108,00 2 125,OO

2 518,00
2 588.00
2 72O,OO

'l ) versteigerungen der zuchtverbände

Bundesgebi et

-33-

2 615,57
2 620,05
2 770.1O

2 491,
2 435,
2 780,

2 4s1,00
2 3s1,00
2 657,00

{t
42
4r



warenbe ze i chnung
und

Handel sbed ing ung

Nutz- und zuchtvieh
Kälber

BUI lenkäI ber , sb
KuhkäIber. sb.

I ErzeuqerDreise der Lairdwirtschaft
Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer und ohne Aufwertunqsausqleich

DM je ltenqeneinheit

Fr acht Iaq e Berichtsort/ Mengen-
celtungs- einheit

bere i ch

1919

ab Hof Bundesgeb i et
379, 88
332 ,45

ab Hof Bundesgebi et

1 919

Sept

41 0, 00
364,00

I 980

Aug

76 1 ,00'l sr

D

821.A1

55, 53

Sept .

st
st

st
st

't00 st
100 st
100 sr
t00 sr
100 sr

352,00
3 t s,00

338,00
287,O0

Ferkel
Ringferkel, 20 kg . . .. .. .
Handelsferkel, l5 - 20 kg

Sauen
Auktionspreise U

tragend

rilch 2 )

ber"chnet auf einen
Fettgehalt von 3,7 t

Bundesgebiet

frei
llo I kere i

Bundesgebi et

ab gof

SchH
Ndsa
Nta
Bat{it
Bayern

ab Kenn-
ze ichnungs-
Etelle

ab Lager
Häutever-
sertung

830,00 75't,OO

57, 50 55,90p 55,9opb)

12,38 13,60

1 3,31 14,61

00
00

83
76

90,25
82 ,07

100,00
92, 00

83,00
76.00

frei
Aukt ions-
platz

tdt

Eier
unaort ierte
Erz?ugerpre lse 't0,9{

10,'t,l
11,66

9 ,71
12,44

1l ,05
10.20
't 1,3r
8,{5

12,40

11t44
'l 0,60
1l .86

13, s5
12 ,30
12,94

Klasse l,
Großhandelseln-
kaufsprei se SchH

Hnb
l|dsa
BaHi.l
Bayern

100 sr
100 st
100 st
100 st
r00 st

12,i8
12,13
11 t99
14.76
13 ,20

12.90
12.35
12,01
r4,00
13 ,22

1 2.AO
12,24r
12,O1

14.90
13,86
13, 83

Bäute und Felle
grilngcBal zene 'ohne Kopf
Auktionsprei6e''

Bul lGnhäute
2s - 29 1/2 k9
achuarze .....
rote .........
rote .........
rote .........

Bullcnhäutc
30 - 39 t/2 ks
achuarze 3, O2al

3,40
3,61
3, 59

1,91
1,99
2,27
2,25

1,55
1,56
2. 15
2 15

3,32a )

3, 59
3,93
3,9 3

2.OO
2,20
2,2'l
2,23

5,5ö
5,18

t{H
He s sen
BaWU
Bayer n

2,83
2,63
3.83
3,47

2,68
2,60
3,53
3,55

2, S5
2,80
4,13
4,1O

kg
kq
kq
kg

kq
kq
kg
kq

kg
kg
kg
k9

kq
kg
k9
kg

,|

,|

,
2

3

3

3

21a I

62
72
'11

!a I
3a )

1
7

99
98
20
18

75
83

't.
1,
2.
2,

,59
.59
,1s
,14

rote ...
rote ...
rote ...

Nw
Ec 6 sen
Bawtl
Bayern

Xuhhäute
30 - 39 1/2
schsarze.
rote .....
rote ... ..

NW

lle s sen
BaWtt
Bayern

5
8
9
9

xalbfel Ie
t1/2-71/2hs

F i sch art
Hering ..
Kabel j au
seel achs
Rot barsch

1979
Durchschn i tt Juni Juli Aug

schrarze
rote ...
rote ...
rote ...

NI{
Hessen
BaWU
Bayern

5
5

50
92

9
9

l) versteigerungen der Zuchtverbände.
2) Nach Abzug der lritverantwortungsabgabe.
3) Den angegebenen t{onatsdurchschnitt liegen die auf der je-

ueils vorausgegangenen Auktion erzielten Preise zugrunde.

a) Jahresdurchschnitt aus weniger als 12 Honaten
b) Endqültiqer Milchpreis Juli DM 55,40.

9 Durchschnittserlöse fttr fri seefische auf den Auktionenr)
DM je k9 ohne Umsatz-(Mehrvert-)steuer

r 979
Sept Okt. l.Iov. Dez

1 980
Jan. Febr. März April tlai Juni

0
I
1

1

0
1

2
t

0
1

t
1

0,78
1,54
1.73
1 ,61

0,64
1,47
1 ,50
1 ,62

0,65
I ,60
1 ,31
1 t56

79
39
32
70

0,60
1,3',|
1,02
1,'78

0,50
1 .46
1.24
1,51

.82
,41
,11
,08

0,87
1 ,29
1 .30
1 ,66

0,85
1,24
I .39
2,11

0,70
1.15
1,18
1,51

76
14
29
63

6t
32
45
70

0
I
1

1

r) Filr tlen menschlj.chen verbrauch (ohne auf see gesalzene
oder tiefgekflhlte Fische).

Siehe Fachserie 3, Reihe 4.5,'l: Fanqerqebnis der Hochsee-
und Ktlstenfischerei.

-34-

84
41
08
80

0,13
't ,53
1,15
1 ,67



'10 Einkaufspreise der Landwirtschaft
Ohne Unsatz-(üehrwert- )steuer

Dl,l je Mengeneinheit im Bundesgebiet

Hengen-
e inhei t

BetriebBni ttel

Dünga- und Bodenverbesserungsnlttel 1 )

B innährstof fdüngcr
Ralhartrtonsallrcter, 26 t N .

Th@sphosphat, 15 t P205 .

xrlluchlorid, 50 t R20 ...
Brrnntkrlk, 85 t Cao ......

ll.hrnf,hr!toffdüngGr
[Pi-Dilng.E, l5 I N, 15 t P205,

tlPl-DüngrE, 13 t N, 13 I P205,

Ptr-Dllng.r, 16 I P205, 20 c K20

t{P-D0ng.r, 20 I I{, 20 t P205 .

luttarvGlzcn
Futtcr9cr!tc
Futtarh!f.r

xl.1.
rGtan}lal., bci Abnahne von

öltuchcn und -lcltrot
gorarchrot, b.l tbnrhnc von

li.rllcba lutt.rrlttGl
fltct[rhl, b.l Abnahn. von

1919
Aug .

r 980
Aug.JuIi

ao,3o
38,50

56,8 5

s3,95

9t, {0
86, 60

1 1,85

5,28
44,44

53,19

85,99a )

7 ,34a )

5,03

Sept

r 4,69
39,5 3

37 ,91

40,00
37.95

5 5,90
52.t5

I 09,75
1O7.55

30,70
7a.ae

Sept. JUI i

15 t X20 ......

i: lt ::::::

131,77
106,27

51,22
t6,49

1tl,92 ra5,a0 r48,r{

ldtN
1 dt P205

1 dr K20

1 dt Cao

131,08
106,87
52,00
t5,89

131,52
r07,'t 3

52.30
'17 ,0 0

146,65

116.21

55, 40

t8,98

I 48,50
't 18,20

56 .56
19,52

1 t7,81
t t1 ,2o

56 ,36
t 9,3{

dt $Iare

dt ltlare

dt wlre
dt Ware

44,17
13,69
33,67
15,73

44,23
43,76
33,85
45,8{

44,14
43,9't
34,02
{6,10

t9 ,o7
48,08
,6,10
5l ,31

19,13
48 ,47
35,92
5l ,59

49,83
{8,8{
17.24
52,27

Sonitlg. Dilngc- und Bodcnvcrbes6lrungsElttel
Torhull ....

f uttGmltt.l
lutt.rgGtrGlda2), b.t Abnahle von

1dt

dt
dt
dt

l 70,1 l 171.',|.7 172,19

2 r - 't0 r
dt
dr
dr

dt
dL

dt
dt

dt
dt

t8,35
t3,a2
40,r0

r7,86
t3,8r
41 .37

{4,5 5
39,5r
11 ,37

11,71
39 ,80
t0,ro

39,40
37,9O

55, 90

52, t5

93,75
90,05

11.12

t7,9O
50,3 5

58,r0
57 ,90

5,2 g" )

r8,22

{3,84
39 ,90
37,t2

39 ,60
38,15

55, 50

52,1 5

60, 50

5{, 50

7 6.20

5E,00

67,70

s,2A
48,66

40,7O

38,50
40,35
3E,40

54,95
5t,75

I 0t,70
r 06,25

50,20
5l ,lt

58,a0
55, to
80,80

59,30
69.7O

5,a0
49,30

50,85

103,t0

o, o9t)
5,63

5dr- 3r
3 r - 10 t

5dr- 3r
3 t - 10 t

5dr- 3t
3 r - 10 t

51,70
51,55

90,30
87,65

r 1,69lhl 1 t,to t 1,79 I 1,79

r 0t, 3o

1 0 5,60

{r,50
5t,80

5t, 30

55,90
80,97

59, 50

69,06

5,a0
49,2O

5r,99

1 03, t ga)

a,ozt)
5,5 3

s0,10
55,7 0

80,80

irg.nllch in l,lllehkannen
!b nolkaral od.r frel Eof ....

ülachtuttorrlttcr3 )

Rlndvl.lrrtEchfutt.r
lillchlal3tungafuttar, bci Abnalilc von

It bt.2a I Rohprot. (1.7) 5 dt
25 bl3 37 t Rohprot. ('1.8) 5 dt

8chr.lnG!lachfuttcr

^llclnfuttcr, 
bai Abnrhne von

I bls .trr 50 k9 (2.3) 3 t
Ir von .tr. 50 k9 an (2.4) 3 t
Elr.i8lont.ntrrt (2.16) 5 dt

c.fl0g.Inlrchfutt.r
AllGlnfuttar I, bci Abnahne von

llir Lcg.hGnnen (9.,1) 3 t
füE BEollGr (9.7) 3 t

- 3t
- 3t

- 10 r
- t0 r
- 3r

- 10 r
- 10 r

95

10

17

50

dt
dt

48.2O

50 ,30

51,00
5{,8 5

75,9O

50, 80

5a,6s
76,1 0

ldt
ldr

58,45
69,r0

59,tto
70,36

5,40
t9,t4

59,35

roz,iz

B,t t!)
5,53

Sonatlga Futt.nlttGl
Blartrabar, n!34 ..
Irntolo.hl, 8tärke nln. 65 t .

Brenn- und Tralbltoff. e1n€chl. schnierstoffe
Brcnnttofle

E.lröI Grtr! lclcht, bel Abnrhn. von

5 000 I (TrnkrrrG)

Trclbrtoff.
Dlcrclhrrftstoffl )

CGtlnrrhl 18 - 5a

Banrln, llrrken-, Prelle ab Tankstelle
Ottanrrhl cr. 91 .

schnlcrBtoffc
schlcpp.motorGnöl, HD-Qualltät ...
staufferf.tt, Tropfpunkt tEO/tgoo c

5s,5at) 54,r6 s3,r9t) sa,59t) s2,t2tl tg,lot)

ldt
1dr

thl

thl

thl

5{,35 53,91

9t,oe") 9r,r5t)

7,:aa ) 7 ,tzal
5,07 5,07

tl
lk9

l) D€n Praisbcr.chnungen llcAen die bel Landhandel und Ge-
noaacnscblft.n gGslhlten Preise bei Abnahne von I - 20 t
rb Lagcr od.r xaggon elnachl. Sack zugrunde.

2) Blnk.ufsprals frci Lager.
3) AngrbGn ln ilamcrn: Numncr der Norncntafcl für liisch-

futtGrnittel.

4) Bei Llefcrungen von 500 - 999 I frei Eaus, unter Berück-
aichtigung aller der Landyirtachäf t
Betriebsbelhilfe für dcn belhilleflh
Ländwirtachaft (ab Jull ,l973 Dl, al,l
rücks lcht ig t.

a) Anderung der Berichtsgrundlage.

en Rabatt.. DIG

-35-

5 je 100 l) ist b.-



warenbeze i chnung
und

Handels bed inqung

Rohholz aus staatswalal

Laub-Stilnholz B

unentrindet I )

Rotbuchei Klasse 3

Rotbuche' Klasse 3 a

Rotbuqhe, Klasse 3 b

Roebuche, Klasse 4

Nadel-stilnholz B

entrinalet 1 )

Kiefer, Klasse 2 b

Kiefer, Klasse 3 a

Fichte,/Tanne, Klasse 2 b

Fichte/Tannc, Klasse 3 a

Fichte/Tanne, Klasse 4

Fichte/Tanne, Klasse 5

Grubenlanghol z
entrindet

F i chte,/Tanne
unter '15 cm Durchnesaer

über 15 cn Durchnesser

Kiefer
unter 15 cn Durchnesser

über t5 cn Durchnesser

Fr ach tI aq e

1'l Erzeuqerpreise der Forstwirtschaft
ohne Unsacz-(Mehrwert-)steuer

Dlt je Mengeneinheit

Geltungsbereich Menge n-
einheit

Baden-würt tenberg
Bayern

Nordrhe in-t{estfalen
He s 6en

Nordrhe i n-9le stf a len
He ssen

Nordrhe in-westfalen
Hesgen
Bäden-liür t tenberg
Bayern

Hessen
Rhe in land-Pf alz
Baden-wür ttenberg
Bayern

He ssen
Rhe i.nland-Pf a1z
B ade n -wür t t embe rg
Bayern

1 22 ,O7
112 ,1 4

121 ,7 4
r10.12

r39.53
129,44

1919

1 42,99
r31,55

197 ,1 6
185.52

197 9

Aug '

2O2,0'l
185.97

r980

JuL i

217,2'l
2O3.31

132.O 1

122,7 3

Aug

ge rüc kt
ge rüc kt

3

"3n

3n3
m

3,3
n

3t3
t3
t3
n

3

^3t3
m

3t3
n

3t3
^3n

3
m3
n

ö
6

55
38

29
2'1

62
81

,4
.4

40
33

54
43

'119 .'1 4
1 15 ,67

129,85
129,75

ge r ückt
ungerückt

gerückt
unge rückt

9e rückt
unge rückt
ge rück t
gerückt

ungerückt
gerückt
gerückt
gerückt

ungerückt
gerückt
gerückt
gerückt

ge rückt
ungerückt

gerück t
unge rückt

9erückt
gerückt
ge rückt

gerückt
gerückt
geEückt

u nge rüc kt
gerückt
9erückt

ungerückt
gerückt

unge rü ck t
gerückt
ge rück t

ungerückt
gerückt

ungerückt

9erückt

3
2

1 53.9 t
141,O7

165,8't
153,44
t51,91
148,31

161,51
r5r,88
153,43
1 45,31

179,49
't67,79
162,69
168,33

't9,43
65,94
62,08
64.7 4

34,80
24,25
3s,5 5

38,96

't19,05
1 1 3.37
130,63
139,23

1 18 ,2O
t't4,18
1 23 ,37
129 ,81

131,51
123,29
132,42
r 38,56

140,48
r33,73
156,23
1 53,94

rs5.09
145,95
1 57,38
162,34

r59.45
1 45 ,97
162,30
162,21

Nordrhe in-we st falen
Hessen

176,16
r65,31

r 80.45
165.09

193.85
180,38

194.83
r 81 ,59

3t3
t3
,3
m

3

^3m3
,3
m

3
m3
m

3,3
m

3n3
m3
n

3
m3
n3
n

38.53
34,11
3'1 ,77
57 ,O1

Nordrhe in-we stfalen
Heaaen

Rhe inLand-PfaL z
Bäden-tlür tt enberg
Bayern 2)

Rhe i nland- Pf a1 z
Baden-wür ttenberg
Bayern 2)

He s sen
Rhe i n Iand -Pf al z
Bayern 3 )

He s sen
Rhe i n land-PfaIz

lle s sen
Rhe inl and-Pfalz
Bayern 4)

Hessen
Rhe inland-Pfa lz

He ssen

Baden-llür t tenberg

18t.65
t8't ,21
195,21

181,40
180,23
ta7 t31

't58,40
1 56,88
153.0'l

11 4,29
t7 4 .9O
19 1 ,45

't13,96
11 6 ,35
r90,56

197 t07
202,64
22O,AO

211,51
204 ,62

72
78
88

58
57
58

r99,55
2O0 ,1 1

220.52

8g. ola )

86, oia )

100,22 95.04

6 r,56

36,20

1 17 ,22

94,9ö

106,27

8-1 ,6'7

gs,oö

110,20

3;; :3i i
71 ,11- '

"3'.122i

92
12

58
72

46,37

55,54

53,00

51,98

6't,94

al, oö

81 .00

67,50

10 ,02

5r,80

62 ,12

49,31

F i chtenfaserhol z
unentri nde t

kurz. IN s

Güteklasse N

Buchenholz für Hausbrand
unentrindet

'l) Langholz, ohne Rinde gemessen
2 ) ohne Güteklassenausscheidung.
3) KIasse IN.

1.3
-3lm

46,51'

55,13

38,55Baden-württemberg I 
^3

4) Klasse lN/aF/7K.
a) Jahresdurchschnitt aus weniger a1s l2 Monaten

gerückt

-36-
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